
Wiesbadener Tagblatt .

11,000 « » ennentm . Kearündet 1852 . Anzeigen :

Erscheint täglich , außer Montag ».
w “

Die einspc -ltige Garmondzeile oder

Bezugs -Preis bereit Raum 15 Pkg . — Reclanien die

monatlich . /
*
. .

* 8 * - Expedition : Langgasse 27 . Holungen Preis - Ermäßigung .

M 75 . Samstag , den 29 . Marz 1890 .

Vorzüglich sitzende Oberhemden ,

empfiehlt

in jeder Weite vorräthig , aus nur guten Stoffen , mit fein leinenen Einsätzen .

für Knaben 2 . 50 , 3 . —
, 3 . 25 Mk . ,

„ Herren 3 . —
, 3 . 50 , 4 —

, 4 . 50 Mk . ,

Simon Meyer ,

14 Langgasfe 14 , Ecke der Schützenhofftratze .

110

1885er Neudorfer per Fl . 60 Pf . ohne Glas .

1885er Niersteiner ..... Mk .— .75
1884er Erbacher ..... „ — .90
1883er Hochheimer Neuberg . „ 1 .20
1884er Oestricher Kellerberg . „ 1 . 40
1884er Geisenheimer Hohenrech „ 1 . 70
1884er Eltviller Sonnenberg . „ 1 .90
1886er Winkler Hellersberg . „ 2 .40

U . 8. W .

Rothe Weine :

1883er Ober - Ingelheimer . . . . Mk . — .90 .
1884er Assmannshauser Hinterkirch „ 2 .40 .

Die Weine sind sämmtlich garantirt reine Naturgewächse .

Reichhaltiges Lager feiner Original - Flaschenweine

bis zu den höchsten Preisen .

Bordeaux , mouss . Rheinweine , Cognac
in vorzüglicher Qualität in verschiedenen Preislagen .

Rudolf Herber
, Weinhandlung ,

Comptoir : Kirchgasse 35 .

Niederlage bei A . Beding , Grosse Burgstrasse 12 . 3032

! Unzerreißbare iM
'
W . DaWMllNd - SedeldMg,

t
I per Qu .- Mtr . Mk . 1 . 20 und billiger , zum Selbstdecken n
1 auf Lager per Qu .- Mtr . 80 Pfg . , bestes und billigstes E

V Jsolirmatcrial , fault nie . Anstrich - Jmprägnirmasse I

9 per Kilo 20 Pfg . Für Pappe - , Zink - Dächer , Kendel , sehr ?
W widerstandsfähig , nicht erwärmend und nicht sandeln , alle P
O 2 Jahre nöthig . Zehn Jahre Garantie . Alleinige ■

M Vertretung für hier und Umgegend 6513 6

I Moritz Kleber , Jahnstraße 5 . |
ewerwwwwwwewwwwwwwwwe

Dr . Mattes

o »
<s

Non plus Mitra u. Hoheiizoller - Corsett

sag hochfeinen Schnitt , empfiehlt m

w allen Weiten

Carl Claes ,
L Bahnhofitraeie 5.

August Weygandt ,

8 Langgasse 8 .

Specialität :

Hemden nach Maass .

_____________
Eigene Fabrikation .

__________
9383

Federn
MM . zum Waschen , Färben und Krausen bitte ich

in dem Putz - und Mode - Geschäft von Heinrich

Zahn , Kirchgasse 28 , abgeben zu wollen . 3710
J . Quirein .

| fTTTi HB t

MU - zum Umpflanzen aller Topfgewächse .

PM - A . W . Kunz , Samen - Handlung ,
- WU

Ecke des Michelsberg und der Schwalbacherstraße . 5148
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Wiesbadener Strassenbahnen .

392

Herrmann Bachstein .

eingeladen werden .

8 Wcbergaffe 8 299

Eine französische Bettstelle , sowie eine große Vogelhecks
sehr billig zu verkaufen Lehrstraße 12 , Seitenbau 2 <SL

"

An Stelle der auf der Dampfbahnstrecke Biebrtch -

Grubweg bisher gültig gewesenen Schulmarken treten

am 1 . April d . I . Schüler - Wochen - Karteu

zum Preise von 1,20 Mk . , gültig zu räglich

zweimaliger Hin - und Rückfahrt auf der bezeichneten

Strecke an den 6 Wochentagen einer Woche . Im Uebrigen finden

die für Schulmarken bestehenden Bestimmungen auch bezügliche
Anwendung auf die Schüler - Wochen - Karten .

Darmstadt , den 26 . März 1890 .
Ban - und Betrrcbs - Derwaltung .

6033

Der Director . H . Becker .

Becker
’

sches

Cffliservatorinm der Musik .

Die

Hanpt - Prätogen
finden heute Samstag , den 29 . März , Nachmittags
8 Uhr , 4 Vs Uhr und Abends 6 Vs Uhr , im Casino -

Saale statt , wozu die Angehörigen der Schüler und für den

Musikschul - Unterricht sich Interessirende hiermit höflichst

Wegen der Oster - Feiertage findet die vierte

ordentliche Generalversammlung heute
Samstag , den 29 . März , im neuen
Vereinslocale ,

„ Znm Mohren
"

, Nciigasse 15
,

Abends S1/ » Uhr , statt .
Um zahlreiches pünktliches Erscheinen wird ersucht . 122

Der Vorstand .

vorjährige , zu bedeutend herabge¬
setzten Preisen .

Eine Parthie Seiden - Atlas Damen -

Eil - tout - cas mit feinen Stöcken

ä M . 8 . 50 .

Feinste modern gestreifte
Damen - En - toist - cas in Seiden - Atlas

ä Mk . 2 . 80 .

3 . ICeul
,

18 Ellenbogengasse 18 .

Grosses Galanterie - und Spielwaaren -Magazin .
'
V

Firma und Jo . 18 bitte zu

beachten . 4993

MiOf W 0 M H -D »M

MM - FW - Wle Ho. 737 .

( Abtheilung der Krieger - Fecht - Anstalt des

Deutschen Krieger - Bundes . )

Tonntag , den 80 . d . M . , Nachmittags 4 Uhr :

Nersammlung
im oberen Saale „ Zum Mohren "

, Neugasse 15 .

Hierzu sind außer den Fechterinnen und Fechtern die Kameraden

der hiesigen und auswärtigen Krieger - und Militär - Vereine , ins¬

besondere deren Vorstände und Ehrenmitglieder , auch Freunde ,
Gönner und Förderer dieser edlen Sache , seien es Herren oder

Damen , herzlich eingeladen . 6035

Der Land es - Fechtm eistc r .

mit großer Preisermäßigung

zum Ausverkauf gestellt.

Oeffentliche

Schneider - ö erlammlung ,

stattfindend am Sonntag , den 30 . d . M . , Abends 8 Uhr , im kleinen

Saale „ Zur Stadt Frankfurt "
.

Tagesordnung :
Wie stellen sich die Herren Arbeitgeber der Wvchenarbeiter zu
der von uns gerecht gedachten Forderung ?

Die Herren Arbeitgeber der Wochenarbeiter und Letztere werden

itm zahlreiches Erscheinen gebeten . . ;■

Der Einberufer .

X Sonnen - Schirme
,

X

Wichtig : Buch d . (jf. Lp 1 Mk .- Marken

Wo z . ti . ob . z . w .
’ M * Kindersegen

Literatur - Büreau Dr . 28 Offenbach a . M .

Für Schuhmacher !

Eine fast noch neue Original - Siuger - Cylinder - Näh -

maschine ist billig zu verk . Näh . Goldgasse 8 bei Malier .

Zurückgesetzte
weitze und creme

Gardinen

Mrtner - Verein Hellern .

Haupt - Bersammlung
heute Samstag , den 29 . März , Abends 9 Uhr , im

„ Thüringer Hof " . Um zahlreiches Erscheinen ersucht 392

Der Borstand .
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Billigste Bezugs - Quelle

für Uhren
,

Juwelen
,

Granat
,

Geraden
,

Gold - und Silberwaaren .

Zu Confinuations - Gesehenkeii empfiehlt

Wilhelm Engel,
u* Lacasse 21

,

in reizenden Neuheiten eine grosse Auswahl Armbänder , Fantasie «

Schmucksachen , krochen , Schleifnadeln , Kreuze , Hinge ,

Manschettenknöpfe , Herrennadeln , Uhrketten , Spazier¬
stöcke mit Silb ergriff zu den denkbar billigsten Preisen .

Goldene Damen - Remontoir - Uhren zu 28 Ifflk . , silberne Damen - und

Herren - Remontoir - Uhren zu 20 Wk . an mit zweijähriger Garantie .

Bitte genau auf die Uirma und Haus jSTo . 580 zu achten . 5715

A . v . Goutta .

6019

Rudge Cycle Company ,
Limü ♦

Wgaw 19
. Brcbgasse t

Ein Mikroscop bis zu 500 - facher Vergrößerung ( nach Leitz )
billig zu verkaufen bei C . Höhn , Opticus , Langgasse 5 . 6031

Nene Malta - Kartoffeln .
I

C . W . Ueber ,
5921 I

Bahnhofstraße 8 . Saalgasse 2 .

Kloftermühle .

Empfehle ein gutes Glas Bier aus der Brauerei „ Essig¬
haus "

, guten selbstgekelterten Aepfelwcin , frische Milch
zu jeder Tageszeit , sowie alle ländliche Speisen , besonders
schöne frische Eier . Reine Weine .

Achtungsvoll Fr . Krekel .

Wein zu den Festtagen
in bekannter Güte , garantirt rein :

Bodenheimer ......
Lorcher ........
Niersteiner .......
Oppenheimer ......
Hochheimer .......
Geisenheimer ......
Ober - Ingelheimer , roth . .

Aßmannshauser .....
Jean Merz ,

6041

n
n
ft
n

n
n
ti

Mk .

II

n
ii

- .70 .
- .85 .
1 .—

1 . 20 .
1 . 40 .
1 .50 .
1 .—

Per Flasche
fr u

„ 1 .50 .

Geisbergstraße 2 .

„ Zum Kronenstern .
"

27 Metzgergasse 27 .

Heute Samstag und morgen Sonntag : Ausschank des berühmten
Kronenbock , wozu freundlichst einladet

Ph . Heun .
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Mode - Bazar M
. Marchand

,
3E

CO

CO

cö
"

CD
5179

<6
8 ? 5

Vorräthig in Flaschen bei 5432

W . Kammer , Kirchgasse 2a .

CO
CO

£
co

verkaufe aussoitipte und

zurückgesetzte

Wegen Aufgabe meines Geschäfts verkaufe 2 Waagen mit
Gewichten , ein Gestell , sowie noch auf Lager habende
Artikel bis 1 . April . 6052

Saladin Franz , Bleichstr . S .

zu bedeutend billigeren
Preisen . 8234

R . Reinglass ,

Webergasse 4 .

Russische Cigaretten
sind frisch eingetroffen bei 6034

j C Rnfh Wilhelmftraße 42a ,■* ’ V . nuill , am „ Kaiser - Bad "
.

kW * » I ^ anggasse SS .

Passementerie
,

Bänder
, Spitzen ,

Wer non Zinsen Lebt und sich
höhere Einkünfte verschaffen will , versichere bei der Preußische «
Renten - Versicherungs - Anftalt zu Berlin , vertreten durch
Herren Feller & Gecks , Wiesbaden . Diesetße besteht
seit 1838 unter besonderer Staatsaufsicht auf Gegenseitigkeit
sie hat die billigste Verwaltung , 74 Millionen Mark Vermöge »
und 74,000 Mitglieder .

Man kann eine lebenslängliche feste oder steigende , eine sofor
beginnende oder aufgeschobene Rente versichern , auch eine Rent !
auf das Leben mehrerer Personen , zahlbar solange wenigsten ?
eine derselben lebt .

Wer für sich oder andere Personen durch kleinere Beträge ein
Versorgung des hohen Alters und bis dahin eine mäßige allmäh
lich steigende Rente erzielen will , mache eine oder mehrere voll¬
ständige oder unvollständige Einlagen zur Jahresgesellschaft 1890
der Anstalt . — Eine Kapitalversicherung gegen einmalige odel
laufende Prämie aber schließe ab , wer eine Tochter auszusteuern
einen Sohn dem Studium zu widmen gedenkt oder sich zu ähn¬
lichen künftigen Aufgaben ein 167

ausreichendes Capital sichern will «

Das beste , lichtbeständigste und unschädlichste Mittel zuni
Färbe » von Spitzen , Vorhängen rc . ist

Hammers Creme - Tinrtur .

5 = Die angesammelten Reste
Seidenstoffe , für Blousen etc . geeignet , werden , um eine üeberhäufung des
Lagers zu vermeiden , vom

28 . bis 31 . d . M .

zu bedeutend ermässigten Preisen abgegeben .

Seiden - Haus M . Marchand
,

flff * Langgasse 23 .
- HWl 1953
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Telephon ■ Anschluss No . L8 <

5730

Gebrüder Reifenberg ,

Webergasse 8
,

Parterre and 1 . Stock .

Gebrüder Reifenberg
Alle Neuheiten für Frühjahr und Sommer

in

ä Jaquetts , Umhängen ,
Fichus

, ।

| Promenademänteln
, Regenmänteln,

:

1 Staubmänteln
,

Kindermänteln 1
und !

:
l Costümen r

sind in grösster Auswahl auf Lager .

MM

.
100 Etm . lg . Herrenhemden m . 3 - fach

lein BrustDtz . 15 - 40 Mk ., Damen -
hcmden ' / , Dtz . 7 - 24 Mk ., Kinderhcmden .

„ Zum billigen Laden “
, Webergasse 31 .

4858

Waschgarnituren ,
complet : grosser Kumpen , Krug , Nachttopf , Seifen - und
Zahnbürsten - Dose (nicht Schale ) , in schwerster Qualität , nur

3 Mark . 5343

Caspar Führer ’
s Bazar , Hauptgeschäft : Kirchgasse 2 ,

Filiale : Langgasse 4 , nicht mehr Marktstrasse 29 .

Gardinenketten mit Kugeln ,

S Stück so Pfg . ,

Haken dazu per Paar SV Pfg . , Gardinen -
,

Rosetten , Neuheiten , 3 oder 1 Paar SV Pfg .

Tapezirer und Decoratenre erhalten bei Abnahme

von 1 Dutzend 10 ° /o Rabatt . Gleichzeitig empfehle :
Garderobehalter , Wand - und Eck - Etageren ,
Bürsten - Kasten und Taschen , Wandspiegel ,
Staubtuch - Kürbe , Schlüsselhalter etc . etc . ,
darunter viele Neuheiten ganz besonders billig . 5841

Caspar Führer ’
s Bazar Hauptgeschäft : Kirchgasse 2 ,

( Inh . : J . F . Führer ) , Filiale : Langgasse 4 .
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Die sämmtlichen Gummi - Regenmäntel

5995

von einfachen bis zu den feinsten Genres ,

verkaufe , um sie gänzlich zu räumen ,

? weit unter Selbstkostenpreis aus .

'

R . Reinglass ,
4 Webergasse 4 .

A ’ ecos » « ’
in reicW

Hemden - Einsätze , Kragen und Manschette »

empfiehlt in besten Qualitäten
' 6039

KindeFwafen .

Trotz des Aufschlages von 15 Procent , den die vereinigten
Kinderwagen - Fabriken durchgeführt haben , verkaufe ich
eämmtliche Sorten Kinderwagen noch

zu allen bekannten billigen Preisen .

Es ist mir gelungen , meinen ganzen Saisonbedarf noch
kurz vor dem Zustandekommen der Vereinigung abzu¬
schliessen und bin ich dadurch in der Lage , viel billiger
verkaufen zu können , als die Concurrenz .

Wagen von Mk . 9 . 50 bis Mk . 15 ® , dabei die hoch¬
feinsten Kastenwagen .

( grösstes Lagea * am Platze .

Nur neue Wagen .

Neueste Faxens , neueste Farben .
Vermiethen findet aus naheliegenden Gründen nicht statt .

Auf Wunsch Theilzahlungen .

Caspar Führer
’
s Bazar “ iS

( Inh . : J . F . Führer ) , artikel jeder Art .

Hauptgeschäft und Lager : Kirchgasse 2 . 5455

Filiale jetzt Langgasse 4 , nicht mehr Marktstr . 29 .

MWWWWWWW ^ WMWWM » MMWWW » WW » MMWW

| Taschentücher ,

reinleinen ,

beste MeleWer und WeWe Fllbrtbllte ,

empfiehlt 6040

W . BaHmann , Kl . Burgstraße 9 .

Dr . Kochs Fleisch - Pepton - Pastillen
( vorzügliches Nährmittel )

vorräthig bei 5914
A . Schirg , Kgl . Hoff . , Schillerplatz 2 .
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Die trällernden Hinterbliebenen .
Um stilles Beileid bitten

Wiesbaden , den 27 . März 1890 .

Die Beerdigung findet Samstag Nachmittag 3 Uhr von der Leichenhalle des alten ftriefr
Hofes aus statt .

Toves - Anzeige .

Heute Morgen 6 Uhr entschlief sanft nach kurzem , schwerem Leiden im 65sten Lebensjahre unser lieber
Vater , Herr

*

Privatier Josef Huber .

xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx

x Grösste Auswahl K
X von X

o Tisch - u . Kafflee - Secvicen
, einfach n . reich gemalt ,

&
X Ti - inkservicen

, Bowlen
,

Börnern etc . X
X empfiehlt 6042 V

8 V,WÄ . Wolff
, König ! . Hoflieferant

,
X

X BB Marktstrasse 2S . O

xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx

Zur Kroumburg ,

Sonnenbergerftraße 57 .

MF * Großes

Dück - Ker - Fest .

Für genügend Platz ist bestens gesorgt .

Es ladet freundlichst ein 6045

Willi . Feller ,

Frische Egm . Schellfische
per Pfd . 35 Pfg . ,

Frischen Cablian
per Pfd . 80 Pfg . ,

im Ausschnitt per Pfd . 40 Pfg . 6000 i

J . Kapp , Goldgasse 2 .

Taunnsstraße 7,1 , Mahagoni - Bettstelle zu verkaufen .

Hohenlohe
’

sche Suppeneinlagen:
Hafergrütze , Hafermehl ,

leicht verdauliche u . nahrhafte Suppe , bestes Kindernahrungsmittel

Grünkerngries und Grlinkernmehl
,

eine der schmackhaftesten und vorzüglichsten Suppen ,

Kerstenschleinimehl ,
welches gegenüber dem umständlichen langen Kochen der Gersten¬
körner in 15 Minuten vollständig fertigen Schleim und eine kräftige ,

wohlschmeckende Suppe liefert ,

Erbsen -
, Linsen - und Bohnenmehle

zu Gemüsen und Suppen ,
die wegen ihres hohen Mhrwerthes ein schätzbares und wichtiges

Nahrungsmittel bieten ,
halte ich bestens empfohlen . 5157

F . Klitg , Taunusstraße 42 ,
Der beste Wein für schwäch ! . Kinder und Frauen ist nach

dem Urtheile berühmter Kinder - und Frauen - Aerzte Apotheker
Hofer ’s medicinischer 227

„ Malaga , roth - golden "
,

amtlich untersucht ander Universität Erlangen . Preis per ViCrtg .»
Flasche Mk . 2 .20 , per Fl . Mk . 1 . 20 . Zu haben in den Apotheken .
In Wiesbaden nur allein in Dr . Lade '

s Hofapotheke ,

„ Möblirte Zimmer "
, auch aufgezogen ,

vorräthig im Verlag , Langgasse 27 . *
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Reichhaltiges Lager

FabrikstempeL Fabrikstempel , e

§ )@ © © © © © © © © © © © © © © © © © © © © © © © © @ © © © @ © © © © ^

324

LieraMwortlich für di - R - daction : W . Schulte vom Brühl : für den Anzeigentheil : C . Rötherdt , Beide in Wicrbaden .
Rotattonspres >en -Druck und Verlas der L . Sch eilen b erg

'schen Hof -Buchdruckerri m Wiesbaden .

sCorall -
, Granat -

, Türkis -
, Amethyst - Schmuckgegenständen etc .

Grosses Lager in Herren *- u . Damen - Uhren ,

Stearinkerzen
,

Werkstätte zur Anfertigung und zum Umfassen von sämmtlichen Schmuckgegenständen
nach Muster und Zeichnung .

Alle vorkommenden Reparaturen , auch solche an Uhren , werden durch ein bedeutendes SS

Geschäftspersonal schnell und billig ausgeführt . 2501 5

H . Ijeding '

,
Juwelier

,

Gold - und Silberwaaren - Fabrikant ,
Ellenbogengasse 16 .

weder riechen noch ablaufen , per Pfund (506 Gr . ) 50 Pfg.

Kirchgasse 2 , Caspar Ftthrer ’ s Bazar , Filiale jetzt : Langgasse 4 . 3393

von 3 Mark an , Kinder - Stiefel von 50 Pfg . an .

Simon Ullmann
„ Zum goldenen Brunnen “ .

Grosser Ausverkauf
34 Langpässe 34 .

Wie alljährlich , so habe auch in diesem Jahre nach Abschluss der Inventur eine grosse Parthie

Damen -

,
Herren - n

.
Kinder - Stiefel

zum Ausverkäufe zurückgesetzt , welche zu staunend billigen Preisen verkaufe , als :

Herren - Zugstiefel in verschiedenen Arten Leder
,

früherer Preis 10 und 12 Mark , jetzt 6 Mark ,

Damen - Zug - und Knopf - Stiefel
,

frühere Preise 7 — 12 Mark , jetzt 4,50 — 8 Mark ,

Hamen - Ball - und Promenade - Schuhe

© © © © © © © ©
K »

©

©

©

©



1 . Keilage zum Wiesbadener Tagdlatt .

1890 .Samstag , den 29 . Marz

IsMksI lsMisi IsiMsj WMsIliülMMl

«

M

viertelfahrlich 1 M . 50 Ufg .
ohne Sringerlohn .

monatlich .

W
im Verlag , Langgaffe 27 ,hier

W

E0

. 10 % ,

. 20 % ,

. 25 % .

Kiebrich - Wosbach

Kierstadt . . . .

Dotzheim . . . .

Grbentzeim . . .

Uambach . . . .

Schierst ei » . . .

Sonnenberg . .

Bestellungen auf das mit dem 1. April 1890 beginnende
neue Vierteljahr beliebe man für

auswärts . . bei den zunächst gelegenen Post¬
ämtern (Zcitungs -Postverzeichniß No . 6549 ) zu machen .

Außerdem haben wir an den größeren Nachbarorten Zweig -
Expeditionen errichtet und zwar in :

bei Theodor Normer ,

„ Johann / tipp ,

„ Friedrich Gtt ,

„ Ortsdiener Stahl ,

„ Frau Schtink Wwe . ,

„ Konrad Speth ,

„ ßhriff . Wiesenborn Wwe . ;

Dasselbe — gegründet 1852 — erscheint in einer Auflage von

— = 11,000 Exemplaren = —

Der Kezrrgs - Vrris
des „ Wiesbadener Tagblatt " beträgt hier in Wiesbaden

Zur Veröffentlichung von

Anzeigen aller Art

ist das „ Wiesbadener Tagblatt " von allen in
Wiesbaden und der Umgegend erscheinenden Blättern
das geeignetste und billigste und durch seine starke
Verbreitung in allen Schichten der Bevölkerung ,
namentlich auch in Fremdenkreisen ,
von unübertroffener Wirkung .

Der Anzeige » - Ureis
beträgt für die einmal gespaltene Garmond - Zeile
15 Pfg . ; Preis -Ermäßigung tritt ein bei Wieder¬
holung derselben Anzeige in kurzen Zwischenräumen

' und zwar bei :

In seinem Nuterhaltungstheil bietet das
„ Wiesbadener Tagblatt " seinen Lesern stets
fesselnde größere wie kleinere Erzählungen , Plaudereien ,
Lebensbilder , wissenschaftliche und gemeinnützige Auf¬
sätze und ein reichhaltiges Vermischtes .

50 „

Reclarnen : 30 Pfennig die einspaltige Pctitzeile .
Einzelne Nuntmcrn und Belege 5 Pfennig .
Beilage - Gebühr Mark 20 für die Stadt -Auflage ,

für die Gesammt - Auflage Mark 25 pro Beilage .
Nachfrage - Gebühr 10 Pfennig .
Offerten - Gebühr 50 Pfennig .

zu Idstein im Taunus .
Die Ausstellung der Schülerarbeiten findet am Sonntag , den

30 . März , im Bauschulgebäude statt . 405

Das Sommer - Semester beginnt Montag , den 28 . April »

Neue Betten schon von 45 Mk . an und Kanape ' S , auch

gegen pünktliche Ratenzahlung zu haben bei 3874

A . Leicher , Tapezirer , Adelhaidstraße 42 .

D
V

3 - maliger Wiederholung .....
4— 6 -maliger Wiederholung . . . .
7 -maliger und öfterer Wiederholung .

und darf sich somit nicht nur das älteste und eingebürgertste , sondern auch das am meisten verbreitete Blatt der Stadt
Wiesbaden nennen . . „ .

Das „ Wiesbadener Tagblatt " erscheint täglich mit Ausnahme des Montags und bringt , außer den
Veröffentlichungen der hiesigen Bürgermeisterei , alle sonstigen amtlichen Bekanntmachungen , Marktberichte , Verloosungen ,
insbesondere die ausführlichen Listen der Prentzischen Claffen -Lotterie , die tägliche Fremdenliste , Fremdenführer ,
Theaterzettel , Berichte des Standesamts , Fahrten -Pläne , Schiffsnachrichten , Witterungsberichte , Geldpreise : c. re .

Der redaktionelle Theil des „ Wiesbadener Tagblatt " enthält stets die neuesten Berichte über heimische und
provinzielle Tagesereignisse , über die Gerichtsverhandlungen , über die Sitzungen der städtischen Körperschaften , des Bezirks - und
Stadt -Ausschuffes , das Vereinswesen : c. ; den Vorgängen auf den Gebieten der Kunst , Musik und Literatur widmet der
redactionelle Theil des „ Wiesbadener Tagblatt " besondere Sorgfalt und gießt außerdem seinen Lesern ein übersichtliches
Bild sowohl über die wichtigsten Ereignisse innerhalb des deutschen Reiches , als auch über diejenigen im Auslande . Das

„ Wiesbadener Tagblatt " bringt unter der Ucberschrift „ Neueste Nachrichten " auch Draht - Meldungen wichtigen
Inhalts gleichzeitig mit anderen , auf gleiche Weise bedienten Morgenzeitungen , gießt „Haus - und landwirthschastliche Winke "

,
liefert Sport - und Patentßerichte und Mittheilungen aus „Bädern und Sommerfrischen

"
.

daselßst werden Bestellungen auf das „ Wiesbadener Tagblatt "

sunt Preise von Mark 1 . 93 für das Vierteljahr einschließlich
Bringerlohn , jederzeit entgcgengenommen .

Die Angaben von Wohuungsverändcrunaen
innerhalb der hiesigen Stadt bitten wir , um eine pünktliche
Zustellung des Blattes ermöglichen zu können , im Verlag ,
Langgaffe 27 , — nicht beiden betreffenden Zustellungs¬
boten — erfolgen zu lassen .

Vorhänge ,
zu Fabrikpreisen per Meter von

.
20 Pf . an .

Schurzen - Fabrik Michelsberg 18 .

Garnirte und ungarnirte Damen - u . Kinder -Hüte ,
sowie Hutblumen in überraschender Auswahl werden

zu Fabrikpreisen verkauft Tannusstratze 19 , I , im

Hause des Herrn Photographen Gläser . 5162
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8781

Arthur Sternberg 5467

Verti,etungS '- CommI * sioiis - EMgros » <Sesichäft .

i

Für Coifinuiien !
Tonfirmanden - Anzüge , fertig und nach Maaß ,

in allen Qualitäten
empfehle « zu den möglichst billigsten Preisen

Gebrüder Süss
,

am Krauzplatz .

Emallhrte Töpfe , Bratpfannen , Schaufeln , Schüsseln , Löffel etc . , kein Ausschuss , fein lackirte Eimer ,
Petroleumkannen , Giesskannen , Küchenlampen , hochfeine Tassen in allen Sorten , 3 tiefe oder flache Teller
6 Stück Dessert - Teller . In Zwiebelmuster beliebte Tonnen ntc . etc -, 6 Stück Wassergläser , 2 Stück Bier¬

seidel ,
*/a Liter geaicht .

? ! Grosse Gelegenheit für Gastwirthe und Hotel - Besitzer 11
Hochfeine Butterdosen , Zuckerdosen , Weinkelche etc . , alle Sorten Besen und Bürsten . Hochfeine Geschenke
mit Andenken an Wiesbaden ! Spielwaaren jeder Art , Neuheiten ! Die praktischsten Haus¬
haltungs - Artikel , Gewürzschränke , Salzniesten , Wasch - Leinen , sowie 2 Pfund gute prima Kernseife
nur 45 Pfg . , Luxus - Artikel , Lederwaaren , Brechen , Armbänder , hochfeine grosse Auswahl . Ein Pfund

prima Stearin - Kerzen ,

Alles nur 45 Pfg ,

Für Kutscher und Private !

Zur Nachricht , daß für die Saison Ehabraquen und Stirn¬
bänder , Rosetten , Scheuleder re . in großer Auswahl und
Schönheit eingetroffen sind . 4

Stirnbänder mit breiter Stahlsilber - Einlage «
A . Schreiner , Grabenstraße 12 .

Billigste Bezugsquelle
von

Haushaltungs- Artikeln und Men - EiorlcMmgeii
yfl H * ’n ! *

Sämmtliche 50 - Pfg . - Artikel nur Theilwoise durch nur mir , als Vertreter von
Fabriken , zukomipend , grosse günstige Abschlüsse sind riieine Artikel noch grösser und schöner für
45 Pfg . , als bei der Concurrenz für 50 Pfg .

Reste Gallerie - Fransen ,

passend für 1 und 2 Fenster , werden billigst abgegeben bei
f . E . Httbotter , Posamentier ,

_ __________
1 Mühlgassn 1 . 6320

HoerinAhäussr Thvybuttsr M . 1 .30 , bei 5 Ffd . Alk . 1 .25 .

Gernsbach im Murgthai .
* Klimatischer Kurort .

Kiefernadelbad Hotel Pfeiffer .
Prachtvoller Frühlings - Aufenthalt in schöner waldreicher

Gegend . Durch Lage , Einrichtung und feine Küche ist das
Badhotel empfehlenswert !! für Familien uud Touristen . Bei1
längerem Aufenthalt Pension . (II . 6580a ) 53

Prospecte durch den Besitzer 5 . Pfeiffer .

Mehrere Oelkannen , hellfarbig lackirt , mit Aufschrift ^
für Colonialwaaren - Geschäfte , ausnahmsweise billig m
verkaufen bei 5470

Wilhelm Dorn , Schwalbacherstraße 8 .
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g : Feine Bordeaux - Weine . |
Chateau Margaux per Flasche 4 Mk .,
Chateau Lame „ „ 5 „

empfiehlt E . II . Haunschild , 5175 |
Rheinstrasse 17 , neben der Hauptpost . H

„
Mainzer Gold, “

hochfeinster Sect . ® -

Haupt -Niederlage : A . Schirg , Schillerplatz 2 . 1805

SP Caramel - Hasen und - Eier
in stets frischer , glanzheller Waare , in schöner Auswahl
mpfiehlt die Senffabrik Schillerplatz 3 ,

Thor fahrt Hinterhaus .
Wiederverkäuser Rabatt .

' Zwick ’ sil
Doppel * Glanz - |

© Stärke ® g
ist die beste Starke . |

In allen Geschäften vorräthig . Fabrik | |
W . Zwfck . Albersweiler , Pfalz . W

( Mh . a 160 ) 3
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1
. M j

per Schoppen 60 Pf . ( l/L Liter ) ,
^ UllllllkllWl ^ ig geschlagen 80

*
Pf ./ süffeu

/ / Rahn » 40 Pf . , saueren Rahm
50 Pf . stets in jedem Quantum vorräthig bei 11 . Bargstedt ,
Faulbrunnenstrahe V , Eingang durch die Thorfahrt . 4872

Asärsachan - Caviar
per Pfd . 7 Mk ., Ural per Pfd . 5 Mk . empfiehlt

J . Stolpe , Grabenstraße 6 , Rordseefischhandlnag .

Prima Bismarck - Häringe ,

haltbar und fein im Geschmack , per Stück 12 Pfg . , per Dose ,
4 Kilo schwer , 2,75 Mk ., empfiehlt 5893

Meli . Eifert ) Neugasse 24 .

„
Rio Frio “

,

beliebte feinste Pell - und Speise - Kartoffel , empfiehlt 1813

Julius IPraetorius , Kirchgasse 26 .

Hoeringhäuser theebutier Mk . 1 .30 , bei 5 Pfd . Mk . 1 .25 .

The e
der Handlung chines . und ostittd . Maaren

von I . T . Rounefeldt in Frankfurt a . M .

zu den Preisen des Hauses in Frankfurt a . M .

bei

M . & Ke Sclaellenberg ,
gW * 2 Mebergasse 2 . 284

In allen i

Sorten
*•

l in allen

Sorten

tetorPraecMerto .

s

w

Meinen anerkannt

vorzüglichsten

Mo . 9
pro Pfund

1 Mk . 70 Pf . ,
sowie meinen ausgezeichneten

Visiten ^ Kaffee No . 13
ä Pfnnd 1 Mk . 90 Pf . ,

jederzeit frisch gebrannt ,

empfiehlt

A . H . Linnenkohl
,

erste und älteste Kaffee - Brennerei

vermittelst Maschinenbetrieb . 2902

Neue Malta - Kartoffeln
empfiehlt 6010

Ohr . Keiper , Webergasse 34 .

( Frankftsa ' t a . M - )
stets in frischer Waare , in den bekannten vorzüglichen Sorten ,
vorräthig bei

1 6g . Mollclth
, L ^ Marttstrahe

'
s « .

WiblsihOe Mh - KMei »

zum Setzen ,

sowie prima Victoria - u . Mauskartofseln
empfiehlt

A . Momberger ,

________
Moritzstratze 7 .

_________
5456

5 ^ 7 * Sötzkartoffeln .

Nichtblühende Früh - , Victoria - , Imperator - und Eng¬
lische Kartoffeln zu haben bei Landwirth W . Kraft ,
Dotzheimerstraße 18 . 5783
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Mesbabenev Tagblatt .

Nur bis Montag ,
den 31

.
d

.
M

K»

W

@ @ © © © @ © © © © © @ © © @ © © © @ @ © @ © @ © @ @ § )@ @ @ @ @ ^
IMHHHtHHHtMMHe

Anzeige .
•

Hierdurch mache ich die ergebene Mittheilung , dass ich mein

Strumpf- und
* 1 " '

welches ich vor einigen Monaten verkaufte , dem betreffenden Käufer aus be * dh
sonderen Gründen nicht übertrage , sondern unverändert bis auf Weiteres
selbst fortführe .

M
Sämmtliche Neuheiten der Saison sind bereits ein -

M getroffen und gebe ich solche mit einem ganz Geringen
M Nutzen ab .

M W . Thomas
, Webergasse 23 .

V Specialgeschäft für Strumpf - und Tricotwaaren . 281

S
G

verkaufe wegen Umzug nach Langgasse 32
, „ Adler “

,
©

ungarnirte und garnirte Hüte |
( Modelle ) , G

Federn
,

Blumen
,

Bänder
, Spitzen , g

PlimnontwlKij SUdnnfon
. Barnitam i

©
©weit unter Freis .
@

Strauss
,

|
7 Webergasse 7 .

*
ssio @
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| Cegriindet 1890 . |

) — ! - < Zur Frühjahr
Streng feste Preise .

und

Für Herren :

1

Rock - Anzüge.

Hm - 1 öäta - MffltaSack - Anzüge.

Jaquett - Anzüge.

Gehröcke n . Westen .

Fräcke und Westen .

Einzelne Röcke .

Hosen und Westen .

Velociped- Anzüge.

Sport - Anzüge.

IBreltheimer
,

Livreen .

5068

Morgen- , Schlaf - und

Comptoir- Röcke .

Jagd - Joppen und

Jagd - Paletots .

Havelocks und

Reisemäntel .

Paletots und

Reise - Üeberröcke .

Wilhelms ! rasse 29
Ecke der Rheinstrasse .

Marine - Anzüge.

Fa ^on - Anzüge.

Englische Blousen -

und

Falten - Anzüge.

Fantasie - Anzüge.

Knaben - und Kinder -

Paletots

vom einfachsten bis nun

elegantesten Genre.

Sac - Anzüge .

Schüler - Anzüge.

Gesellschafts -

Anzüge .

Mrtrtota
für

Knaben im Alter von
2 — 14 Jahren :

Reichhaltigste
Auswahl

in

Anzügen
' und

Paletots .

Für

jüngere Herren
im Alter

von 15 — 18 Jahren :

Paletots

und

Schuwaloffs .

Die nach Maass
erfolgt wie seither in kürzester Frist , der Schnitt und Sitz ist ein
vorzüglicher und die Verarbeitung eine äusserst solide .

W * I > as Stoff - Lager
ist mit zahlreichen Neuheiten deutschen , französischen und englischen
Fabrikates ausgestattet .

aufmerksam zu machen und zum Besuche höflichst einzuladen .

Durch vorzüglichen Schnitt , solide und schüne
Arbeit , verbunden mit guten Zuthaten , und dabei trotzdem

billigen Preisen , hat sich meine Confection überall eingebürgert
und habe ich mir dadurch das vollste Vertrauen meiner geehrten
Kundschaft erworben .

Ich bin bestrebt , durch streng reelle Bedienung mir meinen
Kundenkreis stets zu erweitern .

Sommer - Saison
beehre ich mich auf mein

reichhaltigst sortirtes Lager
eleganter fertiger

nach Maass .
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Polstermöbel - und Bcttenlager
von Ad . Scheid , Stiftstraße 12 , Hth . ,

empfiehlt fertige Betten verschiedener Sorten , einzelne Theile ,
als : Rotzhaar - , Seegras - und Strohmatratzen , Deck¬

betten und Kissen , Sopha ' s , Divans , Chaise¬

longues , Ottomanen zu sehr billigen Preisen . 4208

KKWUGKKKKKOKKKKKK

G Wegen Bauverändernng O
K W großer " M G

| Möbel - Ausverkauf . |
G > Fr . Bohr , Taunusstrasse 16 . W

W 5685 W

GKKWKKKKGKKKKOKGK

Thiirschilder
,

Firmenschilder
in Porzellan und Emaille

prompt und billigst besorgt von

L . Holfeld , Glas - und Porzellanhandlung ,

Kirchgasse 43 . 5840

Das denkbar Beste zum Aufnehmen von Staub und Flaum

von Parquetböden und unter Betten ; er treibt nicht , wie di,e
wollenen Tücher , den Staub vor sich her , sondern dieser hängt

sich daran fest , und wird wieder nach dem Gebrauche abgcschüttelt .

Ebenso empfiehlt sich derselbe auch noch ganz besonders zum Ab -

kehren von Tapeten - Wänden , ohne Streifen zu hinterlassen . Die¬

selben empfiehlt 4964

H . Becker ,

Bürsten - Fabrikaut ,

8 Kireiigasse 8 .

Große Luftzug - Lampen
für Wirthschaften re . , berührter Coustruction ,

empfiehlt zu billigsten Preisen .

Wilhelm Dorn , 5469

gy » Schwalbacherstratze 3 .

Tisch und 3 Stühle
gegen Einsendung von Mk . 10 .30 . Zeichnung
und Preise gratis und franco .

Eisen - Möbelfabrik

Carl Schmitz ,
Duisburg a . Ith .

Bestellungen , welche umgehend erfolgen , erhalten Extra -

Rabatt . _____________________________ ( H . 4505 ) 52

Baum -
, Rosen - und CordonMle

empfiehlt billig h . Debus , Hellmundstraße 43 . 5061

la enql . Fenster - Leder ( direct aus England imporlirl )

Stück 40 Pf . bis 2 Mk . 50 Pf . 5774

A . G . Karnes , Karlstr . 3 .

K. Urfiiü . 182 . KlaM - Wtlmk
Größte Chancen : Jedes 2 . Loos gewinnt .

190,000 Loose mit 95,000 Gewinnen

im Ketmge van ca . 27 Millionen Mark .
M . 600,000 , 2 ä 300,000 ,

Uaupinesser ♦ 2 & 150,000,2 & 100,000 « .
Ziehung 1. Klage am 8 . und 9 . April d . I .

Hierzu empfehle und versende prompt : 8561
’/i M . 56 , */2 M . 28 . >/4 M . 14 , >/s M . 7 , Vie R . 8 .60 ,
’/g, M . 2 , Vm M . 1. Für Porto u . Gewinnt,ste 40 Pf . extra .

Max Seligmann , Frankfurt a . M .

M
o
to
CO
o
o

Zur Umzugs - Zcit
empfehle mein reichhaltiges Lager in

sämmüilhen Bürstenwaaren
bester Qualität .

Franz Flössner
, 5852

W " Gr . Burgstraße 11 ,
" Gch

Magazin für Haus - und Klichengeriithc . .

Frankfurter Journal .

äitm bevorstehenden Quartalswcchsel erlauben wir uns , zur Erneuerung
bonnements freundlichst cinzuladen .

Nach wie vor gelaugt daS „Frankfurter Journal " täglich dreimal
(Morgen - , Normittags - und Abendblatt ) zur Ausgabe .

Sils regelmäßige Beilagen erscheinen : täglich das UnterhaltringS -
blatt „ Didaskalia " , wöchentlich der „ Landwirt " , die „ Vcrtoo -
sungsveilage " und die „ Schachzcitung " .

In allen größeren Stödten und wichtigen Handelsplätzen ist neben
bisher bewährten Mitarbeitern eine Reihe neuer Correspoudenten
gewonnen .

Auf die Ausdehnung der telegraphischen Berichterstattung
wird besonders Gewicht gelegt ; eigene Drahtverichte über die Land - ,
tags - und Reichstagsverhandlnngen .

Täglich feuilletomstischc Lriginalberichte aus Berlin , München ,
Wien , Loudon und Paris . ES gelangen die Beiträge unserer besten
Schriftsteller zur Veröffentlichung . AIS ständige Mitarbeiter für Feuilleton
und „Didaskalia " nennen wir u . a . : Dr . Aeckersberg , Dr . Arnold (Mün¬
chen ) , W . Braud ( London ), Alfred Friedmann ( Berlin ) , Ferd . Groß
( Wien ) , Albert Herzog (Berlin ) , Heinz Hoffmeister ( Berlin ), Eugen
p . Jaqow (Paris ), Oscar Jnmnus (Berlin ) , Helene Pichler (Berlin ) ,
Emil Rittershaus , Karl Schmelzer ( Berlin ) , Ur . Ludwig Staby (Berlin ) ,
E . Veit ) ( Berlin ) .

Zunächst erscheint in der „ Didaskalia " eine Erzählung von

P . K . Rosegger

„ Der Pfarrers - Bub "
.

Wir hoffen , mit der Gewinnung dieser ganz eigenartigen , reiz¬
vollen und spannenden Schöpfung deS berühmten volksthümlichen
Erzählers allseitigen Beifall und Dank bei unseren Lesern zu finden .

Endlich hoffen wir , den Wünschen vieler Abonnenten zu entsprechen ,
indeni wir einen

MeMen für ReWkWlegenhetten
in unserem Blatte einrichten . In allen juridischen Fragen wird rin er¬
fahrener , eigens für diesen Zweck gewonnener Rechtsanwalt unentgeltlich
sachgemäßen Aufschluß und Rath ertheilcn .

Wir bitten , urwerzügli » das Slvonnemcnt zu erneuert *, damit
in der pünktlichen Zustellung der Ztitung keine Verzögerung eintritt .

Frankfurt e . M . , Mitte März 1890 .

_
Gebrauchte Taschenuhren sind unter Garantie billig zu

verkaufen bei M . Döring , Uhrmacher , Nerostraße 5 . 5229 .
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Paul Strasburger ,

Bankgeschäft
,

Wiesbaden
, Wilhelmstrasse 22 .

Am 1 « April fällige Coupons bezahle ich schon von jetzt an , ohne Abzug «

.
c a ^ c zur Ausführung aller in ’

s Bankfach einschlagenden Geschäfte bestens empfohlen ,
insbesondere zum Kauf und Verkauf von Werthpapieren (Ausführungen zum
amtlich notirten Tageskurse «, billigste Provisionsberechnung ) .

Ertheilung von Itathschlägen auf Grund anerkannt vorzüglicher Infor »
mationen und nach solidesten Grundsätzen . 4884

Coirtrole aIler VerI « « smigen , event . mit Garantie gegen Zinsverriist .

i . cf . M . APr . Preuss . Loose p3ct I
Vs Anth . 1 . CI . 7 Mk . Vls 3 ' /s . Vs » l3/i . Porto 15 Pfg . 8

Basch , Berlin , Stralauerstrasae 12 . 112 g

Taunusftrake 39 , 2 . St . , sind wegen Aufgabe des Haus¬
haltes Möbel , Haus - und Küchengeräthe freihändig gegen
Baarzahlung zu festen Preisen zu verkaufen . Einzusehen täglich
von 8 - 10 Vr Uhr Morgens . 5163

Die Wildebeest - Farnr .

Eine Geschichte aus den Diamantenfeldern . Von Friedrich Meister . (Nachdruck verboten .)

I .

. » Höre , Walter , wenn wir das Glück hätten , auf ein recht
ergiebiges Lager zu stoßen , wir würden der Welt schon zeigen ,
toäma,L i,au8 mfl * cn kann , nicht wahr , alter Sohns Wir
wüKil nicht die Narren , die den Platz ausschkachteten und dann
im Kamp herum liefen , um Parzellen auszuhökern ; wir würden
das ganze Ding für uns behalten oder , wenn ' s dazu ausreichte ,

zu Hause in Berlin eine Gesellschaft zur Ausbeutung der Gruben
zusammenbrmgen . Wie würdest Du Dir Vorkommen als Millionär

Director der Großen Südafrikanischen Diamantgruben -
Gesellschaft , mit einem Palast in der Thiergartenstraße , einer
Billa am Wannsee und Haus und Hof und Küche und Keller
voll von dem Besten , was für Geld zu erlangen ist — wie ,Walters Was sagst Du ? "

» Ich bitte Dich , Hartmann , höre auf damit ; ich kann so
etwas gar nicht mitanhören . Himmel , wenn ich daran denke ,
was einige Kerle hier für Glück gehabt und wie sie dieses Glück
mit Füßen getreten haben ! Ich an ihrer Stelle hätt ' s anders
angegriffen , darauf kannst Du Dich heilig verlassen I Aber ich bin
zu spät hierhergekommen . "

» Zu spät ! Mach Dich doch nicht lächerlich ! Hat man bis
jetzt gute Fische gefangen , so giebt

' s auch noch mehr davon im
Wasser , und ebenso liegt auch noch manches reiche Diamantenlagcr
im Grunde verborgen , es kommt - nur darauf an , daß man ' s
findet . Wer weiß , ob hier nicht in allernächster Nähe eine Mine
vorhanden ist , so reich und vielleicht reicher noch , als die Minen
von Kimberley , nur daß man keine Ahnung davon hat , weil noch
das Gras darauf wächst und die Springböcke sich darüber tummeln
Vielleicht sitzen wir hier sogar auf solch einer Mine und wiffen ' s
nur nicht . "

„ Hast recht , Hartmann ; man könnte wild werden , wenn
man darüber nachdenkt , wo allenthalben das Glück liegen
und darauf warten mag , daß man kommt und es aufhebt ! lind
doch hilft

' s nichts , daß man sich den Kopf darüber zerbricht .

Seit Kimberley eröffnet wurde , hat noch keiner eine andere Mine
gefunden , deren Bearbeitung sich verlohnte .

"

„ Was will das sagen ? Solche Gruben , wie wir heute ge -
sehen

,
haben , sind seither dutzendweise in Arbeit genommen , und

überall finden sich Diamanten , wenn auch nur in kleinen Quan¬
titäten . Merk auf » meine Worte : es ist ganz gewiß , daß früher
oder später noch einmal ein Lager gefunden wird , das die Minen
von Kimberley in den Schatten stellt , und wenn wir die glücklichen
Finder sein sollten — Walter ! Donnerwetter ! Du mit Deinen
gediegenen kaufmännischen Kenntnissen und ich mit meinen Ersah ,
rungen als Digger — was würden wir daraus machen ? "

,
Bei diesen Worten schaute Bill Hartmann seinem Gefährten

in s Gesicht und ein eigenthümliches Lächeln überflog seine sonnen ,
gebräunten Züge . Seine Rede hatte augenscheinlich ihren Ein¬
druck nicht verfehlt .

Die beiden Männer befanden sich auf dem Rückwege nach Kim -,
Derlei ) , dem Hauptort der südafrikanischen Diamantenfelder , von wo
aus sie einige neuere Gruben in dem Orange - Freistaat besucht hatten .
Und so war es kein Wunder , daß ihre Unterhaltung sich um den
Gegenstand drehte , der in dem westlichen Theile des Ohriqualandes
am meisten die Phantasien der Leute beschäftigte , um Diamanten
und Diamantengräberei . Sie saßen im Gras «, im Schatten
ihres planüberzogenen Kapwagens , und rauchten ihre Pfeifen ,
nachdem sie soeben ein für die dortigen Verhältnisse höchst achtungs -
werthes Frühmahl zu sich genommen hatten . Bill Hartmann —
m seiner Heimach , Magdeburg , hatte sein Vorname Wilhelm ge¬
lautet — war ein Mann von ungefähr fünfundvierzig Jahren ,dem man ansehen konnte , daß er sich bereits eine gute Weile in
der Welt herumgetrieben . Er war kein übel aussehender Mensch
ab und zu aber zeigte sein Gesicht einen Ausdruck , der nichts
weniger als vertrauenerweckend erschien und der der Muthmatzung
Raum gab , daß er sowohl als Freund wie als Feind ein ge¬
fährlicher Charakter sein könne . Seit Jahren schon war er in
den Diamantenfeldern eine bekannte Persönlichkeit und die Geschichte ^
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die über ihn int Umlauf waren , zeugten eher von seiner Ver¬

schmitztheit , als von seiner Zuverlässigkeit . Er nannte sich einen

Digger , Niemand aber konnte sich entsinnen , daß er jemals eine
Grube besessen oder anderwärts mir Picke und Schaufel gearbeitet
habe . Seit den ersten Anfängen der Diamantengräberei hatte er

seine Thätigkeit vielmehr lediglich dem Pharao , Roulette , Poker
und anderen Hazardspielen gewidmet ; später , als die Sucht , Ge¬

sellschaften zu gründen , unter den Diggern ausbrach , gab der

Handel mit Antheilscheinen ihm ausreichende Gelegenheit zur
Speculation und gestattete ihm auch , sich äußerlich ganz respectabel
unter der bunt zusammengewürfelten Bevölkerung der Diamanten¬

felder zu bewegen . Trotzdem aber waren Diejenigen , die ihn
kannten , der Meinung , daß Walter Schwarz nicht ganz klug ge¬
handelt habe , als er sich Bill Hartmann als Gefährten und Ver¬
trauensmann erkor .

Walter Schwarz war ein junger Mann von fünfundzwanzig
Jahren ; er stammte aus einer guten Berliner Familie und schien ,
seinem ganzen Wesen nach , viel eher an der Frühstückstafel eines
der eleganten Restaurants „ Unter den Linden "

, als hier auf dem

südafrikanischen „ Veldt "
, int Schatten des Planwagens und bei

Hartbrod , conservirtem Fleisch , holländischem Schnaps und eng¬
lischem Bier zu Hause zu sein . Obgleich er sich erst kurze Zeit
in Südafrika befand und noch wenig von Land und Leuten kannte ,
so setzte er dennoch das größte Vertrauen in sein eigenes Urtheil
und in seine Geschäftskennmiß und betrachtete dabei die Bevölkerung ,
unter der er zu leben hatte , mit Geringschätzung und Verachtung .
Er hatte eine hübsche Summe Geldes von Hause mitgebracht und

dieselbe in einigen glücklichen Speculationen auch bereits verdoppelt
und verdreifacht , was keineswegs zu verwundern war , da zu jener
Zeit in Kimberley die wildesten Gründungsmanöver ausgeführt
wurden und alle Capitalsanlagen reißend in die Höhe gingen .
Die Sucht nach neuen Minen war zum Fieber geworden , welches
selbst alte , erfahrene Digger ansteckte , bei neuen Ankömmlingen
aber geradezu deliriös auftrat . Für einen solchen Neuling liegt ein
wunderbarer Reiz in dem Gedanken , eine frische bisher unentdeckt

gewesene Mine zu erschließen , und Walter Schwarz fand das

Fesselnde dieser neuen Art der Speculation einfach unwiderstehlich .
Bill Hartmann hatte ebenfalls seine ganze Aufmerksamkeit dem

Prospectiren , wie das Minensuchen genannt wird , zugewendet
und auf Grund dieses gemeinschaftlichen Interesses hatte sich

zwischen den beiden Männern eine sehr intime Bekanntschaft
herausgebildet .

„ Ja,
"

begann Hartmann wieder , nachdem sie eine Weile

schweigend geraucht hatten , „ die Grube , die wir heute gesehen
haben , mag sich ja bezahlt machen , aber viel liegt nicht drin . Was

wir brauchen , ist eine Mine , die auf einem Privatgrundstück liegt ,
wo also die englische Krone kein Reservatrecht an die Mineralien

hat , so daß wir die Mine ganz und mit Allem , was daran hängt ,
in unsere Hände bekommen .

"

„ Nun denke Dir bloß , Bill , wenn wir für ein paar Hundert
Pfund so eine Farm kaufen könnten , auf der sich eine Mine

findet , die vielleicht Millionen über Millionen Werth ist ! Wo aber

solch ein Grundstück auftreiben , dessen Eigenthümer von den Schätzen
in feinem Boden keine Ahnung hat ? Da heißt ' s suchen .

"

„ Richtig , Walter , wir müssen danach suchen . Das läßt sich
nun allerdings leicht genug sagen , wenn man so sitzt und seine
Pfeife schmaucht , denn es gilt hundert gegen eins , daß uns solch
eine Farm nicht in die Hände fallen wird . Immerhin aber ist
ein glücklicher Zufall ja nicht ausgeschlossen , und wir müssen die

Augen offen halten , dafür leben wir hier in einem Minendistrict .
Für einen Mann , der die glücklichen Zufälligkeiten schnell und

recht erkennt , wenn sie ihm begegnen , liegen hier die Millionen

sozusagen auf der Straße .
"

Walter Schwarz hörte träumerisch und doch aufmerksam zu .
Wie , wenn er eines Tages Besitzer einer Diamantengrube würde ,
die ihm täglich Tausende von Mark einbrächte ? Wenn das möglich
wäre . . . . aber es war ja möglich , es war sogar sehr leicht
möglich , hatte man doch schon gar viele solcher reichen Minen entdeckt .

Er war über diese Träumereien in eine Art von Halbschlummer
gesunken , als er durch den Klang einer fremden Stimme wieder
erweckt wurde , die sich nach dem Wege nach Pniel erkundigte ,
einer Diamanlengrüberei , die ungefähr fünfundzwanzig englische
Meilen entfernt am Vaalflusse gelegen war . Der Fremde , der zu

I

Fuß gewandert kam , war ein hochgewachsener Mann mit langem
Bart ; seine Kleider - waren abgetragen und zerfetzt und sein Hut
mochte ihm schon manches lange Jahr gedient haben . Der Mann
sah recht erschöpft und reisemüde aus , und Walter , der ihn auf¬
merksam betrachtete , gewahrte eine tiefe Narbe auf feiner Stirn
und zugleich bemerkte er , daß er das rechte Augenlid nicht ganz
zu öffnen vermochte .

Der Reisende hatte englisch geredet und Bill Hartmann be¬
antwortete die Frage desselben in der gleichen Sprache .

„ Es ist noch weit und ein sandiger Weg,
"

sagte er . „ Setzt
Euch erst ein wenig zu uns und trinkt einen Schluck Bier , das
wird Euch gut thun .

"

Damit reichte er dem Fremden ein vollgeschänktes Glas .

„ Ich kann mich der Zeit nicht mehr entsinnen , wo ich das
letzte Bier getrunken, " sagte der Mann , das Glas leerend .

„ Wie kommt das ? " fragte Hartmann . „ Hattet Ihr den
Trunk abgeschworen ? " 1

„ Das nicht , aber wo ich herkomme , da giebt ' s dergleichen nicht
— weil dort hinten , an hundert Meilen jenseits der Goldfelder
von Tati . Ich bin den ganzen Weg zu Fuß gewandert und
sauer genug ist mir ' s geworden .

"

„ Na , bann ruht Euch eine Weile aus und eßt auch etwas,
"

sagte Hartmann , dem Wanderer einen Teller mit Fleisch und
Brod zuschiebend , über den derselbe sich auch ohne viel Umstände
her machte . Nachdem er sich gesättigt hatte , stopfte er seine Pfeife
und rauchte still vor sich hin , ohne an der Unterhaltung der beiden
Andern theilznnehmen , die von ihren neu zu entdeckenden Minen
weiterredeten .

Endlich flocht er ein Wort mit ein .

„ Ist Colesberg Koppe * ) schon abgewirthschastet ? "
fragte er .

„ Colesberg Koppe ? Ach so , Ihr meint die Kimberley - Mine, "

antwortete Hartmann . „ Nein , die ist noch nicht abgewirthschastet
und wird ' s zu unfern Lebzeiten auch wohl nicht werden .

"

„ Hat man sie a ufgegeben , weil man ein reicheres Feld gefun¬
den hat ? "

„ Ihr scheint ja einen netten Begriff von Kimberley zu haben !
Nein , Mann , Kimberley ist nicht aufgegeben , aus dem einfachen
Grunde , weil ' s in ganz Südafrika kein Diamantenfeld giebt , das
auch nur zum dritten Th eil so ergiebig wäre , wie Kimberley , ober
Colesberg Koppe , wie Jhr

' s nanntet . "

„ So sagt Ihr, "
entgegnete ber Frembe . Ich aber sage

anberg . Man hat eben noch keine reichere Mine gefunden . Und
ich hatte immer geglaubt/

'
fügte er wie im Selbstgespräch hinzu ,

„ daß sie den Fleck im Lause ber Zeit schon entdeckt hätten . " «
Den beiben Genossen war diese Bemerkung nicht entgangen ,

besonders aber spitzte Walter Schwarz die Ohren , ber bie englische
Sprache bereits genügenb beherrschte und daher Alles verstand ,
was gesprochen wurde .

„ Heutzutage wird wohl nicht mehr viel prospeciirt ? " fragte
ber Frembe nach einer Pause .

„ Doch,
"

entgegnete Hartmann . „ Gerabe jetzt hat man sich
wieber barangemacht , aber ein zweites Kimberley wirb sich so leicht
nicht austhun .

"

„ So,
"

sagte der Mann nachdenklich . „ Also sie prospectiren
wieder .

"

Er blickte lange sinnend vor sich hin .
„ Well,

"
fuhr er bann fort , „ ich glaube , es liegt den Leuten

itn Blut und sie können ' S nicht lassen . Habe früher selber auch
ein gut Theil darin geleistet . Könnte heute ein glücklicher Kerl mit
Haus und Hof fein , wenn ich die Finger davon gelassen hätte . "

„ Hm,
"

machte Hartmann . „ Ihr seid also durch
' s Prospectiren

auf den Hund gekommen ? Ja ja , wen ' s trifft . Ich kenne mehrere ,
denen es ebenso gegangen ist , wie Euch .

"

„ Auf den Hund gekommen bin ich , aber durch das Prospectiren
doch eigentlich nicht . Wie man

' s nimmt . Ich habe ein Lager
gefunden , wie ' s so leicht kein zweites giebt , aber es hat mich mehr
gekostet , als es werth ist — für mich wenigstens .

"

„ Ihr habt ein Lager gefunden , wie ' s so leicht kein zweites
giebt ? "

fragte Walter Schwarz mit mühsam unterdrückter Erregung .
„ In welcher Gegend war das ? "

* ) Sprich „ Stoppte "
; die h olländische Bezeichnung für Hügel .

( Fortsetzung folgt .)

M - siravett - r Tagblatt .



^ § 75 . Samstag , den 29 . Marx 1890 ,

Pfemligsparkaffc . Stadtkasse .

Bekanntmachung .

Den betheiligten Grundbesitzern und Pächtern wird hiermit be¬
kannt gegeben , daß die im oberen Salzbachthal (Würzgarten ) be¬
lesenen Wiesen vermittelst des neuen , an Stelle des Mühlbachs
getretenen Bewässerungsgrabens morgen Freitag , den 28 ., und
Samstag , den 29 . März , bewässert werden können .

Wiesbaden , den 25 . März 1890 . *
Der Ingenieur für die Neucanalisation . Brix .

Samstag , de » 29 . d . M . , Vormittags 9 Uhr an¬
fangend , werden im hiesigen Gemeindewald ,

Distriet „ Vordere Banernhaag " ;
3 Eichen - Stämme von 5,40 Festmtr . ,

24 Raummtr . Eichen - Scheite ,
6 „ „ Knüppel ,

52 Raummtr . Buchen - Scheite ,
55 „ „ Knüppel ,

485 Stück Buchen - Wellen ,
2 Buchen - Stämme von 4,61 Festmtr . ,
1 Eichen - Stamm „ 4,24 „

Distrikt „ Wellborn " :
18 Raummtr . Eichen - Scheite ,
57 „ Buchen - ,,
15 „ „ Knüppel ,

485 Stück „ Wellen .

Distriet „ Ob . Wolffchreck " ;
9 Raummtr . Buchen - Scheite ,

60 Stück „ Wellen

lversteigert .
Der Anfang wird im „ Vorderer Banernhaag " an der

!Trompeterstraße gemacht .

Erbenheim , den 24 . März 1890 . 405

_________________________
Die Bürgermeisterei .

Montag , de » 31 . März d . I . , Vormittags
11V » Uhr anfangeud , läßt Herr Heinrich Ulrich von

hier wegen Aufgabe der Landwirthschaft :

2 Pferde , 7 und 11 Jahre alt , beide sehr brauchbar und

fehlerstei , 2 Wagen , ein - und zweispännig eingerichtet , mit

sämmtlichem Zubehör ( fast neu ) , 2 Pflüge , 2 Eggen , sowie
noch weiteres Ackcrgeräthe , Ketten , Sensen , Hacken rc . ,
2 neue lederne Pferdedecken , Malzbütten , Fässer und eine
Grube Dung

in seiner Wohnung steiwillig öffentlich versteigern .
Erbenheim , den 25 . März 1890 . 405

Born , Bürgermeister .

Holzversteigerimg .

Mittwoch , den 2 . April d . I . , Vormittags 10 Uhr
anfangend , kommt im Niederjosbacher Gemeindewald

folgendes Gehölz zur Versteigerung :

Distrikt Langenkopf und Jägershaag :

29 Stück Nadelholzstangen 2 . ,

480 „ „
360 „ „ 6 . ,

94 Raummtr . Buchen - Scheit ,
92 „ „ - Knüppel ,

5,360 „ „ - Wellen .

Der Anfang wird gemacht bei No . 1 mit den Stangen . 405

Bekanntmachung .

Montag , den 31 . d . M . , Morgens
9Vs « nd Nachmittags 2Vs Uhr anfangend ,

versteigern wir zufolge Auftrags Wegzugs halber
in dem Hause

4 Werstraße 4
, Parterre , 35

nachverzeichnete Gegenstände gegen Baarzahlung :

3 Sopha ' s , Stühle , Kleider - , Spieael -

u . Küchenschränke , Kommoden , Wasch¬
kommoden mit Marmorplatten , Nacht¬
schränkchen , 4 vollst . Betten , 1 Ge¬
schirr - Bank , Spiegel , 1 Chaise -

longue , Tische , Wäsche , Porzellan ,

Gläser re . , u . dergl . mehr .

Fachinger & Lotz
,

Auktionatoren und Taxatoren , 375

Büreau : Helenenstraße 18 , Parterre .

Schleier , Rüschen , Schärpenbänder ,
hochfeine Halsbänder in Sammet und Seide ,
schwarz seidene Handschuhe ,
Herren - Cravatten in grösster Auswahl

empfiehlt 3410

Gg . Wallenfels ,
Langgasse 33 .

Opel - Fahrräder
aus der renommirten Fabrik

von

Adam Opel , Rüsselsheim a . M.

Deutsches Fabrikat

M ersten Ranges . H
Die grossartigsten Erfolge der letzten Saison

wurden mit Opel - Fahrrädern errungen , so die Meister¬
schaften von Europa . England , Deutschland , Preussen ,
Süddeutschland , Westfalen , Böhmen , Hessen , Bayern ,
Mähren , Schlesien und des Continents . Opel -Räder sind
zu beziehen durch : ( H . 61300 ) 54

Je J « Hoess , Wiesbaden .

3 Mir . lang , 1 Mir . breit , doppeltbeil . , ist wegen Umzug zu ver -,
kaufen Schulgasse 10 bei Frau Mattern .

2 . Beilage zrrm Wiesbadener Tagblatt .
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31 . MWW
des

„ Mekdiuh der MI Mlesdidkii" .

Nachdem die Vorarbeiten zum 31 . Jahrgange meines Adreß¬
buches der Stadt Wiesbaden in vollem Gange sind , erlaube ich
mir , alle Diejenigen , die mir noch irgend eine Veränderung an¬

zugeben haben , ergebens ! zu ersuchen , dies gefälligst recht bald

thun zu wollen . Insbesondere ersuche ich die Herren Aerzte , mir
die etwaigen Veränderungen ihrer Sprechstunden , und die Herren
Agenten der verschiedenen Branchen , mir ihre Agentur - Verände¬

rungen gefälligst mittheilen zu wollen . Auch die verehrlichen Vor¬

stände der Vereine und Korporationen wollen mir baldmöglichst
die Vorstands - Veränderungen u . s . w . gütigst mittheilen , soweit
dies noch nicht geschehen ist . Wie seit 30 - Jahren , so werde ich
auch für die Folge Alles aufbieten , das Adreßbuch in größt¬
möglichster Vollständigkeit und Genauigkeit herzustellen ,
denn nur so entspricht es seinem Zwecke . Ich kann

bei dieser Gelegenheit nicht umhin , meinen herzlichsten Dank für
das freundliche Entgegenkommen , das ich überall finde und für
die zahlreiche Subscription auf mein Werk hiermit auszusprechen .
Es ist mir dies ein erfreulicher Beweis , daß man den Werth
meines Unternehmens zu würdigen weiß , und daß sich mein Buch
die vielen Jahre hindurch als ein sicherer , zuverlässiger
Führer bewährt hat , de « man doch nicht so leicht
in Mißeredit bringen kann .

Wer etwa bei der Subscription übergangen worden sein sollte ,
was aus Versehen immerhin geschehen sein könnte , der wolle seine

Bestellung gefälligst recht bald schriftlich bei mir machen . Auch
wolle man mir die für den Geschäfts - Anzeiger des Buches

bestimmten Annoncen recht bald zustellen . Die Preise für

dieselben sind äußerst billig . Eine ganze Seite kostet 8 Mk . ,
die halbe Seite 5 Mk . 50 Pfg . und eine dritte ! Seite

4 Mk . Der Subscriptionspreis des Buches ist , wie seit fünf

Jahren , ungeachtet der bedeutenden Vermehrung des Inhalts ,
5 Mk . , späterer Laden - und Verkaufspreis 5 Mk . 50 Pfg .
Es wird , wenn irgend möglich , Ende Juni , spätestens Anfangs
Juli erscheinen . x

Wiesbaden , am 26 . März 1890 . 264

Wiläaelm Joost , Standesbeamter .

Einladung zum Abonnement
auf das

„ Mainzer Journal "

mit illustrirter Grans -Beilage

Sonntagsblatt MrU « terhalLungrmdBeleknrng .

In Wiesbaden durch unsere Agentur (Hrn . I . Ao * . Henninger ,
Bleichstratze 23 ) pro Äuartak Wir . 1 . 80 frei in ' s Haus geliefert .

Das „ Marnzer Journal " hat während der 43 Jahre seines Be¬
stehens nicht allein im engem , sondern auch im weitern Vaterlande wegen
seiner entschiedene » Vertretung der katholischen Interessen größte
Anerkennung und Verbreitung gefunden .

Das „ Mainzer Journal " bringt Leitartikel über alle einschlägigen
TageSfragen , Parlaments - Berichte , orientirenbe Tagesübersichten , reich¬
haltige politische und locale Nachrichten , Telegramme , wissenschaftliche Auf¬
satz« und interessante Feuilletons , Romane und Novellen , Mittheilungen
aus dem Gebiete der Kunst und Wissenschaft , Gerichtszeitung , Weinzeituug ,
Handels - und Verkehrs -Nachrichten . Diese kurze Uederficht dürfte genügen ,
die IleichhaktigKeit de » Inhalts des „ Mainzer Journal " zu ver¬
anschaulichen .

Anzeigen finden weiteste Verbreitung , die einspaltige Petitzeile kostet
20 Df . — Bestellungen auf das „ Mainzer Journal " nehmen alle
Postanstalten entgegen . ♦

Mainz . Verlag von Iah . Falk III .

Mi liegen Bantimreinigkeiten
Mitesser , Finnen , Flechten , Röthe des Gesichts etc . ist

die wirksamste Seife : 4875

Bergmann
’
s Birkenbalsamseife ,

allein fabricirt von Bergmann & Co . in Dresden . Verkauf

a Stück 30 und 50 Pf . bei E . jüubus , Taunusstrasse 25 ,

Sommer - Artikeln

Stuttgarter Schuh - Lager
10 Häfnergasse 10 .

reichlich ausgestattet ,
la Herren -Zugftiefel and Halbfchuhe mit Zug und

zum Schnüren .
Damen - Stiefel von den billigsten bis zu den hochfeinsten .
Größte Auswahl in Confirmanden - Stiefel » für Knaben

und Mädchen .
Damen - und Kinder - Halbfchuhe .
Starke Knopfstiefel und Hakcnstiefel für Knaben

und Mädchen .
Alle Sorten Pantoffel in Leder , Lasting , Plüsch und Stramich

Im Ausverkauf sind noch eine Parthie Damen - und
Kinderstiefel , die ich zu jedem Preis abgebe .

Wilh . Wacker
,

Stuttgarter Schuh - Lager ,

10 Häfnergasse 10 . 257

-
ir
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„ MMkr Anzeiger.

" —
srn

Jahrgang . Unstreitig das billigste und verbreitetste Jahrgang .
aller hiesigen Tagesblätter .

— — —

Der Mainzer Anzeiger erscheint täglich mit Ausnahme bei
Montags .

Der Mainzer Anzeiger wird sich auch fernerhin bestreben , durch
immer größere Ausdehnung , Reichhaltigkeit und Ucbersichtlichkeit in dem
Gebotenen seinem Leserkreis eine angenehuie Unterhaltung , dem inseriren -
dcn Publikum ein wirksames Organ zur Förderung seiner Interessen zu
bieten , zumal der Jnscratentheil unseres Blattes noch an 74 Plakattafel !
täglich an den frequentesten Ecken der Stadt , in Kastel und in Zahl ?
bach angeschlagen wird .

Der Mainzer Anzeiger ist das verbreitetste und eingebürgertste
aller in Mainz erscheinenden Localblätter ; derselbe bringt außer den Ver¬
öffentlichungen der hiesigen Bürgermeisterei alle sonstigen amtlichen Bekannt¬
machungen , Marktberichte , Verloojungen , Civilstands -Register , Witterungs -
bcrichte , Geldcourse rc . re.

Der rcdactionelle Theil des Mainzer Anzeiger enthält stets die
neuesten Berichte über locale Tages -Ereignisse 2c.

In seinem Feuilleton bietet der Mainzer Anzeiger seinem Leser¬
kreise stets ansprechende Novellen , Biographieen rc .

Dem Mainzer Anzeiger wird jeden Sonntag und Tips
Donnerstag , also zwei Mal die Woche , das Unterhaltungsblatt » ytl
Limmfroimh " gratis beigegeben . — Dasselbe enthält fesselnde Er -
xj uitv l IXUllU zählungen , Gedichte , Preisräthsel rc. rc . tit reicher Auswahl .

Der Mainzer Anzeiger kostet durch die Post bezogen Mk . 1.80
vierteljährig ohne Postaufschlag .

Der Jnfertionspreis beträgt für die einmal gespaltene Petitzeilc
20 Pfg ., bei öfterer Wiederholung Preisermäßigung . Zur Veröffentlichung
Von Anzeigen aller Art ist daher der Mainzer Anzeiger von
allen in Mainz und der Umgevnug erscheinenden Localblättern da »
geeignetste und billigste , da er das verbreitetste Blatt ist , und sichert durch
seine starke Verbreitung in allen Schichten der Bevölkerung den besten Erfolg .

Bestellungen auf das neue Quartal beliebe mau anSWärtS bei den
zunächst gelegenen Postämtern zu machen .

Auch erscheint daselbst im 26 . Jahrgange , IM " jeden Monat acht¬
mal , am 1., 4 ., 8 . , 11 ., 15 ., 19 ., 23 . und 27 , die

Deutsche Weiuzeitung ,
ältestes im Weinhandel verbreitetstes und unter Mitwirkung gediegener
Fachleute den Handels - Interessen entsprechend rediairtes Fachblatt . — Fük
WeinversieigerungS -Anzeigen sowohl als auch für sonstige Fach -Annoncen
wirksamste Verbreitung . Abonnementspreis incl . Bestellgebühr pro Jahr
Mk . 12 . Jnfertionspreis 30 Pf . die sechsgespaltene Petitzeile .

Prompteste Mittheilung aller Borkommnissel
Schnellste Verbreitung für Fachinscratc ! *

Gute Spcisekartoffeln im Kumpf und
'
Malter billigst bei

W . Kraft , Landwirth , Dotzheimerstraße 18 . 5784



Marsala
,

ganze Flasche Mark 2 .35 .

i Consuineiiten dieses Weines

| bitten wir , unsere Marke 24a
I mit sonst erhältlichen Qualitäten
| vergleichen zu wollen .

\ The Continental Bodega Company.

| Alleinige Verkaufsstelle für Wiesbaden

| zu Originalpreisen bei 2218

Bücher
,

1 Ecke der Friedrich - und Wilhelmstrasse .

UM / zrVxÄ ti ! ■

filarcalgl Italia
( rother Tischwein )

der

Deutsch - ltal . Wein - lmport - Gesellschaft
Central - Verwaltung : Frankfurt a . M .

Kellereien in Berlin , München , Frankfurt a . M . ,
Hamburg , ( M .- No . 6279 a ) 112

unter ktaiigl . ital . Staatscontrolle .
NK Ff . ohne Glas bei Abnahme einer Flasche ,
AG „ n » „ „ von 12 Flaschen .
Die Flaschen werden mit 10 Pf . berechnet und auch

so zurück genommen .

Die Marke , ,Italia “ ist ein wohlbekömmlicher
rother italienischer Naturwein , dessen absolute
Reinheit und Ursprung durch königl . italienische
Staatscontrolle garantirt ist , und wohl im gleichen
Preise von keiner anderen Marke übertroffen werden
dürfte ; dieser Wein eignet sich deshalb vorzüglich
als tägliches Tischgetränk für weite Kreise und
bietet Ersatz für die sog . billigen Bordeaux - Weine .

Zu beziehen in Wiesbaden von August
Engel , Hoflieferant , Taunusstrasse 4 und 6 .

Erste Qualität Kind - risch 46 Kfg .

fortwährend zu haben Mauergasse 10 .

Hoeringhäusor Theebutter Mk . 1 .30 , bei 5 Pfd . Mk . 1 .25 .

® * " BI ist fortwährend zu haben in jedem Quantum
bei

„ 5801
H . Wenz . 53 Langgasse , Eishandlung .

K » . VS Expedition : Langgasse SV .

v . 13 Mk . an .
11
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verbunden mit Anfertigung nach Maas ; , am
1 . April eröffnen werden .

Wir machen hierdurch aufmerksam , daß wir das Neueste ,
was Stoff und Schnitt anbelangt , bringen und nur in
solider und dauerhafter Verarbeitung die reichste Aus¬
wahl und für jede Figur passend , auf Lager halten .

Die Anfertigung nach Maaß wird unter Ga¬
rantie für guten Sitz ausgeführt .

Wir offeriren :

für Herren
Kammgarn - Anzüge do .
Paletots . . . . do .
hochfeine Paletots . do .
Jünglings - Anzüge .

Einzelne Stoffhosen . . . .
Kammgarn -Hose », . . . .

Fertige Buckskin - Anzüge für Herren
Anzüge in Cheviot u . Velour

Knaben - Anzüge in reichster Auswahl und für jedes
Alter schon von 3 A ! k . an bis zu den feinsten Qualitäten .

Gestützt auf unsere Leistungsfähigkeit , womit wir allen
Anforderungen entsprechen können , und des Vertrauens ,
welches sich unsere Firma in Karlsruhe erfreut , hoffen
wir , uns auch hier durch unser Prinzip , reelle Bedienung ,
billigste Preise , wie letztere hier noch nicht gekannt ,
bestens einzuführen .

Um werthen Besuch bittend , zeichnen wir

Hochachtungsvoll

Ornstein & Schwarz
,

Wiesbaden : Karlsruhe :
37 Langgasse 37 . Kaiserstraße 60 u . 64 .

GksWs - KWlW 11 . WMIllllg .

Dem hochgeehrten P . T . Publikum von Wiesbaden und
Umgebung zur geneigten Kenntniß , daß wir am hiesigen
Platze

Langgaffe 37
ein Geschäft vo » fertigen

Hemu- M KNben - KlÄM
,

geruchlosen , für Topf .

, pflanzen und Gürten , ein¬
fachste Gebrauchs - Anwendung und überraschender Erfolg , empfiehlt
die Samen - Handlung von 4042

Julius Praetorius , Kirchgasse 26 .

M

Aussergewöhnlich preiswürdige

CIGARREN :

„ Mano “
, Handarbeit , mittelstark ,

ä Mk . 6 .— per 100 Stück ,
„ No . 4 "

, rein Havana , leicht ,
ä Mk . 8 .— per 100 Stück ,

empfiehlt 5458
A . T \ ünefeii , Langgasse 45 .

19
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in Mainz .

13787

Rheinische Möbel - Fabrik von Martin ,

In eigenen Werkstätten gefertigte

vollständige Zimmer Einrichtungen ,

i » , 14 ,
ein,el « e Gegenstände , - ,

Mainz . reichster « nd einfacher Ausführung .
4 .

_
"
Tj jn j Rouleaux mit Schrift in geschmackvoller Aus .

11 ä führung empfiehlt billigst die Tapetenhandlung von
KJV/AACL MLL ’CzJLLO Wilhelm Gerhardt , Kirchgasse 40 .

4374

2 > er Ausschank unseres rühmlichst bekannten

Kronen - Bock
99

beginnt heute Samstag .

Wir liefern denselben in Gebinden und Flaschen

frei in9s Haus * ( Fernsprecher Mo . 14 . ) 5889

Wiesbadener * Kronen - BrsmereL

5705
Carl Hollingshaus , Thalstraße .

Spezerei - Handlung
eröffnet habe und bitte um geneigten Zuspruch .

Hochachtend

Sonnenberg .

Geschäft » - Eröffnung .

Allen Freunden und Bekannten , sowie meiner verehrlichen Nach¬
barschaft zur Nachricht , daß ich mit dem Heutigen in meinem
Hause eine

JPntztiiciier 2 | l
( Aufnehmer ) 5864

18 Pt . , 20 Pf . , 23 PL , 25 Pf . , 35 Pf . , 45 Pf .

Geschw . Müller , Kirchgasse 9 .

Miibcl - Poliröl ,

geruchlos und einen hochfeinen Glanz gebend , in Flasch »
ä 25 Pfg . empfiehlt 5055

Ed . Weygandt , Kirchgasse 18 .

Graberrstratze 12 .

Meiner werthen Kundschaft zur Nach¬
richt , daß meine

Mljata - mi Sommerwamn
eingetroffen sknd . Empfehle Damenstiefel zu 5 , 6 , 7 , 8 , 9 ,
10 Mk . , Herrenstiefel und - Schuhe zu 6 , 7 , 8 , 9 , 10 ,
12 Mk . , Kellnerschuhe . Eleganteste Damen - Knopfstiefel
vud - Schuhe zum Knöpfen und Schnüren . Reizende Neuheiten
in Kinderschuhen , gelben Schuhen aller Art . Haus¬
schuhe und ausgeschnittene elegante und einfache Pantoffeln
von 3 Mk . an . Damenstiefel für leidende Füße . 5260

Saison 1890 =

Mein Geschäft befindet sich von heute ab

Taunusstraße 2b
,

gi | p * Neubau .

Offerire sämmtliche Mode - Neuheiten zu Fabrikpreisen . 5702

Wilh . Weber9
Putz - und Modegeschäft , früher Gr . Burgstraße 3 .

M
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MrsW -Umill r« MieMen .

Eingetragene Genossenschaft mit un¬

beschränkter Haftpflicht .

Die diesjährige ordentliche General -Versammlung
des Vereins findet

MM Sen 29 . Miliz d . AdcnSr 8 W ,
in der „ Kaiser -Halle " dahier statt .

Tages - Ordnnng :
1 . Bericht des Vorstandes über die Verwaltung des Jahres 1889 .
2 . Neuwahl von vier Aufsichtsrathsmitgliedern an Stelle der

nach § 26 des Statuts ausscheidcndcn Herren : Buchhändler
Chr . Limbarth , Fabrikant C . W . Poths , Kaufmann
Herrn . Rühl und Rentner Georg Stritter .

3 . Neuwahl eines Aufsichtsrathsmitgliedes an Stelle des ver¬
storbenen Herrn Lederfabrikanten Fr . Käßberger für
den Rest seiner Wahlperiode ( 2 Jahre ) .

4 . Bericht des Aufstchtsrathes über die Prüfung der Jahres¬
rechnung für 1889 .

5 . Beschlußfassung über Genehmigung der Bilanz , Entlastung
des Vorstandes und Verwendung des Reingewinnes aus 1889 .

6 . Festsetzung :
a . des Gesammtbetrages , welchen Anleihen des Vereins

und Spareinlagen nicht überschreiten sollen ;
b . der Grenzen , welche bei Creditgewährungen an Mit¬

glieder eingehalten werden sollen .
7 . Bericht der in der vorjährigen General - Versammlung dem

Vorstand und Aufsichtsrath beigegebenen Commission zur
Berathung der „ Bestimmungen über Gewährung von Ruhe -
gehalten an die Beamten des Vereins , deren Wittwen und

Kinder,
" und Beschlußfassung hierüber .

8 . Mittheilungen über die in 1889 stattgehabten Verhandlungen
des allgemeinen Vereinstages der Deutschen Erwerbs - und
Wirthschaftsgenossenschaften in Königsberg und des Unter¬
verbandstages der Genossenschaften am Mittelrhein in
Osthofen .

9 . Sonstige Vereins - Angelegenheiten .
Wir laden hiermit zu zahlreicher Theilnahme an der General -

Versammlung mit dem Bemerken ein , daß
a . die gedruckte Uebersicht der Einnahmen und Ausgaben ,

die Bilanz und die Gewinn - und Verlustberechnung
des Jahres 1889 ,

b . das Verzeichniß der Mitglieder nach dem Stand am
1 . Janaar 1890 ,

c . der Entwurf der Bestimmungen über Gewährung von
Ruhegehalten

sofort , und einige Tage später , etwa Mitte nächster Woche ,
d . der ausführliche gedruckte Geschäftsbericht über das

Jahr 1889
in unserem Geschäftslocal in Empfang genommen werden kann
und in der General - Versammlung aufgelegt werden wird .

Wiesbaden , den 20 . März 1890 .

DerAllMsrath des UoMuMreins $ Wiesbaden .

Eingetragene Genossenschaft mit unbeschränkter Haftpflicht .
Scholz , Vorsitzender . 164

157

Haupt - Berfammlrmg .

Tagesordnung : Berichterstattung , Neuwahl des Vorstandes .

Der Vorstand .

Möllner - Turnverein .

Heute Samstag , den SS . März 1890 ,
Abends 8 Uhr :

äSeltselariften . 173

„ Die sieben Worte des Erlösers am Kreuz “

Oratorium für Chor , Soli und Orchester von J . Haydn .

Eier - Farben
in prachtvollen Farben , Marmorir - Papier empfiehlt

Hch . Trenins , 5854
Droauenhandlung , 2a Goldgasse 2a .

Miadencr Casino - Gesellschaft
Heute Samstag , den 29 . März , Abends 7 Uhr :

Verkauf von Seitun ^ en und

Eintrittskarten : Beservirter Platz S Mk . , nicht !

reservirter
„

Platz 1 Mk . , Emporbühne 50 Pf . ,
sowie Textbücher ä IO Pf . sind zu haben in den

Buchhandlungen von Jurany & Hensel , Feller &
Gecks , Langgasse , und Moritz & Münzel , Wilhelm -

strasse , sowie Abends an der

Zur Saison
empfehle in größter Auswahl alle Neuheiten in Glacl - ,
Sued - , Derby - , Fil de perse - , Flor - , Halb - und
seidenen Handschuhen in allen Längen und in den
neuesten Farben für Herren , Damen und Kinder .

Seidene u . Fil de perse - Handschuhe mit ver¬
stärkten Fingerspitzen . Seidene Handschuhe , gute
Qualität , in allen Farben , 4 Knopf lang , Paar 1 Mk .
Flor Handschuhe , 6 und 8 Knopf lang , von 50 Pf .
an . Damen - Glace , 4 Knopf lang , mit Raupennaht , von
2 Mk . und höher . Damen - Handschuhe , Sued ,
10 Knopf lang , von Mk . 2 . 50 an . Confirmanden -
Handschuhe in größter Auswahl , in den besten Qualitäten ,
zu den billigsten Preisen . 4426

Gg . Schmitt ,
Handschuh - Fabrik und Lager , Langgasse 9 .

Heute Samstag , Abends 8 Uhr :

Concert
in der Hauptkirche ,

gegeben von dem

Evangelischen Kirchen - Gesangverein
unter gütiger Mitwirkung

von Erl . Euphrosine Nachtigall , Königl . Hofopern¬
sängerin (Sopran ) , Erl . Helene von Hadeln , Opern¬
sängerin aus Aachen (Alt ) , der Herren Alwin Bnlreni ,
Königl . Hofopernsänger (Bass ) , Wilhelm Geis , Concert .

sänger von hier (Tenor ) und der Capelle des Hess . ,
Füsilier - Begiments No . 80 ( von Gersdorff ) ,

unter Leitung des Vereinsdirigenten Herrn Carl Hofheinz .
■----- — - -k < Ü6S » 1— » --- —

Programm .

— _____________
Der Vorstand .

'

- Aufnahmen
feinster Ausführung zu civilen Preisen im

Atelier HL . CJlaeser ,

______ ______ Taunusstrasse 19 . 5506i
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WohllUllgs- Verilnoemng
Meiner werthen Kundschaft zur gefälligen Nachricht , daß ich

meine Wohnung von Schwalbacherstraße 3 nach Kirchgasse 45 ,
2 Stiegen hoch ( Gjngang Mauritiusplatz 7 ) , verlegt habe .

Mit aller Hochachtung
Carl Kugelstadt , Schuhmachermeister .

Blutlaus - Tinetue
,

Baumwachs , BW ul iiStuiti ,

empfiehlt 5056

Ed . Weygandt , Kirchgasse 18 .

Für den |
Grosse Sendung billige ,
sehr preiswerte

eingetroffen . B

A - BeHin9 »

Droguerie , Gr . Burgstrasse 12 . i

Reiche Auswahl in la Fensterleder . 5416 0

Das Büreau des

Biehverfichernnas - Vereins
des Rhein - und Maingaues

befindet sich jetzt 5957

Delaspeeftratze 1 , 2 . Etage ,

Wohmmgs - Nerändrrung .

Meine Wohnung befindet sich jetzt

IW Rengafte 12
, IL

Sophie IMiBer - ScMier ,

______________ ___________ Kleidermacherin .
_____

5911

Meinen sehr geehrten Kunden theile
ich hierdurch ergebenst mit , daß ich am

1 . April mein

MöMmilM - 1 . DkMWll - GksWfl
in die

Meine Bnrgstraße 1
verlege .

HochachtnngsvÄA 5594

J . jjjj , Roth
, Gr . Burgstraßr j .

OV00V8SOGÄGSSGGGLVVDSSDSGWTGSÄ

8 p . x . 8
1Q Mache hierdurch die ergebene Mittheilung , daß ich meine G

| Möbel - Schreinerei g
q von Albrechtstraße 23 nach | |

Emenstraße

7 |
II

then Kundschaft für das mir in @
te Vertrauen bestens danke , bitte gg
rhin bewahren zu wollen und G

Hochachtend 4894 I
t . |
»erei , Faulbrnnnenstr . 7 . O

GesGsts- UküMW .

Zeige meiner verehrlichen Kundschaft , sowie einer geehrten

Nachbarschaft ergebenst an , daß sich mein Cabinet zum

Rafireu , Haarschneide » und Frisiren nicht mehr

Schulgasse 15 , sondern Nettgasse 4 , befindet . 5713

Achtungsvoll

____________
J . Neugaffe 4 .

Das Koch - Geschäft
voll Wilh . Petri

befindet ficb von April an 6012

Lonisenstraße 2
, Part .

am hiesigen sowohl wie am Biebricher Steuer -

Amte besorgt prompt und hiMgft isoo

Ij . Rettenmayer ,

Spediteur , Mhemstraße 17 .

Anglist Degenhardt ,
Anetionator und Taxator , Schwalbacherstraße 33 ,
empfiehlt sich zum Abhalten von Versteigerungen ,
Taxationen von Möbeln , Maaren u . s . w .

Gegenstände zum Mitverstcigern können täglich zugebracht , auf
Wunsch auch abgeholt werden . Auch werden Möbel zum Taxations¬
preise auf eigene Rechnung übernommen . 295

Weck - M MOr - Wer
liefert pünktlich und billig 4766

Ad . Blum , Wwe . ,
Kl . Schwalbacherstraße 16 , früher Schulgasse 11 .

Auf meiner

5F Teppich - Klopsanstalt , 35
obere Dotzheimerftraße rechts ,

können jederzeit Teppiche ( auch bei jeder Witterung ) ge¬
klopft werden , auch werden solche auf Wunsch zum Klopsen
übernommen , abgeholt und abgeliefert .

Achtungsvoll

Fritz Steinmetz , Oranienstraße 13 .
NH . Später mit Dampfbetrieb .

____________
3493

Guter Kosttisch
Webergasse 28 , 2 Tr . rechts . 5229
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Alle Schuhmacher - Arbeiten
werden schnell und billig besorgt . Herren - Stiefelsohlen u . Flecken
2 Mk . 70 Pfg . und Frauen - Stiefelsohlen u . Flecken 2 Mk . , bei

W . Bücher , Jgdntlggffe S . _________
5224

~
Eine perfecte Büglerin sucht noch einige Kunden . Näheres

Adlerstraße 13 , Hinterhaus 1 Stiege ._____________________________

Girre tüchtige Krgirrm
sucht Beschäftigung in einer Wäscherei . Näh . Nerostraße 11a ,
3 Stiegen . 5732

Ein Krankenwagen billig zu verm . Marktplatz 3 , tzth . ^ I .

Uerkäufe dZMVMl
E . kl . Milch - Geschäft auf 1 . April zu verk . N . Tagbl .- Exp . 5581

Violinen
,

mehrere alte Meister -

Instrumente , sowie
einige geringe , 1 ^ - Vio¬

line , 1 Viola , 1 Guitarre billig zu verkaufen Karlstraße 44 ,
Parterre links .

__________________________ ___ _______________
3587

Eine Schlafzimmer - Einrichtung ( neu ) , nußb ., matt und
blank , billig zu verkaufen Friedrichstraße 13 . 3864

Am 1 . April d . I .

müssen sämmtLiche Möbel verkauft sein ,

da das Geschäft

35 Friedrichstraße 35

aufgegeben wird . 384

als : Vollst . Betten , einzelne Theile , Schränke ,
Kommoden , Tische , Stühle , Spiegel , Canape

' s ,
Schlafsopha

' s , Ohaise - longues , Sessel zu verk . oder zu verm .
Sitz - ob . Liegen, . , doppelt ausge -

wf - S -W schlagen , m . abnehmbarem Verd . ,
Velociped - Rädern , einzelne Verd . , Räder und Kapseln
( Matratzchen gratis ) .

Bettfedernreinigung . Freitags wer¬
den Federn m . Dampfmaschine gereinigt . 4375

Weilstratze 13 , Parterre , ist ein gutes
Dberbett und 2 Kissen billig zu haben .

Anzusehen von 10 — 2 Uhr .
____________

5987

Ein Bett , 1 Divan , 2 ( Jhaise - longues , 2 Sessel ,
kl 1 Sopha , 1 Schreibstühlchen in Leder ( Alles neu ) ,
billigst zu verkaufen bei Bet . Weis , Moritzstraße 6 . 4469

2 franz . Betten , 1 Bücherschrank , 1 lack . Schrank ,
1 Waschkommode mit Marmor , 1 Nachtisch , Auszieh¬
tisch , 4 Einlagen , 1 Sopha , 1 Consolschränkchcu ,
1 Kommode , 1 Spieltisch , Oelgcmälde , billig ab -

zngebcn 384

___ _______
Emserstraße » 5 , Parterre .

1 Sopha und 2 Sessel ( Kamelt ^Z , 1 roth . Plüsch -

Sopha , Chaise - longue , Büffet , Schreibtisch , Spiegel
u . A . ( w . gebr .) w . Abr . billig zu verkaufen Taunusstraße 19 . 5839

Ein neuer cinthüriger lackirter Kleidcrschrank und ein

eichen - polirtes Consolschräukchen zu verkaufen Moritzstraße 9 ,
im 2 . Hinterhaus , links in der Schreinerwerrstatt .

________
5896

E . l - tt >. neuer kleitzMsettt ' snk b . z . verk . Hermannstr . 1 , Dchl . 5507

Ein Rußv . - Spiegelschrsnk für 85 Mkl

zu haben Tauuusstraße IG . 5988

Schöne Roßhaarmatratze ( neu ) , 1,87 l . 95 br . (Drell roW
billig abzugeben Michelsberg 9 , 2 St . l . 5526

Bade - Einrichtung
ganz Billig zu verkaufen Adolphstraße 9 , I .

_______________
5751

Ein gebrauchtes Mahagoni -Büffet für 90 Mk . zu verkaufen
Taunusstraße 32 ._______________________________________

5431

|
l | Laden - Glasschriinke ,
® | ein - , zwei - , drei - und vierthürig ,

I Theken und Reale ,

K | sehr gut erhalten , sind Preiswerth zu verkaufen . 5657

__________
W . Henzeroth , Große Burgstraße 17 .

Billig zu verk . 2 Erkerf . , 1 englische Bettst . , 4 Wiener

Stühle , 1 Pöckelflst . Faulbrunnenstraße 10 , 2 St . h . r .

Ein Eisschrank , 1,60 Mir . hoch , 2,50 Mir . breit , ist billig
abzugeben . Näh . Adlerstraße 55 , im Laden .____________________

Eine gebrauchte Wurst - Füllmaschine billig zu ver¬

kaufen . Näh . Kirchgasse 36 , Hinterh . Part .

Louisenstraße 2 ist ein wenig gebrauchtes Biehclette ( Toüren -

maschine ) zu verkaufen .____________________________________________
Ein englisches Sicherheits - Zweirad , wenig gefahren , Ber -

hältnisse halber unter Garantie billig zu verkaufen . Näh . in

der Tagbl .- Exp ._________________________________________
5872

,<* ■<!* 56 Zoll , Universal - Club , mit allem Zu -

behör , fast neu , zu verkaufen . Näh . Al -
rVJ f brechtstraße 5 , II .

Eine gebrauchte Sicherheitsmaschine ist sehr billig zu
verkaufen . Näh , in der „ Männer - Turnhalle

"
.

Ein fast neuer Kinder - Sitzwagen ist preiswürdig zu ver -

kaufen Friedrichstraße 47 .

Zwei Kinderwagen , ein Lieg - und ein Sitzwagen , sind
billig abzngeben Adlerstraße 57 bei Ohr . Muller .

Ein eleganter , tast neuer fahrbarer Krankeu -

stuhl , ein Krankenwagen und ein Eis -

schrank sind zu verkaufen Nerostraße 32 .
_

2587

Ein sehr bequemer , gut erhaltener Kranken - Fahrftuhl mit
Gummi -Reifen ist preiswerth zu verkaufen . Anzuscheu Sonnen -

bergerstraße 61 .

Ä
Ein fast neues Break ( ein - und zweispännig )

preiswerth zu verkaufen . Näh . bei A . Fischer ,

_____________ Faulbrunnenstraße 5 . __________ __________
2704

Ein gebrauchter Laudauer - Wagen billig zu verkaufen .
Näh . in der Tagbl . - Exp . 5904

Neugasse 22 ist ein leichter Federwagen sehr prets -

würdig zu verkaufen . 5560

Zu verkaufen gebrauchte Metzger - oder Milchwagen , ein

Schneppkarren und ein Handkarren beim 5406

____________ ________
Schmied Volk , Helenenstraße 5 .

Ein neuer Metzgerwagen zu verkaufen bei 5214
,

________ Wagncrmeister Ackermann , Helenenstraße 12 .

EinSchreincrkarrnchcn und ein leichtes Federrollchen
zu verkaufen beim Wagner Kürschner , Hochstätte 26 . 5602

1 Brand Feldbacksteine , 252000 , gut gebrannt und

mit guter Abfahrt , zu verkaufen Moritzstraße 15 . _________
588fr

Hellmundstraße 25 , Parterre , sind Zimmerspäne
karrenwcise zu haben .____________________________ ___

5439

Zimmerspäne sind karrenweise zu haben Hcllmundstraße 25 ,
Parterre ._____________________________________ _ _______

5855

Hochstämmige Aepfelbäume ,

um damit zu räumen , äußerst billig , ebenso prachwolle Roß¬
kastanien - und Lindenbäume . 5609

I, . SptionpV

____________ E ' Mainzerstraßc 15 . -- WJ
Dickwurz sind zu haben Ädelhaidstraße 71 . 5865
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Grosse Ostern - Ausstellung in Kinder- Sgielwaaren .

Leere und garnirte Attrapen in Form von Hasen , Hühnern , Tauben , Enten ,
Storche , Holz - und Stoff - Eiern

M ii ■.in grossartiger Auswahl .

Fein polirte Eier mit Schlangen von D Pf . , Hasen - und Hühner - Gruppen von @ Pf . an ,

Ueberraschende Frühjahrs- Nenheiten . Anerkannt billigster Verkant
JET 18 Ellenbogen - 'S 6Ä Grosses Galanterie - und Spiel -

JHLÄiP
gasse waaren -Magazin .

Firma und No . L8 bitte zu beachten . 5351

M Wegen Geschäfts - lTebergabe sämmtliche Waaren mit bedeutender Preis - M
Ermässigung .

K Eine Parthie Glace - Handschuhe etc . G
W werden unter Selbstkostenpreis ausverkauft . 4920 M

U A . Zeuner ’
s Aachf . ,

W

K Grosse Burgstrasse 12 . U
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Sämmtliche Gegenstände durch Gemerdetzlle- VkrÄ pi Meslilldeii
,

Begntachtungs -Commissiong -pruit kleine Schwalbacherstratze 10 .
langen werden prompt aur -

< w Gegründet 186 » . - MI
0eW

Zusammenstellung completer Schlaf ' , Wohn - , Speisezimmer - und Salon - Einrichtungen , alle sonstigen Arten von
Kasten - und Polstermöbetn , Spiegeln und completen Betten . 209

Geschäfts - Eröffnung nnd - Empfehlung .

Unseren werthen Freunden , Bekannten und Gönnern , sowie einem verehrten Publikum von Wiesbaden und
Umgebung zur gefälligen Nachricht , daß wir unter Heutigem am hiesigen Platze ein

Tapezier - und Deeorations - Geschäft
eröffnet haben . Durch langjährige Erfahrungen im In - und Auslande , sowie durch eine siebenjährige Thätigkeit als
1 . Arbeiter in der Möbel - Fabrik von Moritz Herz L Comp . , sind wir in der Lage , den höchsten Anforderungen in
unserem Fach entgegen zu treten . Indem wir die Versicherung geben , alle uns übergebene Aufträge auf das Billigste und
mit großer Accuratesse und Sauberkeit ausführen zu wollen , bitten wir um gütige Unterstützung unseres jungen Unternehmens

Mit vorzüglicher Hochachtung zeichnen
Georg Lieglein , Ludwig Hess ,

Tapezirer und Decorateure .
Bestellungen werden bis zum 1 . April Helenenstraße 11 und Moritzstraße 6 entgeaenaenommen .
Werkstätte vom 1 . April ab Wellritzstraße 11 . 5640

Für Metzger !
Eine neue Wurst - Maschine zu verkaufen .

Neugafse 16 .
I

Ein gebrauchtes Pianino ( für Anfänger geeignet ) , ein Schlaf -
sopha , mehrere eiserne und Holzbetten , ein Füllofen , ein eis . Ofen
und mehrere Waschkommoden billig abzugeben Neuberg 5 . Daselbst
ein schöner wachsamer Hund nebst Hundehütte zu verkaufen .



1890Samstag , den 29 . MarzJ !£ 75 .

Bekanntmachung .
- ° ' WH

Kommenden Dienstag , den 1 . April d . I . , Bormittags um 91/ « und Nachmittags um 2 Uhr anfangend ,

versteigere ich in gefl . Auftrage , wegen Wegzug einer feinen Herrschaft , deren vollständiges Mobiliar , bestehend aus 6 Zimmern ,

Dienerschaftsmöbel « ., öffentlich meistbietend gegen gleich baare Zahlung im Hause

Marktstratze 14 , Bel - Etage , Eingang Ellenbogengasse .

Dabei befinden sich u . A . :

a ) Eine vollst . Salon - Einrichtung , bestehend in Garnitur , Sopha und 6 Sessel in Plüsch , 1 achteck. Salontisch ,
Verticow , Damen - Schreibtisch , großer Pfeilerspiegel m . Iardiniöre ;

b ) 1 Speisezimmer - Einrichtung , best . in 1 eleg . Büffet , Verticow , Servirtisch , Auszugtisch , 26 Stühlen u . 1 Humpenbrett ;

c ) 2 eompl . Schlafzimmer - Einrichtungen , best . in 2 vollst , hochhäupt . Betten , Spiegelschrank , Wasch - Kommode mit

Toilette , 2 Nachttischen ; r
d ) Herren - Zimmer : 1 Schreibbüreau , Bücherschrank , Ottomane , Chaise -longue , viereckiger Tisch , Etagere , Stühle re .

Ferner einzelne vollst . Betten , Waschkommoden , 1 - und 2 - thür . Kleiderschränke , Kommoden , diverse Tische , Stühle , Spiegel ,

Handtuchhalter , einz . Nachttische , Blumentisch mit Blumen , Leinenschrank , Vorplatz - Toilette , Küchenschrank , Küchentisch , Stühle
und dergl . mehr .
Ich mache ein verehrliches Publikum auf diese Auction ganz besonders aufmerksam und bemerke noch ausdrücklich , daß

sämmtliche Gegenstände noch in bestem Zustande und erst kaum ein Jahr in Gebrauch sind .

Ferd . Marx ISTachf . 9 Auktionator und Taxator ,

Biireau : Kirchgasse 2b . 364

6038
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Kaiser - Sect
(natürliche Flaschengährung ) ,

Marke : Bachem & Fanter in Hochheim ,
per Vi Flasche Mk . 2 . 20 ,
bei 6 Flaschen a Mk . 2 ,

ipfiehlt 60 ’

< ’
. W . Leber ,

Bahnhofstraße 8 , sowie Saalgaffe 2 .

Monickend . Bratbücklinge 7 Pfg .

Neue Malta - Kartoffeln . 6059

Franz Blank , Bahnhofstrasse 12 .

Frischen Cabliau
empfiehlt

Hch . Eifert ,
Neugasse 24 . 6048
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J billig zu verkaufen Marklstraße 14 , 2 Tr .

[njuiiHiuurtnuuixii

Vi - x

L. Mk !Ieiibelg
'
stze WKiGriilKkrei

» na,Ast » 87 . Wiesbaden , Meimrrgass - »8,

fKttgt prttaetttbtg und grschmmlwoll

Besuchskarten , Einladungskarten ,

Glückwunschkarten ,

MOartrn . CmOhlllllgsIillrten .

Wohnungs - Beranderung
verlegte meine Wohnung von Oranienstraße 6 nach

: fc

l *

• ^ v " firnranden - Unzng billig zu vcrk . Taunusstr . 26 . 60 -- 7

-
'̂ En - Mahagoni - Bett zu verkaufen Karlüraße 9.1 f

2 >ict geb . Bettladenmit Sprünaraümeu ein bn
lia zu verkaufen 9J ?nrMf ™ 6 , 1 / 7 >

8̂ “ 9mcn ' c,n Eopha

öin Kind wird von anständigen Leuten in gute Vileae
genommen . Näh . in der Tagbl . - Exp .

Ö ‘’gjg

Feldpolizeiliche Aufforderung .
Die Grundbesitzer in der hiesigen Gemarkung werden hierdurch

ersucht , Anmeldungen fehlender Grenzzeichen an ihren Grund¬
stücken bis zum 10 . April d . I . in dem Nathhause , Marktplatz6 ,
Zimmer 53 , zu machen .

Wiesbaden , den 24 . März 1890 . *
Das Feldgericht .

Bekanntmachung .

Uebermorgc » Montag , den 81 . d . M . , Vormittags
um 9 ' 12 und Nachmittags um 2 Uhr anfangend ,
verstergere lch tm Auftrage der Firma I ) . Stein wegen Umzug
im Saale zum

ff „ Rheinischer Hof, “ - F
Neugasse , Eingang Mauergasse ,

nachverzeichnete Maaren ic . öffentlich meistbietend gegen baarc
Zahlung :

Dabei befinden sich alle Arten garnirte und ungarnirte
Damen - und Kinderhüte in Stroh und Filz , Bänder
Schleifen , Vorsteckschleifen , Einsätze , Spitzen , ganze Spitzen -
Kleidrr , Possamentric , Plüsch , Federn , Blumen , alle Arten
Modewaaren u . bergt mehr . ------

Ferner eine Parthie ächten Medic . - Tokayer , Jahrgang
1874 , ächten Chartreuse und Liqueur , Stearinkerzen rc .

Ferd . Marx OfacBif . ,
__ Auktionator und Taxator, . 364

Ein Lagerplatz mit Halle und Werkstätteraum , an der Biebricher -
straße gelegen , ist zu verpachten . Näh . Tagbl .- Exp . 5534

EM euerer m,t <® tabo günstig
,

8“ verpachten . Fink , Friedrichstraße 9 .
9

nachweislich rentables Geschäft , in einer
guten Stadt auf 10 Jahre billigst zu der !

pachten . A . Ii . Fink , Friedrichstraße 9 .

Holzversteigerung .

Dienstag , den 8 . April d . I . , Morgens 8 Uhr
ausangend , kommt im Oberjosbacher Gemeindewald folgendes
Gehölz zur Versteigerung :

In den Distrieten Nickel und Schießplatz d ;
224 Fichten - Stangen lr und 2r Classe ,

1978 „ 3r „ 4r „
5220 „ 5r Classe und

28100 ., 6r „ ( Bohnenstangen ) .
Oberjoöbach , den 28 . März 1890 . oi 405

Der Bürgermeister .
Prokasky .

Mesbükmr Mal - M - Pß .

Expedition : Kranzplatz 1 .

Prompte und zuverlässige Beförderung von Stadtbriefen
und Jncasso .

Geschlossene Briefe 8 Pfg . Drucksachen und Karten
2 Pfg . Bei größeren Parthien Rabatt .

Neue Filialen und Brieftasten :
Lanqgasse S bei Herren Kfm . Neumann & Edelstein .
Webergasse 35 bet Herrn Kfm . Weppel . 6046

— - -------------- --- -------------------- - 6062
'

Unterzeichneter empfiehttfich zum Anlegen und Unterhaltes
von Grabern und Grüften bei solider billiger Bedienung

August Schirmer ,

m
° ur neuen Friedhöfe , Platterstraße 17 .

— ^ af 6 t ' Bergißmemmcht u . s . w . zu haben ,

Perstcte Frismlii « :

S ? awla Maiier - OIassmaim .

__________
Robes und Confeetion . 6077

<* «
k {

2er Kundschaft zur gef . Nachricht daß ich mein
^ .üncher - Gcschaft von Weilstraße 8 nach Nerostraße 4 «
verlegt habe . Achtungsvollst

'
6030

— ..... „ . ______________
Wilh . Cramer , Tünchermeister .

Christofle - Bestecke
zu verleihen Neugasse 15 .

____ Mess , Konigl . Hofiieferant , Wilhelmstraße 12 . 208
Füv getragene Herren - und Ä ) amenklcider

Betten , Gold - und Silbcrsachen , Antiqnitäteu und
Pfandscherne zahlt die höchsten Preise 45 -75
- » x £ -- CT----- j^ Mosenau , Metzgcrgasse 18 .

>sky vezahle ausnahmsweise gut
'
abaeleate Zerren - , . nv

SS * * » « * " • y «
‘

v " " " V 11t s Haus . Simon Landau , Metzgergasse 31 .

Getragenes Schuhwerk
X unlrUnb Größte Auswahl , bill . Preise . Frauen -
EE 2M ., Herren - Stiefelsohlen u . Fleck 2/70 MkSelbstgemachte Arbeiler - Schuhe 5 Mk . Hochstütte 30 , im Xiabcn

1 ° hne Schiebladen,
'

0,M hoch , neu ooer gebraucht . Näh . Platterstr . 68 .
Porzellan - Ofen , gebr . , mittelgroß , gut erhalten zu kauten

gesucht . Offerten Elisabethenstraße 21 , Parterre .
'

6020
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6068Wiesbaden , den 28 . März 1890 .

Wiesbaden , den 28 . März 1890 . 6078

Die trauernden Hinterbliebenen

&

Wiesbaden , am 29 . März 1890 . 6066

fi Verloren . Gefunden |
4

int Alter von 77 Jahren sanft im Herrn entschlafen ist .
Die Beerdigung findet Sonntag , den 30 . März , Vormittags
9 Uhr , vom Sterbehause , Stiftstraße 22 , aus auf dem

neuen Friedhöfe statt . Um stille Theilnahme bitten

Die trauernden Hinterbliebenen .

Schöne einthürige Kleiderschränke mit geschweiftem Gesims
zu verkaufen . Näh . Hellmundstraße 57 bei Deike . __________

Eine große Kommode ist für 10 Alk , z . verk . Rheinstr 59 , P .

M

Ein armer Arbeiter verlor seine Cylinder - Uhr . Finder
wird gebeten , dieselbe gegen Belohnung abzugeben in der

Cementwaaren - Fabrik von Ost & Bind , Adolphsallee 38 .
Ein Postquittungsbuch verloren . Der Finder wird gebeten ,

dasselbe in der Tagbl . - Exp . abzugebe » . 6055

Eine Foxterrier - Hündin ( weiß mit schwarzen Abzeichen ) ent¬

laufen . Gegen Belohn , abzug . Wilhelmstr . 88 in Schirrstein

Mtttwe ^ des Appellationsger ichtsrath
Dr . Adolf Uötzler .

Die Trauerfeier findet Montag , den 31 . März ,
um 10 Uhr , im Hause Kapellenstratze 31

statt , die Beerdigung auf dem alten Friedhöfe .

Unseren Freunden und Bekannten theilen

wir tiefbetrübt das am 28 . d . M . erfolgte
Hinscheiden unseres lieben jüngsten Kindes ,

Franz Joseph ,

ergebens ! mit .

Die trauernden Eltern :

Miroslav und Mathilde Weber .

find 1 Kommode für 8 Mk . , 1 2 - thür . Kleiderschrank 25 Mk .,
1 Chiffonniere , 6 - schubl . , 18 Mk . , 1 Küchenschrank 26 Mk ., 1 franz .

Bett , polirt , mit hohem Haupt , 120 Mk . , 1 Plüsch - Garnitur

42 Mk . , 1 ovaler Tisch , polirt , 12 Mk . , 1 Garderobe mit Vor¬

hang 7 Mk . , 1 Waschtisch 5 Mk ., 11 - thür . Kleiderschrank 10 Mk . ,
1 ovaler Goldspiegel , ziemlich groß , 30 Mk . , 1 gelbes Schränkchen
4 Mk ., 1 Mahagoni - Kommode 24 Mk . , 1 Regulator mit Schlag¬
werk 20 Mk . zu verkaufen

Castellstraße 1 , 1 . Etage .

Verwandten , Freunden und Bekannten hiermit die traurige
Nachricht , daß unser innigstgeliebtes Söhnchen ,

Fritzchrn ,

im Alter von 14 Monaten nach kurzem Leiden verschieden ist .

Die trauernden Eltern :

Zarob Ufaff nud Fran .

Wiesbaden , den 28 . März 1890 .

Die Beerdigung findet Sonntag , den 30 . d . M . ,
Vormittags 10 Uhr , vom Leichenhause aus statt .

Todes - Anzeige .

Heute Vormittag 11 Uhr verschied nach langem
Leiden unsere liebe Mutter ,

Todes - Anzeige .

Verwandten und Bekannten die schmerzliche Mittheilung ,
daß heute früh 3 Uhr unser lieber Gatte , Vater und

Schwiegervater ,

Matthias Dreht .

Für die zahlreichen Beweise der Theilnahme ,
welche uns bei dem schweren Verluste unseres un¬

vergeßlichen Gatten und Vaters , des Kaufmanns

Lorenz üchuy ,

von allen Seiten zugingen , sagen wir hiermit
unseren herzlichsten Dank .

Ganz besonders aber danken wir dem Krieger -
Verein Germania - Allemannia für fehl Grab -

geleite .
Wiesbaden , den 26 . März 1890 .

Die Mauernden MnleMiebem .

5743

Eine gebrauchte Roßhaar - Zupfrnaschiue
billig zu verkaufen bei Fr . Becker , Michelsberg 7 . 6061

Oleander und andere große Blumen billig zu verkaufen

Rheinstraße 52 , Hinterhaus 2 St . r .__________ __________________ _
Ein junger schwarzer Spitz , wachsam , wird billig abgegeben

Biebricherstraße 11 .

Zwei junge Hunde ( Männchen , Ulmer Dogge ) find zu
verkaufen Sckwalbacherstraße 43 , Hths ._____________ ________

Ätheinsand wegen Wohnungswechsel bill . abzugeb . Äletzgerg. 14 .

FamMeu - Uachrichtml WZI

Sofort billig zu verkaufen : 1 großer Küchenschrank ,
desgl . Tisch , Bettstelle mit blauer Matratze , Sophatisch tc . Saal -

gasse 38 , II geradezu ( Filanda ) .__________________________________
Ein gut erhaltener Kinderwagen ( für Zwillinge ) billig zu

verkaufen Saalgasse 32 , Hinterhaus 2 Tr .
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Kinder - Bewahranstalt .

Aus den Sammelbüchsen im „ Eisenbahn - Hotel " Mk . 2 . 18 , im
Hess . Ludwigs - Bahnhof Mk . 0 .24 , in der Restauration der Kalt -
waffer - Heil - Anstalt Dietenmühle Mk . 3 .94 empfangen zu haben ,
bescheinigt mit herzlichem Danke 163

Der Vorstand .

H CoHMatlüMGeschMen
empfehle mein Lager aller

tiold- n .
Silberwaaren

.

Durch Ersparnis der Ladenmiethe und durch Selbst¬
anfertigung zu Fabrikpreisen .

6057

Empfehle meine seit Jahren anerkannt besten
Fabrikate aller Sorten Schuhwaaren in
größter Auswahl zu äußerst billigen Preisen ,
sowie Speeialität in wollenen Schuhen
und Stiefeln für kranke Füße ( System Prof .
Dr . Jäger ) .

Reparaturwerkstätte und Maaßarbeit .
Geschäft gegründet 1866 .

Joseph Dichmann ,
10 Langgasse 10 .

Ohr . Klee , Goldarbeiter ,
£ 3 Langgasse 38 , I . 6069

Hierdurch meiner geehrten Kundschaft , sowie einem geehrten
Publikum und Nachbarschaft die ergebene Anzeige , daß ich am
1 . April e .

8 IHniu - rgnirr 8
eine

italienische Wein -

und

Landesprodnete « - Handlung
eröffne .

Indem ich alle in dieses Fach einschlagende Artikel nur in

Prima Qualität führen und stets den billigsten Preis
notiren werde , glaube ich somit meine geehrten Abnehmer in jeder
Weise zufriedenstellen zu können und sehe einem geneigten dies¬

bezüglichen Wohlwollen Seilens der geehrten Herrschaften ergebenst
entgegen . 6049

Hochachtend

< We MattiOe

Für Hrarrtleute !
Eine Schlafzimmer - Einrichtung mit Roßhaar - Matratzen ,

sowie eine Salon - Einrichtnng zu verkaufen Kaufliebhaber
bitte Adresse unter P . B . 40 postlagernd ^ bzageb . . . .

A . Urbahn Nachfolger ,
Dampf - Sägewerk , Biebrich a . Rh .

Wilh . Heinr . Birck , Adel¬
haid - u . Oranienstr .- Ecke .

W . Brettle , Taunusstr . 39 .
Crolow L Füssgen , Häfner -

gasse .
Wilh . Dienstbach , Ludwig -

strasse 4 .
Louis Kimmel , Nerostr . 46 .
Georg Mades , Moritzstr .
E . Möbus , Taunusstr . 25 .
F . A . Müller , Adelhaidstr . 28 .

NB . Heute

Metzclsuddr

P . 8 . Man achte auf meine Firma und hüte sich
vor in schwindelhafter Weise angepriesener
geringwerthiger Waare !

___________ D . o .

Brennholz
.

Gutes , klein geschnittenes Abfallholz in Fuhren von 20
bis 25 (Str . offerirt gegen Baarzahlung zu Mk . 1 . 25 pro Etr .
franco Haus Wiesbaden

Zur Kroilmburg ,

Sonnenbergerstratze 57 .

Großes

Bock - Bier - Fest
.

J . Nauheim , Adlerstrasse .
H . Pfaff , Dotzheimerstr . 22 .
J . Papalau , Röderstr . 27 .
Hch . Tremas , Goldgasse 2a .
Otto Unkelbach , Schwab

bacherstrasse 71 .
J . W . Weber , Moritzstr . 18 .
B . - Mosbach : J . Ph . Quint .

„ H . Steinhauer .
Rambach : Wilh . Becker .
Sonnenberg : loh . Siedler .

X

Der Ausschank des diesjährigen vorzüglichen
Kronen - Bock beginnt heute Nachmittag
4 Uhr . Um zahlreichen Besuch bittet eoso

Wilh . Heller .

Preise : 166 , 170 , 180 und 190 Pfg .
Niederlagen in Wiesbaden : 4419



N - . Grpedttisn : Langgasse 87 . Kette 89

Heute
,

Vormittags 9Vs rrnd Nachmittags 2 Uhr anfangend ,
Fortsetzung der Versteigerung

2 Schillerplatz 2 , 1 . Etage ,
Es kommen « och zum Ausgebot :

1 Salon - Garnitur , Schreibtische , Schränke ,
Console , Betten , 2 Consolen mit Marmor ,
1 Mah . - Waschkommode , Nachttische , Stühle ,
Tische , 1 Flaubert , 1 Revolver für Bolzen ,
ferner « och ea . 1000 Flaschen Weiß - und
Rothweine , Liqneure in Original - Flaschen und
Fässern , als : Wisky , Pommeranzen , Cognac ,
ea . 20,000 Cigarren , bessere Marken , deutsche
und französische Champagner , Tokayer , Pntz -
« nd Waschpulver und sonstige Colonialwaaren ,
Fenster nnd Läden , zwei Fahnenstangen mit
Fahnen . 384

Beinerner & Berg ,
Auktionatoren und Taxatoren ,

_____________
Michelsberg 22 .

_______

Aus bevorstehende Feiertage
erlaube ich mir mein Weinlager einem geehrten Publikum

auf
' s Beste zu empfehlen , als :

Weißwein , garantirt Traubensaft , per Flasche 50 , 60 , 80 Pf . ,
Mk . 1 .— , Mk . 1 . 20 , Mk . 1 .50 , Mk . 2 . — und höher .

Rothwein , garantirt Traubensaft , per Flasche 80 Pf . , Mk . 1 .— ,
Mk . 1 . 30 , Mk . 1 . 50 , Mk . 1 . 80 , Mk . 2 .— und höher .

O . W . lieber ,
Bahnhofstraße 8 , sowie Saalgasse 2 . 6072

(Ane 8 °ndcr -Aus - abe bcS „ArbeitSmarkr des Wiesbadener Tagblalt " eijäieint täglichSvends 6 Uhr m der Expedition , Langgasse 27, und enthält jedesmal alle DienstAsucheund Dienstangebote , welche In der näcksterscheinendenNummer d?» „Wiesbadener Tagblatt "
zur Anzeige gelangen . Einsichtnahme unentgeltlich . KausprciS S Psg .>

MeibUche Uersonrn , die Ktell « « g finde « .

Gesucht englische Bonne zu einem Kinde . Bür . Germania .
W * Solide Verkäuferin per sofort gesucht . Wo ? sagt die

Tagbl . - Exp . 6056

Tüchtige

Allen - nnd KM - Meilmnnen
gegen hohen Lohn sofort gesucht . 6070

_____
Gebr . Reifenberg .

Eine perfecte Taillenarbeitcrin wird gesucht
Webergasse 48 . 4149

Zum Erlernen der Mode , sowie Confection suchen
je ein gebild . junges Mädchen in die Lehre 5282

Geschw . Ilroelseii ,
Gr . Burgstraße IO .

Mädchen können das Kleidermachen erlernen Kl . Kirchgasse 2 , 1 St .
Ein junges Mädchen kann das Kleidermachen gründlich erlernen

Hellmundstraße 40 , 2 . Et . 6025
Ein reinliches Monatsmädchen gesucht Hellmund¬

straße 26 , 1 . St .
Monatsfrau gesucht in kl . Haushalt Bleichstraße 2 , 3 Tr . l .
Monatsfrau gesucht Rheinstraße 51 . Vormittags kommen .
Monatsmädchen wird gesucht

Schürzen - Fabrik Michelsberg 18 .

UmtMUW
Monatsmädchen oder - Frau gesucht Metzgergasse 18 , 1 St . 6064
Eine zuverlässige Monatsfrau gegen hohen Lohn gesucht

Weilstraße 11 , Part .
Ein unabhängiges zuverlässiges Monalsmädchen , welches etwas

kochen , waschen und bügeln kann , für den ganzen Tag sofort
gesucht Jahnstraße 24 , Parterre .

Eine tüchtige Person für Monatsdienst den Tag über ge¬
sucht Saalgasse 38 , I .

Monatsmädchen gesucht Emserstraße 10 , 1 St .
Ein Mädchen wird für Mittags gesucht Bleich -

straße 33 , 2 St .
Ein junges Mädchen für Nachmittags vom 1 . April ab gesucht bei

- J . Linkenbach , Nerostraße 35 .
Eine kleine feine Familie sucht sofort ein junges gewandtes und

reinliches Mädchen von anständigen Eltern für Stnnden -

arbeit Morgens und Nachmittags . Näh . Tagbl . - Exp . 6026

Tags über ein Mädchen zu kleinen Kindern gesucht Adolphs -
allee 27 , 2 Tr . 6023

Ein braves sauberes Mädchen für Nachmittags zu einem Kinde

gesucht Moritzstraße 44 , II .
Gesucht ein braves Mädchen zu einem 4 - jährigen Kind des Tags

über Karlstraße 3 , 2 St .
Köchin , eine fein bürgerliche , gegen hohen Lohn und freie Reise

nach Holland gesucht . Da betr . Herrschaft hier am Platze , so
wollen sich hierauf Reflectirende sofort melden in

Bitter ’s Biirean , Taunusstraße 45 , im Laden .

Gesucht :
Eine Köchin , die gut bürgerlich kochen kann und auch

Hausarbeit mit übernimmt , sowie ein Hausmäd¬
chen , welches gut nähe » und bügeln kann . 6076

Frau Julius Hertz ,
Uhlaudsstraße 48 ,

Frankfurt a . M .

Tüchtige Köchin
für ein Hotel - Restaurant gesucht . Hoher Lohn . Nur Solche

mit guten Empfehlungen wollen sich melden . Näheres in der
Tagbl .- Exp . 5860

Ges . zwölf fein bürgerl . Köchinnen , feinere Zimmermädchen , welche
nähen können , eine Kammerjungfer , älteres Fräulein zur Pflege
einer leidenden Danic , Kinderfräulein mit Sprachkenntnissen ,
Kinderfräulein nach dem Elsaß und Verkäuferin nach auswärts
durch Bureau Victoria , Nerostraße 5 .

Gesucht drei fein bürgerl . Köchinnen nach auswärts , Darmstadt ,
Mainz und Berlin , d . Bureau Victoria , Nerostraße 5 .

Gesucht drei bürgerl . , eine Restaur . - Köchin , zehn bis zwölf tücht .
Mädchen durch A . Eichhorn , Herrnmühlgasse 3 .

eine bürgerliche Köchin nach auswärts , sowie
V mehrere Hausmädchen nach Schwalbach .

Er . Wintermeyer , Wwe . , Häfnergasse 15 .
Gesucht ein gebild . Fräulein , 30 — 34 Jahre alt , zur Er¬

ziehung und Gesellschaft für zwei Fräulein von 10 — 14 I . ,
Gute Atteste und Empfehl . , sowie französische Sprache erforderl .
Näh . Büreau Germania , Häfnergasse 5 .

für bald oder 15 . April ein tüchtiges zuvcr -

lässiges Hausmädchen , welches in allen
häuslichen Arbeiten bewandert und willig ist , gut nähen , bügeln
und etwas serviren kann . Nur Solche mit bestem Zeugniß
mögen sich melden . Näh . in der Tagbl .- Exp . 5908

Hausmädchen , Allein - Mädchen s . Patzer
' s Bür . , Nerostr . 23 .

Ein Mädchen für Küche und Hausarbeit per sofort
gesucht Hotel Schützenhof . 5836

Ein tüchtiges Mädchen , welches bürgerlich kochen kann und Haus¬
arbeit mit übernimmt , gesucht .Hellmundstraße 56 , Bel - Et . 5785

Ein tüchtiges Küchenmädchen gesucht Langgasse 46 . 5879
Brave Mädchen können gute Stellen erhalten .

Stellenbüreau Meyer , Rüdesheim a . Rh .
Zu einem 8 Monate alten Kinde wird eine ältere Fran ges .

Kirchgasse 2a . 1 . Et . 5869
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Braves fleißiges Mädchen gesucht Steingasse 4 . 4991

Ein braves starkes Mädchen wird sofort gesucht
Gr . Burgstraße 8 . 5954

Zwei feine Servirmädchen in ein gutes Rheinhotei auf 1 . April
gesucht . Stellenbüreau Meyer , Rüdesheim a . Rh .

Ein braves gesetztes Mädchen , das fein bürgerlich kocht ,
Hausarbeit übernimmt und gute Zeugnisse besitzt , gesucht
Paulinenstraße 3 . 5978

Ein gut empfohlenes Mädchen , welches selbstständig
fein bürgerlich kochen kann und etwas Hausarbeit

übernimmt , gesucht Rheinstraße 95 , I .
Ein braves Mädchen wird gesucht Schlachthausstraße 2 a .

Geisbergstraße 4 wird ein einfaches Mädchen zum Bedienen der

Fremden und für Hausarbeit gesucht . 6029

Ein tüchtiges Mädchen für Haus und Küche ge¬
sucht Lauggasse 30 , I 6022

Ein tüchtiges Mädchen , perfect im Kochen und in der Hausarbeit ,
gesucht Rheinstratze 88 , III .

Gesucht ein junges Mädchen zum Spazieren -

führen und Ueberwachen der Aufgaben eines
8 - jährigen Knaben . Näh . Adelhaidstraße 42 , II .

Ein fleißiges Dienstmädchen gesucht Albrechtstraße 17 a , Part . 6037

Ein in Haus - und Handarbeit tüchtiges Mädchen , welches Liebe

zu Kindern hat , sofort gesucht Moritzstraße 16 , Parterre . 6053

Ein Mädchen , welches kochen kann und Hausarbeit versteht , per

sofort gesucht . Näh . Faulbrunnenstraße 9 , 1 . Etage . 6047

Gesucht fünfundzwanzig Alleinmädchen , welche kochen können , durch
Bureau Victoria , Nerostraße 5 .

Gesucht tücht . Mädchen gegen hohen Lohn Schachtstraße 5 , 1 St .
Ein Mädchen , welches bürgerlich kochen kann , nach Holland gesucht .

Näh . Webergasse 35 .
Ein Mädchen für gut bürgerliche Küche und etwas Hausarbeit

per Ostern und ein Hausmädchen , int Nähen erfahren , per
1 . April gegen guten Lohn nach Mainz gesucht . Näh . in

der Tagbl .- Exp . ( No . 21516 ) 147

Gesucht ein nettes Mädchen für ein feines Safe , Hotelzimmer - u .

Alleinmädchen d . Grünberg ’s Bür . , Goldgasse 21 , Laden .
Gut empfohlenes Herrschaftspersonal wird stets placirt durch

Büreau Germania , Häfnergasse 5 .

Weibliche Uersone « , dir Stellung suchen .

Perfecte Kammerjungfer , welche 12 Jahre als solche
in gräflichem Hause diente , die ganze Garderobe und

Bedienung der Damen besorgte , mit prima Zeugn . und Empf . ,
sucht Stellung . Näh . Büreau Germania , Häfnergasse 5 .

Ein im Berkaus und Nähen geübtes Fräulein sucht Stelle in

einem Laden , hier oder auswärts . Näh . Tagbl . - Exp . 5805

Eine selbstst . Verkäuferin , englisch und französisch sprechend ,
sucht Engagement . Auskunft ertheilt

Herr Jean Paquet , Langgasse 25 .

Eine gewandte Verkäuferin von hübscher Figur sucht

Stellung , gleichviel welcher Branche . Off . unter K . H . 705

an die Tagbl . - Exp . erbeten .

Tüchtige UerkiLuferin
wünscht Stellung ; am liebsten in einem Strumpf - , Wolle - ,
Tricotage - oder ähnl . Geschäft . Sof . Eintritt . Freie Station er¬

wünscht . Gefl . Offert , sub B . I 1OO an die Tagbl .- Exp .
Eine bestens empfohlene Krankenpflegerin
sucht Stelle . Gefällige Offerten unter A . L . 40

au die Tagbl . - Exp .
Eine reinl . Frau s . Monatsstelle . Näh . Adlerstr . 32 , H . P .

Ein anständiges Fräulein von auswärts sucht
Stelle als Stütze der HauSftau , Verkäuferin ,
Büffetdame rc . Schützenhofstraße 3 , II .

Ein gebild . Fräulein wünscht Stelle als

Haushälterin , Gesellschafterin
oder ähnl . — Gefl . Offerten sub P . 6576b an Haasen -

stein & Vogler , A . - G . in Mannheim . ( H . 6576 b ) 54

Eine Fran empfiehlt sich als Aushülfs - Köchin . Näh .
Bleichftrafie 35 , Hinterh . 8 St .

Fein bürgerliche Köchinnen , Alleinmädchen und Hausmädchen
empfiehlt das Büreau Germania , Häfnergasse 5 .

Perfecte Köchin , bess . Hausmädchen empf . den Herrschaften
Patzer ’ s Büreau , Nerostraße 23 .

Es suchen Stellen fein bürgerliche Köchin mit 11 - jähr . Zeugniß ,
jüngere Köchin mit guten Zeugnissen !( Beide zum 15 . April ) ,
Zimmermädchen mit zwei Mal 4 - jähr . Zeugnissen zum 15 . April ,
zwei perfecte Kammerjungfern , drei Alleinmädchen , Zimmer¬
mädchen für Hotels und Pensionate , drei Erzieherinnen , zwei
Stützen durch Büreau Victoria , Nerostraße 5 .

Eine gesetzte Person sucht Stelle als Hausmädchen oder Mädchen
allein . Näh . Häfnergasse 17 , 2 St .

gSgT * Als Stütze der Hausfrau oder zu Kindern sucht ein
Mädchen aus besserer Familie Stellung . Gefl . Offerten sub
H . E . 28 an die Tagbl .- Exp .

Ein Fräulein ( Badenserin ) , welches 7 Jahre in Frankreich war ,
mithin geläufig französisch spricht , sucht Stelle an ein Büffet ,
in einem Laden oder zu größeren Kindern und als Stütze
der Hausfrau durch

Bitter ’ s Büreau , Taunusstraße 45 .

! ■ * * Stellung .

Ein gebildetes Fräulein , gesetzten Alters , tüchtig und

selbstständig , sucht Stelle zur Führung des Haushalts bei einem

Herrn oder einer Dame zum 1 . oder 15 . Mai . Gefl . Offerten
unter B . K . 1OO an die Tagbl .- Exp .

Ein besseres Fräulein , in allen Zweigen des Haushalts erfahren ,
sucht Stelle als Haushälterin oder zu einer Dame . Näh .
Wellritzstraße 8 .

Kiuderfräulei « , StftfÜSg &
als solches oder als Kammerjungfer durch

Bitter ’ s Büreau , Taunusstraße 45 , im Laden .
Ein Mädchen vom Lande , welches kochen kann und Hausarbeit

verst . , s . Stellung zum 1 . April . Nah . Bachgasse 14 , in Mosbach .
Ein besseres Mädchen , bewandert in allen häus¬

lichen Arbeiten , sucht Stelle in einem kleine »
Haushalt ; am liebsten allein . Näh . Schwalbacher -

strafie 69 , 1 St . rechts ( Nachmittags ) .
Ein älteres Mädchen , welches die bürgerliche Küche

DmlW » und Hausarbeit gut versteht , sucht Stelle ; am liebsten
in einem kleinen Haushalt , zum 1 . April oder später . Näh .
Adolphsallee 27 , Seitenbau 2 St . hoch .

Ein Mädchen gesetzten Alters , welches bürgerlich kochen kann und

Hausarbeit übernimmt , sucht Stelle in einem kleinen Haushalt .
Näh . Marktstraße 13 , 2 Stiegen hoch bei Herrn Koch .

Für ein Mädchen im Alter von 15 Jahren ( Waise )
wird zum 1 . April eine Stelle als Dienstmädchen
gesucht . Offert , unter S . W . an die Tagbl . - Exp .
erbeten . 6028

Ein tücht . Mädchen mit g . Zeugn . sucht Stelle . Mauergasse 9,1 .
Ein junges gebildetes Mädchen ( Kindergärtnerin ) mit gutem Zeug -

niß , welches in allen feineren Handarbeiten Bescheid weiß , sucht
Stellung . Näh . Metzgergasse 14 , 2 Tr .

Empfehle tüchtige Zimmermädchen mit prima
Zeugnissen , Hausmädchen , welche nähen , bügeln
u . servircn können , sowie tüchtige Alleinmädchen .

Fr . Wintermeyer , Wwe . , Häfnergasse 15 .
Ein junges Mädchen vom Lande , zu jeder Arbeit willig ,

welches auch Liebe zu Kindern hat , sucht zum 1 . oder 15 . April
Stelle . Näh . Albrechtstraße 7 , I .

Eine Kinderwärteri » mit guten Zeugnissen sucht Stelle .
Näh . Friedrichstraße 28 .

Ein anständiges Mädchen sucht Stelle als Zimmer - oder feineres
Hausmädchen . Näh . Schachtstraße 22 , 1 Tr .

Ein Mädchen , welches bürgerlich kochen kann und

jede Hausarbeit versteht , sucht Stelle ; am liebsten als

Mädchen allein . Näh . Mauergasse 14 , Dachlogis .
Ein starkes Mädchen , das fein bürgerlich kochen kann , jede

Hausarbeit versteht und gute Zeugnisse hat , sucht Stelle wegen
Abreise der Herrschaft . Näh . Adolphsallee 22 , 3 . St .
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| Tüchtige |
| KUeilier M Myeldemmn |
® auf Taillen und Mäntel finden dauernde Be » G
@ fchäftigung bei O
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dn junger © orttct , ein Kellner - Lehrling und zwei
Rucyenmavchen . * -
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Vorleser findet ein 13 - jähriger wohlerzogener

m o . t
Knabe für seine freien Stunden Beschäftigung .

Wo ? sagt die Tagbl . - Exp . 8084

Benedict Straus ,
» 1 Webergasse 21 . 6075

©

Atelier Schipper ,

Saalgasse 86 .

Ein braves gesittetes Mädchen
vom Land - , aus guter Familie , welches noch nicht gedient hat ,

s . unter bescheidenen Ansprüchen Stelle . N . Hellmundstr . 39 , P .

Männliche Personen , die Stellung finden .
Ein junger Mann , mit allen Comptoirarbeiten vertraut , findet

dauernde Stellung . Offerten unter W . 8 . 100 postlagernd
Wiesbaden erbeten .

MOrMIst SttTeSÄ .
fi" b “ b “

s8ie

Tüchtige Schlosser
gegen hohen Lohn gesucht Thonwerk Biebrich ,

, , , ,
Actien - Gesellschaft . 5833

Schremergehulfe gesucht Helenenstraße 28 . 4869
Zwei tüchtige Möbel - Schreiner bei gutem Lohn sofort

gesucht Faulbrunnenstraße 7 . 5720
WF “ Sechs bis acht tüchtige Schreiner gesucht Schwalbacher -

straße 22 . 5304
Glasergehülfe gesucht Louisenstraße 34 .
Selbstständiger Weifibindergehülse gesucht Stein¬

gasse 3 , 2 . Stock .

zehrlingssteüe .

Ein junger Mann mit guter Schulbildung in eine hiesige Leder -
Handlung gesucht . Gest . Offerten unter B . G . 400 an
die Tagbl . - Exp .

Ijiii kräftiger geweckter Junge mit guten Schulzeugnissen
kann als

I Buchdruck - Lehrling
bei uns eintreten .

L . Schellenberg ’
sche Hof - Buchdruckerei ,

Wiesbaden . *

WMArWIngM £ . SSeÄMI
, Webergasse 56 . 5777

Schreinerlehrling wird gesucht Moritzstraße 9 . 4457

Schreinerlehrling at ' tw = T
Ern SchrernerlehrltUg gesucht Nerostraße 22 . 5809
Em Schreinerlehrling gesucht Hellmundstraße 34 . 5532
Ein Lehrling gesucht . C . W . Gottschalk , Hof - Gürtler

und Bronezarbeiter . 5359
L ^ irer - Lehrling bei jährlich steigendem Wochenlohn gesucht

Hellmundstraße 41 . 5358
Ein Tapezirerlehrlina ges . F . Loew , Wellritzstr . 2 . 5587
Tavezlrerlchrling gesucht Adlerstraße 16 . 5029

Tapezirerlehrling gesucht Frankenstr . 5 . 4819
E >n ^ olldltor . Lchrling gesucht . MH . m der Tagbl . - Exp . 2909
Buchbinder - Lehrling gesucht . 8021

o , , ,
Karl Emmel , Neugasse 12 .

Emen Lehrjnngen sucht

- , , , „
Ph - Hahn , Hof - Sattler , Goldgasse 8 .

Ä - chuhmacher -Lehrltttg gesucht Geisbergstraße 9 . 4896

Kellnerlehrllng - Gesuch .

Ein junger Man « aus achtbarer Familie , mit guten Schul¬
kenntnissen , findet Stelle . MH . Rheinhotel , Wiesbaden .

PT * Ein junger kräftiger Hausbnrsche zum 1 . April gesucht
Häfnergasse 16 . 539 .8

Ein junger kräftiger Hausbursche gesucht . Näh .
Friedrichstraße 34 .

I ratdA5bur $ en ^ r ®/We LA . Eichhorn , Herrnmühlg . 3 .
Tir _ 4,i ans

6648 l Ein kräftiger Hausbursche per sofort gesucht . 6067

6 . .. 99 -8l . ® tel Alleesaal66 . L . _ tarl Finger , Mühlgasse 11 .
Mehrere jüngere RestaurationSkcllner , ein 1 . Aide u . zwei Haus - I Bursche , welcher fahren kann , gesucht Langgasse 5 . 5745

Aushülfskellner für Sonntags unif ci ^ Mchtig »
°

Zapftt
'

gesucht | Erfahrener Stallwärter
„ Bürger - Schützen - Halle .

" 6078 I gesetzten Alters gesucht . 8051
Gartettarveiter ? el

„
Fricdr * Hirsch Wiesbadener Kronen - Brauerei .

« , . . . . im „ Aukamm "
. I Ein tüchtiger Auhrknecht gesucht Nöderstraüe 4 « 050

^ wnget kräftiger Gärtnerbursche ges . Biebricherstr . 17 . 6068 Ein zuverlässiger Knecht mit oder ohne Kost
'

gesucht Römn -
tlllt

e n Eolonialwaaren - und Dclicatessen - I berg 83 .
”

-vtlJLlUHl Geschäft unter günstigen Bedingungen gesucht . I Sofort gesucht ein jüngerer Knecht mit guten steuanisien° Kettenr unter A . L . 20 an die Tagbl . - Brauerei Bi - rftadter Felseukeller .
_ Exp . erbeten . 5588 | -- ------- ----- --------------

«Ä ttüÄÄSM ‘ S " " » * >« •

Lehrlina . .
SSÄfAiMWÄ

mellt Agentur - Geschäft gesucht . I uus feinen Herrschaftshäusern , sucht zum 1 . Stellung . Näh d ."'W # IffeilzeFötil . ^ lirnit »1 17 I , Biirean Germania , Häfnergasse 5 .le . 5656 I Ein militärfreier Mann sucht Stellung als Kutscher oder für
I ~ .

fln ?ere Arbeit . Näh . Webcrgasse 35 .
-" aH -sly SjMxtea JS . 6 ® gS ' .ELil .Il . Mve I ® I!t innger Mann , verheirathet , ohne Kinder , gedienter Artillerist ,

Lehrling gesucht .
B

54fi4 . j " " ” lit Pferden gut umgehen kann , sucht auf gleich angenehme
- - * ° 4

I Stellung durch Möller ’ » Büreau , Schwalbachcrstraße 55 .
| Gm braver Junge von außerhalb sucht Schlosser - Lehrstelle . Näh
I . Goldgasse 21 , 2 St . links .
I Ein wohlerzogener Junge mit guter Schulbildung wünscht Stelle' als Diener oder Portier . Näh . in der Tagbl . - Exp . 5405
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t Tapeten , Z
♦ größte Auswahl in Neuheiten ,

♦ retzende Mvßer — MO Preise ,

< prompte Bedienung ,

♦
empfiehlt A

Adolph Wild
,

X
16 Große Burgstraße 16 .

6036

♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦

ie L . Schellenberg ' schr Hof -Vuchdruckerer , Wies¬

baden , Langgasse 22 , liefert in guter und preis -

________ würdiger Ausstattung : Lohnbücher , Lohnlisten ,

Lohnreltel , Miekh - Verträge etc .

Die Araber und ihre Frauen beim Gebet .

Auf einer Reise nach Italien und dem nördlichen Afrika ,
welche der bekannte französische Schriftsteller Guy de Mau -

p ass aut vor Kurzem nach seinem Geständniß zu dem Zweck
unternahm , den Weltausstellungs -Katzenjammer los zu werden

und dem Anblick des Eiffelthurms für einige Zeit zu entgehen ,
hat er in Algier die Araber und ihre Frauen beim ® cbeC

beobachtet und von dem , was ihm dabei als besonders bemerkens -

werth auffiel , eine fesselnde Schilderung entworfen . ( La Vie

errante . Paris 1890 ) . Er schreibt darüber , nach der „ Tägl . R .
" :

„ Wir befinden uns unter Menschen , bei denen die religiöse Idee
Alles beherrscht , Alles verdunkelt , alle Handlungen regelt , das

Gewissen in festem Zügel hält , die Herzen mißt und die Gedanken lenkt ,
allen Interessen , Beschäftigungen und Erregungen vorangeht . Die

Religion ist die große Triebfeder ihrer Handlungen , ihres Seelenlebens ,
ihrer guten Eigenschaften und ihrer Fehler . Durch sie sind sie
gut und tapfer und gerührt und treu , denn sie scheinen nichts

durch sich selbst zu sein und keine Eigenschaft zu besitzen , die

ihnen nicht durch ihren Glauben eingegeben wäre . Wir werden

nicht leicht die ursprüngliche Natur des Arabers , ohne daß sie

gleichsam durch den Koran , durch die Lehre des Muhamed von

Neuem geschaffen wurde , entdecken . Niemals ist eine andere

Religion in gleichem Maße menschlichen Wesen in ' s Fleisch und

Blut übergegangen . Gehen wir deshalb in ihre Moschee , in jene

weiße Moschee , welche man dort am Kai von Algier sieht , um sie
beten zu sehen .

Ich trete ein , nachdem ich die Schuhe und Strümpfe aus -

gezogen habe , und schreite auf Teppichen zwischen Hellen Säulen

dahin , deren regelmäßige Linien diesen weiten , aber niedrigen

Tempel , in dem tiefe Stille herrscht , ausfüllen . Die Säulen sind
.sehr stark und alle ostwärts gegen Mekka gerichtet , damit jeder

Gläubige , wenn er vor einer derselben niederkniet , nichts sehen ,
durch nichts von seiner Andacht abgelenkt werden kann , sondern ,
indem er sein Gesicht der heiligen Stadt zukehrt , ganz in seinem
Gebet aufgehe . — Einige liegen auf den Knieen , Andere murmeln

aufrecht in den vorgeschriebenen Stellungen Formeln aus dem
Koran ; noch Andere , welche diese frommen Pflichten schon erfüllt

haben , unterhalten sich , indem sie auf der Erde längs den

Wänden sitzen und miteinander sprechen , denn die Moschee
ist nicht allein ein Ort des Gebetes , sondern auch ein Ort der

Erholung , wo man sich oft den ganzen Tag aufhält .
Alles ist einfach , schmucklos , weiß und friedlich in diesen Zu¬

fluchtsstätten des Glaubens , die so verschieden sind von unseren
geschmückten Kirchen . Unaufhörlich treten Araber ein , reiche und
arme , der Lastträger des Hafens und der ehemalige Häuptling ,
der Hochgeborene mit glänzendem , weißseidenen Burnuß . Alle

sind barfuß , Alle tragen dasselbe Mienenspiel zur Schau , Alle
beten mit demselben natürlichen und begeisterten Glauben zu dem¬

selben Gott , ohne Selbstbewußtsein und ohne Zerstreuung . Zu¬
nächst bleiben sie aufrecht stehen , das Gesicht emporgehoben , die

Hände in der Höhe der Schultern geöffnet , in der Haltung demü -

thigen Flehens . Dann fallen die Arme am Körper hernieder
und das Haupt beugt sich : nun befinden sie sich vor dem Herrscher
der Welt in der Haltung der Hingebung . Darauf gehen die

Hände über dem Leib aneinander , als wenn sie zusammengebunden
wären : jetzt sind sie Gefangene unter dem Willen des Herrn .
Endlich fallen sie in rascher Aufeinanderfolge mehrere Male nieder ,
wobei sie den Boden mit der Stirn berühren . — Dieses Gebet ,
das stets dasselbe ist und mit den ersten Sprüchen des Koran

beginnt , muß jeden Tag fünf Mal von den Gläubigen wiederholt
werden , die sich , bevor sie in die Moschee eintreten , die Füße , die

Hände und das Gesicht gewaschen haben .
Die muselmännischen Frauen dürfen , wie die Männer , die

Moscheen betreten , aber sie thun es sehr selten . Gott ist zu
weit , zu hoch , zu mächtig für sie . Sie wagen es nicht , ihm alle

Sorgen zu erzählen , ihm alle Leiden anzuvertrauen , ihn um alle
kleinen Dienste und hilfreichen Tröstungen , deren die Herzen der

Frauen gegen den Gatten und die Kinder bedürfen , zu bitten .
Sie verlangen nach einem Vermittler zwischen Gott , der so groß
ist , und ihnen selbst , die so klein sind . Dieser Vermittler ist der
Marabut . Haben wir in der katholischen Kirche nicht die Heiligen
und die Jungfrau Maria als natürliche Advocaten der Furcht¬
samen vor dem Richterstuhl des Höchsten ? — Am Grabe des

Heiligen also , in der kleinen Kapelle , wo seine Gebeine ruhen ,
werden wir die arabische Frau beim Gebet finden .

"

Ueber seinen Besuch in einer solchen arabischen Heiligen¬
kapelle schreibt Maupassant : „ Bei meiner Annäherung bedecken
alle Frauen , welche um das Grabdenkmal hocken , rasch ihre Ge¬

sichter . Mitten zwischen ihnen , in diesem Schaum von Flanell ,
Seide , Wolle und Leinwand , schlafen oder bewegen sich Kinder
in rothen und blauen und grünen Kleidchen : das ist ein reizender
und natürlicher Anblick . Hier bei ihrem Heiligen , deffen Wohnung
sie geschmückt haben , fühlen sie sich wie zu Hause — denn Gott

ist zu weit für ihren beschränkten Geist , zu erhaben für ihre
Demuth . Sie richten nicht ihr Antlitz nach Mekka , sondern nach
den Gebeinen des Marabut , unter dessen unmittelbaren Schutz sie
sich begeben . Ihre Frauenaugen , die so sanft und traurig sind ,
können das Wesenlose nicht schauen , sie kennen nur das Geschöpf .
Der Mann ist es , welcher sie , so lange sie leben , ernährt und

beschützt und unterhält ; der Mann ist es auch , welcher nach

ihrem Tode für sie vor Gott Fürsprache thut . . . Nun flüstern
sie und unterhalten sich und erzählen dem Marabut ihre Ange¬
legenheiten , ihre Sorgen , ihre Streitigkeiten , ihre Beschwerden

gegen den Gatten . Das ist eine vertrauliche Geschwätzvereinigung
um eine Reliquie herum .

Die ganze Kapelle ist voll von ihren wunderlichen Gaben :

Wanduhren in allen Größen , Weihbannern , Kronleuchtern der

verschiedensten Art aus Kupfer und Krystall . So zahlreich hängen
die letzteren von der Decke hernieder , daß man diese nicht mehr
sieht . Die Mauern sind mit Halbporzellan in den reizendsten
Mustern bedeckt , und zwar sind Roth und Grün die vorherrschen¬
den Farben . Der Boden ist mit Teppichen belegt , das Licht des

Tages fällt von der Kuppel durch gewölbte Fenster herein . —

Das ist keine ernste und schmucklose Moschee , in der Gott allein

herrscht , das ist ein Boudoir , das zum Gebet durch den kindlichen
Geschmack uncivilisirter Frauen geschmückt worden ist . Oft kommen

ihre Verehrer hierher , um sich mit ihnen an diesem Orr ein Stell¬

dichein zu geben und ihnen einige Worte im Geheimen zuzuflüstern .
Europäer , welche Arabisch verstehen , knüpfen hier manchmal mit

diesen eingehüllten Geschöpfen , deren Blicke man nicht sieht , zarte
Beziehungen an .

" C . W .
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Das Feuilleton
des „Wiesbadener Tagblatt

"
enthält heute

in der 1 . Beilage : Die Wildrberst - Farm . Eine Geschichte aus
den Diamantenfeldern . Von Friedrich
Meister .

in der 3 . ZeUage : Die Araber und ihre Frauen beim Gebet .

Karates and Drovimielles .

- o - Aus der öffentlichen Zitzung des Gemeinderaths vom
27 . März . (Schluß .) Herr Wilhelm Hofmann bittet , ihm zwecks
Zufuhr nach dem Stallgebäude auf seinem Bcsitzthum , Grubweg 6 , die
Benutzung eines an demselben entlang führenden Feldwegs zu gestatten . Der
Gemeinderath beschließt , dem Gesuchsteller zu erwidern , den Grubweg zu
benutzen , well der fragt Feldweg nur auf Kosten des Herrn Aristarchi
Bey befestigt worden wäre .

Herr A . Doch nah ! ist vorstellig geworden , daß durch Arbeiten an
dem Bache an der Aarstraße sich das Wasser unter seinem Mühlrade
gestaut habe . Nach Mittheüung des Stadtbauamts ist die Bachsohle etwas
tiefer gelegt und um die üblen Gerüche unterdrücken , der Bach in
Röhren gefaßt worden . Die Stauung sei aber lediglich auf die Ver¬
stopfung dieser Röhren zurü ^ uführen . Da dieselbe beseitigt worden ist ,
betrachtet das Collegium die Eingabe des Herrn Dochnahl als erledigt .

Die Polizeibehörde hat s. Z . in einem Specialfalle empfohlen , in den
Conccsstonen zum flaschenwciscn Verkauf von Spiritus zur Bedingung zu
machen , daß nur ganze oder mindestens halbe Literfiaschen im Handel
gebraucht werden . Die Accise -Commission hält nach Prüfung der Sache
diesen Vorschlag für unzweckmäßig , weil feine Spirituosen meist tn ’ /s Liter -
Kaschen verkauft werden . Mit dem Vorschlag der Commission , 3/s Liter¬
flaschen als Minimum festzusetzen , hat sich die Polizeibehörde bereits ein¬
verstanden erklärt und der Gemeinderath stimmt demselben ebenfalls zu .

In einem Schreiben des Herrn Landraths Grafen v . Matuschka
Wird mitgetheilt , daß es den hier stationirten berittenen Gensdarmen
schwer falle , passende Wohnungen zu einem angemessenen Miethpreise zu
bekommen . Dieselben hegten deshalb den Wunsch , aus der Stadt auf ' s
Land verlegt zu werden . Der Herr Landrath ersucht nun die Polizei -
und Gemeindebehörde , sich dahin auszusprechen , daß es im Interesse der
Stadt läge , wenn die Gensdarmen hier verblieben , um dann einen höheren
Servis -Zuschuß für dieselben fordern zu können . Die Polizeibehörde hat
diesem Ersuchen entsprochen und der Gemcinderath beschließt , ein
Gleiches zu thun .

Die König ! . Regierung , Abtheilung für Kirchen - und Schulsachen ,
mebt dem Gemcinderath anheim , den zu Biebrich -Mosbach gehörenden
Kinder , welche vom 1. April ab nicht mehr in die hiesigen Schulen aus¬
genommen werden , noch bis zum Abläufe des nächsten Semesters den
Schulbesuch dahier zu gestatten . Die König ! . Regierung theilt noch mit ,
daß sie der Vorstellung der Eltern der Kinder , betr . Errichtung einer
Schule an der Waldstraße , näher getreten sei . Der Herr Vorsitzende
empfiehlt auf Grund einer Rücksprache mit dem Herrn Schul -Jnspector ,
den Fortbcsuch im nächsten Semester noch zu gestatten . Der Äemeinderath
beschließt demgemäß .

Die von der „Eisbahn - Gesellschaft Nerothal
" überreichte

Abrechnung kommt zur Vorlage . ( Dieselbe ist in der gestrigen Nummer
dieses Blattes bereits enthalten .)

Die Handelskammer in Frankfurt a . M . weist in einem
Circular darauf hin , daß die Fernsprcch -Einrichtuug im hiesigen Bezirk
nicht in dem Maße vervollkommnet fei , wie cs tat Interesse des all¬
gemeinen Verkehrs Wünschenswerth erfcheine. Die Kammer ersucht den
Gemeinderath , daraus hinzuwirken , daß ein Fernsprechnetz in Thätig -
keit gesetzt würde . Da für die Stadtverwaltung direct keine Veranlassung
vorlregt , diesem Projecte näher zu treten , so soll den Interessenten Ein¬
sichtnahme der Vorschläge auf der Bürgermeisterei gestattet sein , auch
sollen daselbst Beitrittserklärungen entgegengenommen werden .

Herr Stadt - Baudirector , Baurath Winter , referirt über folgende
Vorlagen , welche in nachstehender Weise erledigt werden . Auf Geneh¬
migung werden begutachtet die Baugesuche : I ) des Herrn H . Erbe , betr .
Errichtung eines Wohnhauses au der verlängerten Karlstraße ; 2 ) der
Herren Frank & Haßbach , betr . Bauvcräuderungen an einem provi¬
sorischen Schuppen auf dem Pachtgrundstücke am Wege von der Gasfabrik
nach Biebrich ; 3 ) des Rentners Herrn Theodor Schäfer , bctr . Er¬
richtung eines Sciteubaues Schillerplatz 2 .

Die von den beiden Herausgebern der Adreßbücher betreffend Um -
nummerirung von Häusern gemachten Vorschläge wurden von der
Bau - Commission geprüft und erhalten mit einigen kleinen Abänderungen
die Genehmigung .

Herr Rittergutsbesitzer Hammacher macht in einer Eingabe darauf
aufmerksam , daß die eisernen Kellen längs der Wilhelmstraße wegen der
Dawpfbahn für die dortigen Reiter und damit auch für das Publikum

gefahrbringend werden könnten und empfiehlt , an deren Stelle die An -
bringung von eisernen Stangen . Die Äau -Commiffion hält die Gefahr
nicht allzu groß , da in den ca . 80 Jahren des Bestehens der Ketten
kein Unfall von Bedeutung vorgekommen fei ; auch hebt sie das schlechte
Aussehen der ev . anzubringenden Stangen hervor . Da sich einige Mit¬
glieder des Gemeinderaths mit Rücksicht aus die Dampfbahn im Sinne
der Eingabe aussprachen , wurde dieselbe zur nochmaligen Prüfung an die
Bau -Commission zurückverwiesen .

Eine Anzahl von Anwohnern der Kirch ho ssaasse sind darum
eingekommen , das jetzige Trottoir dort durch ein Asphalt -Trottoir zu er¬
setzen . Das Gesuch wird genehmigt unter der Voraussetzung , daß der
Stadt dadurch keine Kosten erwachsen .

Genehmigt wird : 1 ) der Kosten - Anschlag für Herstellung eines
Cementrohr -Canals in der Luisen straffe ; 2 ) ein Vertrag mit Herrn C .
Rommershausen , betr . Unterhaltung der Feuer -Telegraphen .

Vergeben werden u . A . folgende Arbeiten und Lieferungen : 1 ) die
Lieferung von ca . 600 Cubikmeter Bruchsteinen zu Canälbanten an Herrn
Peter Jeckel in Sonnenberg zum Preise von 4 Mk . pro Cubikmeter ;
2 ) die Lieferung mehrerer Modelle für den Triukhallen -Neubau an Herrn
P . A . Leimet zum Preise von 66 Mk . ; 3 ) die Lieferung von Piaffava -
Besen , Abseifbürsten und Schrupper an die Blind en - An st alt ; 4 ) die
Lieferung von 12 Dienstmützen für städtische Beamten an Herrn Peter
Schmidt zum Preise von 2 Mk . 40 Pfg . pro Stück ; 8) die Lieferung
von Eisentheilen für die städtische Verwaltung an die Herren G .
Schöllet und L . D . Jung ; 6 ) die Lieferung von Holz für die städt .
Verwaltung an Herrn A . Frank und Wilh . Gail Wwe . ; 7 ) die
Lieferung von Schlender -Maschinen für das Volks -Brausebad an Herrn
Wilh . Unverzagt zum Preise von 324 Mk . — Aus eine diesbezügliche
Anfrage ans dem Collegium machte Herr Baurath Winter die Mitthei¬
lung , daß die Eröffnung des Volks -Brausebades nächsten Monat er¬
folgen solle .

— K « r - Nrrein . In der letzten Vorstands - Sitzung des Kur -Vereins
vom 24 . d . M . wurde beschlossen , an den Gemeinderath die Bitte zu
richten , die seitens des Kur -Vereins der Stadt s. Z . geftiftete meteoro¬
logische Säule , welche seither aus dem Kochbrunnen -Terrain stand und
durch die baulichen Veränderungen daselbst überflüssig geworden ist , auf
dem „Warmen Damm "

, vielleicht in der Nähe der Frankfurterstraße auf¬
stellen zu lassen . Wegen Errichtung einer Firniß - Fabrik an der
Platterstraße hatte sich ein hiesiger Einwohner an die Gemeindebehörde
gewandt und um die Ban -Erlaubniß nachgesucht . Obgleich der Gemeinde¬
rath bereits die Genehmigung hierzu versagt hatte , so beschloß der Vor¬
stand dennoch , der Gemeindebehörde seine Zustimmung zu diesem Beschlüsse
auszudrücken . Im Interesse unseres Kur - und Fremdenverkehrs seien
derartige Anlagen aus unserer Stadt und deren nächster Umgebung , selbst
wenn dieselben in einem außerhalb des Kurverkehrs liegenden Staottheile
errichtet werden sollten , jederzeit fern zu halten , damit unserer Stadt der
Charakter einer Kurstadt voll und ganz erhalten bleibe . Weiter wurde
wiederholt darauf hingewiesen , daß das Museums - Gebäude in der
Wilhelmstraße als solches nicht genügend kenntlich ist und von Fremden ,
welche das Museum besuchen wollen , häufig nur schwer zu finden sei .
Auch wäre es im höchsten Grade erforderlich , daß die Fahnde des be¬
treffenden Gebäudes entsprechend verbessert und mit einem neuen Anstrich
versehen würde . Das Museums -Gebäude , in einer unserer schönsten und
verkehrsreichsten Straßen der Stadt liegend , würde jedenfalls mit einem
neuen Gewände eine Zierde dieser Straffe werden . Vor etwa zwei
Jahren hatte sich der Kur -Verein in derselben Angelegenheit an die
Königliche Regierung dahier gewandt und damals wurde von «feort die
Zusicherung ertheilt , daß bei den bevorstehenden baulichen Verände¬
rungen des betreffenden Gebäudes die geäußerten Wünsche des
Vereins - Vorstandes berücksichtigt werden sollten . Da tn der
Frage bisher nichts geschehen ist , beschloß der Vorstand , in
der Angelegenheit nochmals bei der erwähnten Behörde vorstellig
zu werden . Das Project wegen Errichtung einer Waldwirthschaft
am Chausseehaus , welches schon seit einigen Jahren den Kur -Verein be¬
schäftigt , stand in letzter Sitzung abermals auf der Tagesordnung . Alle
Verhandlungen , die der Kur -Verein in Verbindung mit dem Verschönerungs -
Verein zur Erwerbung des zu dem Zwecke erforderlichen Areals mit den
Besitzern des betreffenden Grund und Bodens seichet gepflogen haben ,
sind an beit übermäßigen Forderungen derselben gescheitert . Ebenso hatte
sich unsere Gemeindebehörde mit dem Biebricher Gemeinderath um Ueber -
lassung eines der Gemeinde Biebrich gehörenden dort gelegenen Terrains ,
für die beabsichtigte Anlage , in Verbindung gesetzt , ohne zu einem Resultat
zu gelangen . Auch die Verhandlungen des Gemeinoeraths mit dem Fiscus
zur Erwerbung des Chausseehanses selbst für den erwähnten Zweck mußten
wegen zu hoher Forderung fallen gelassen werden . Nach der Ansicht des
Vereins -Vorstandes wäre aber die Verwirklichung dieser Idee für unseren

Sremden
-Verkehr von außerordentlichem Vorthetl und soll deshalb der

emeinderath ersucht werden , nochmals mit der Gemeinde Biebrich neue
Verhandlungen anzuknüpfen , ob nicht doch eine Einigung zu erwirken sei und
das Project zur Ausführung gelangen könnte . Weiter verhandelte der
Vorstand noch Über die Bahnhofs - Anlage resp . über die projcctirte
Errichtung eines Central - Bahnhofes . Es fand hierüber nur ein
Austausch der verschiedenen Anschauungen über die Platzfrage desselben
statt . Im Allgemeinen war die Ansicht vorherrschend , daß die Hinaus -
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berlegung des Bahnhofes nach der Ringstraße den Interessen unserer
Stadt am meisten dienen würde . Bor Erledigung verschiedener Vorfragen
maubt aber der Vorstand , in dieser Frage keine Initiative ergreifen zu sollen .
Auch die Theater - Neubau - Frage wurde nebenbei erwähnt und in
emer der nächsten Sitzungen soll hierüber eine eingehende Verhandlung
gepflogen werden .

Au « dem Geschäftsbericht der Nass . Landesbank und Nass Spar¬
kasse geht hervor , daß bei der Landesbank in 1889 die Auszahlungen
auf hypothekarische Darlehn und Darlehn an Gemeinden die Capital -
zahlungen um 2,685,662 Mk . 9 Pf . übersteigen . Es betrugen bei der
Landesbank Ende 1889 die hypothekarischen Darlehn 47,670,319 Mk . 69 Pf
die Darlehn an Gemeinden 4,787,059 Mk . 58 Pf . Die Gesammtsumme
der ausgezahlten Darlehn aus der Landesbank und Sparkasse betruo
1889 12,624,648 Mk . 58 Pf . Mit Berücksichtigung der Ende 1889 zuge -
schncbenen Zinsen haben sich gegen 1888 die Sparkassen - Einlagen
Lrt . A . um 3,231,862 Mk . 69 Pf . und diejenigen Lit . B um 63,127 Mk
64 Pf . erhöht . Die Netto - Ueberschüsse betragen in 1889 für die
Landesbank 462,820 Mk . 34 Pf . und für di - Sparkasse 126,711 Mk . 73 Pf
zusammen 589,532 Mk . 7 Pf . lieber die Verwendung der Ueberschüsse
aus der Landesbank haben die Commnnalständc , da der Reservefonds der
Landesbank die gesetzlich vorgeschriebene Höhe von 3 pCt . der Verbindlich¬
keiten Ende 1889 überschritten hat , Bestimmung zu treffen . Aus gleichem
Grunde haben auch die Communalstände über den Ueberschuß aus der
Sparkasse Bestimmung zu treffen .

—. Personalien . Der älteste noch active ehemalige herzoglich
naffauffche Officrer , Herr Oberst -Lieutenant Hecker , etatmäßiger Stabs -
Officier im Füsilier -Regiment von Steinmetz ( Westfälisches Nr . 37 ) zu
Krotoschin , ist zum Oberst und Commandeur des 3 . Posen ' schen Infanterie -
Regiments Nr . 58 befördert worden .

- o - Die Iahrrsrrchnrmg der hiesigen Gemeinsamen ® vfe <
Krankenkasse verzeichnet in Einnahme : Zinsen von Capitalien 1713 Mk .
72 Pf ., Eintrittsgelder 4772 Mk . 20 Pf . , durch Arbeitgeber eingezahlte
Beitrage 72,647 Mk . 38 Pf ., durch Arbeiter eingezahlte Beiträge 4589 Mk .
4 Pf . , sonstige Einnahmen 5590 Mk . 62 Pf ., dazu Kassenbestande Ende 1889
49,048 Mk . 61 Pf . Summa aller Einnahmen 138,311 Mk . 57 Pf . Die
Ausgaben betragen : Rest aus dem Vorjahr 58 Mk . 74 Pf . , ärzt¬
liche Behandlung 6372 Mk . 33 Pf ., Arznei und sonstige Heilmittel
4993 Mk . 24 Pfg ., Krankengeld 37,604 Mk . 05 Pfg ., Unterstützung an
Wöchnerinnen 543 Mk . 85 Pfg ., Sterbegeld 2867 Mk . 50 Pfg ., Ver -
pflegungskosten an Kranken -Anstalten 13,047 Mk . 80 Pfg ., Verwaltungs¬
kosten 9624 Mk . 20 Pia ., sonstige Ausgaben 4486 Mk . 64 Pfg ., Summa
der Ausgaben 79,598 Mk . 35 Pfg . Der Reservefonds beträgt Ende 1889
58,713 Mk . 22 Pfg . Die Mitgliederzahl betrug Ende 1888 5928 . Zu¬
gegangen sind im Laufe des Jahres 13,426 , ansgeschieden , 12,954 , so daß
der Mitgliederstand Ende 1889 sich auf 6400 und zwar 5294 männliche
und 1106 weibliche stellt .

- o - Der Kohlrn - Consumvrreiu bat sich nunmehr in einerzweiten ,
zu diesem Zwecke am Donnerstag Abend im Saale zur „ Stadt Frankfurt

"
stattgehabten öffentlichen , von Herrn Stations -Vorsteqer a . D . Peters ge¬
leiteten Versammlung gebildet . Zunächst wurden die von dem provisorischen Co -
Mltöe entworfenen Statuten zur Kenntniß der Versammlung gebracht .
Danach ist der Zweck des Vereins , seinen Mitgliedern eine gute und billige
Kohle , anderes Brennmaterial nicht ausgeschlosseii , zu liefern . Mitglieder
können neben Männern auch Wittwen , sowie Söhne als Vertreter ihrer
Mutter werden . Der Verein beruht nicht auf dem System der Genossen¬
schaft , weshalb eine Haftpflicht der Mitglieder ausgeschlossen ist . Di «
Lieferungen des Vereins richten sich lediglich nach den Einzahlungen seitens
der Mitglieder , welche in 8 - tägigen , 14 -tagigen oder monatlichen Raten er¬
folgen können , um damit in erster Linie auch dem weniger Bemittelte »
Gelegenheit zur Beschaffung eines größeren Quantums Kohlen zu geben .
Der Handel mit Kohlen ist den Mitgliedern untersagt , er hat gegebenen
Falles den Ausschluß aus dem Verein zur Folge . Die Erwerbung der
Mitgliedschaft ist an die Entnahme eines Quittungsbuches zum Preise von
50 Pfg . gebunden und währt vorläufig ein Jahr . Auf Grund der Sta¬
tuten erklärte der größere Thell der Versammlung seinen Beitritt zum
Verein . Zur Bildung des Ausschusses , welcher die Geschäftsleitung hat ,
wurden durch Zuruf gewählt die Herren : Stations -Vorsteher Peters ,
Schneider .Kaiser , Landesdirections -Assistent Friedrich , Geschäftsführer
Brose , Landesdirections -DienerVolck , Rentner Klein , Schlossermeistcr
Garnier , Glasermeister Arnold , Bader und Heilgehilfe Römer ,
Rentner Rosenbaum , Schriftsetzer W i t t m a n n und Tapezirer Körben .

— Krieger - Maisenhans in Römhild . Nur wenige unserer Leser ,
wenn sie nickt gerade Kriegervereinskreisen angehören , werden Kenntniß
von einer Anstalt haben , die doch so segensreich und wohlthätig wirkt , wie
wenige int deutschen Vaterlande . Wir meinen das Krieger -Waisenhaus
des Deutschen Krieger -BundeS zu Römhild in Sachsen -Meiningen . Durch
bte fürstlich - Freigebigkeit des Herzogs von Meiningen den Humanitären
Bestrebungen des Deutschen Krieger -Bundes zugänglich gemacht , ist das
alte Grafenschloß seit 6 Jahren die Zufluchtstätte von nunmehr 100 Waisen
ehemaliger Krieger Älldeutschlands geworden , die hier durch die Fürsorge
d - S Deutschen Krieger -Bundcs Pflege und Erziehung des Körpers und
Geiste » und sorgfältige Vorbereitung für einen zukünftigen Beruf finken .
Aber der Deutsche Krieger -Bund wäre auf die Dauer nicht im Stande ,
eine derartige , stetig und schnell wachsende Anstalt zu erhalten , wenn ihm
in der „Krieger -Fecht -Anstalt " nicht eine wirksame Bundesgenossin erwachsen
wäre . Dieselbe hat in den letzten Jahren so bedeutend - Erfolge gehabt ,
daß sie damit die Kosten der Erhaltung jener Anstalt fast allein zu be¬
streiten im Stande war . Auch hier in Wiesbaden besteht eine Zweiganstalt
diese » wohlthätigen Unternehmens , eine sogenannte „ Fechtschule "

. Diese

8 -chtschule hält am Sonntag , den 30 . d . M ., Nachmittags 4 Uhr , im oberen
aale des Gasthauses „Zum Mohren "

, Neugasse 15 , ihre diesjährige erste
Zusammenkunft ab . Zutritt zu derselben yat Jedermann , Herren wie
Damen , die sich für den edlen Zweck interessiren . Sie sollen alle hiermit
herzlich eingeladen sein .

--- Der XIIL landmirthschaftliche Krzirks - Nrrrin hält am
Sonntag , den 30 . d . Mts . , Nachmittags 4 Uhr , im Gasthanse „Zur Rose "
lu W i l d s a ch s e n eine Versammlung ab , bei welcher Gelegenheit Herr

Zer KrrichtLbrr die Grgelmisse der Ketirksvrrwaltnng
vom 1. April 1888 biS Anfang 1890 , welchen d - r Landes -Ausschuß an
den am 15 . April er . dahier zusammentretenden Communal -Landtag des
RegrerungSbezrrks Wiesbaden erstattet , enthält folgende be -
m - rkenswerthe Einzelheiten : Seiten » der Bezirksverwaltung wurde im
Saf )« 1888 außer der ihr bereits obliegenden technischen Leitung , auch die
technische Beaufstchttgung der sämmtlichen Vicinalwegebauten ungeordnet
und durch sofortige Annahme von zwanzig weiteren Wege -Aufsehern er¬
möglicht , daß bis zum Schluffe des Jahres 1888 in allen Kreisen
ordnungsmäßige Kostenanschläge über die im Jahre 1889/90 vorzu¬
nehmenden nothwendigsten Gemeindewegebauten an di - Vorsitzenden der
Kreis -Ausschüsse abgegeben waren . Infolge der neuen Einrichtung ist wieder
frisches Leben in den Gemeindcwegebau eingezogen . Vom BezirkS -
Berband - werden so hohe Zuschüsse gewährt , wie in keiner anderen
preußischen Provinz . Auch das Meliorationswesen ist in den
Vordergrund getreten . Der Landes -Ausschuß hat beschlossen , bei dem
nächsten Communal -Landtag zu beantragen , von dem Erlasse eines be¬
sonderen Reglements vorerst abzusehen und dem Landes -Ausschuss - zu
überlassen , spater auf Grund der zu machenden Erfahrungen einen neuen
Reglementöentwurf vorzulegen . Zum ersten Male ist auf dem Wester -
Walde , in Kackenberg , eine größere Melioration in Angriff genommen
worden . Verschiedene Versuche zur Verbesserung von Viehweiden durch
Aufräumen , Bearbeitung mit der Wiesenegge und durch Aufstreuen von
Kunstdünger , haben gute Ergebnisse geliefert . Die Reguliruuaen der Lahn
nn Kreise Biedenkopf und der Nidda , für welche hohe Zuschüsse ver -
willigt worden sind , nehmen ihren Fortgaug . Auf dem Gebiete der
Wohlthätigkeitseinrichtungen wird an dem seitherigen Ver -
waltunasgrundsatze festgehalten , auf allen Gebieten , auf welchen die
Privat -Wohlthätigkeit neue Wohlfahrtseinrichtungen schafft und Vereine
sich zur Durchführung derselben toben , solche Thätigkeit durch den
Verhältniffen angemessene Zuschüsse seitens des Bezirks - Verbandes zu
fördern . Sitzungen des Landes - Ausschusses haben zehn stattgefunden .
Die Unterbringung der Corrigenden tu der Anstalt zu Hadamar
betreffend , ist auch in diesem Berichtsjahre wieder eine erhebliche Abnahme
der Neueinlieferungen sowohl männlicher al » weiblicher Corrigenden ein -
getreten . Die Zahl der rückfälligen Männer ist gegen das Vorjahr
erheblich gestiegen . Die Anstalt erforderte einen Bedürfnißzvfchuß von
45,132 Mk . 36 Pfg . Im Landarm - nwesen wurden an Unter¬
stützungen für Landarme 94,095 Mk . 12 Pfg . , für Zuschüsse für Orts¬
armenverbände 5640 Mk . oder insgesammt 99,735 Mk . 12 Pfg . auf¬
gewendet . Die Fürsorge für di - zur Zwangserziehung über¬
wiesenen Kinder hatte am 31 . Marz 1889 211 in Familien und 138
in Privatanstalten unkergebracht . Aufgewendet wurden im Rechnungs¬
jahre 1888/89 50,207 Mk . 77 Pfg . Die Ergebnisse der Zwangserziehung
sind wie früher tm Allgemeinen günstig . Die Nachweise über dieWaisen -
pfl - ge ergaben , daß für die am 31 . März 1889 auf Kosten des
Nassauischen Centralwaisenfonds verpflegten 1133 Waisen ein
Pflegegeld von 102,916 Mk . ober durchschnittlich je 90 Mk . 84 Pfg . zu -
gesichert war . Ans der Adolf - Stiftung sind im Rechnungsjahre
1888/89 in 22 Fällen

---------- — " " — 1 '

schnittlich für jedes K
_____ _ . , m an 21 Kinder zusammen 836 Mk . 53 Pfg ., durch¬
schnittlich für j « >es Kind 39 Mk . 83 Pfg ., als Unterstützungen zur Aus -
bildung in einem Handwerk oder Gewerbe gezahlt worden . Neue Zu¬
sicherungen von Lehraeldunterstützungen wurden tn dem genannten Rech¬
nungsjahr in 12 Füllen zum Gesammtbetrage von 1244 Mk . 53 Pfg . ge¬
geben . Ueber das Weg eb au wesen ist dem Bericht zu entnehmen , daß
während des Jahres 1888/89 die wirklich unterhaltene Gesammtlänge der
BezirkSstraßen 1154,39 Kilometer beträgt . Die Kosten der materiellen
Unterhaltung derselben betragen rund 701,054 Mk . Es sind nunmehr
Vicinalwege von einer Gesammtlänge von nahezu 46 Kilometer in Unter¬
haltung des Bezirksverbandes genommen , zu deren Kosten die pflichtigen
Gemeinden 12,151 Mk . alljährlich beitragen . Die für Gemeindewegebauten
pro 1888/89 bewilligten Zuschüsse betrugen zusammen 261,267 Mk . 88 Pfg .
Unter den Kosten für Hochbauten sind die für die ständischen Gebäude
zu Eichberg und Wachholderhof die bedeutendsten . Im Ganzen sind an
Baukosten rund 1,380,350 Mk . verausgabt worden oder rund 234,300 Mk .
mehr als im Vorjahre . An « der ständischen Hilfskasse erhielten
im Rechnungsjahre 1888 '89 25 Gemeinden Darlehn im Gesammtbetrage
von 49,974 Mk . 11 Pfg . Die Wilhelm - Augnsta - Stistung zahlt
vom 1. Juki 1890 ab an die Hinterbliebenen von sechs Beamten Relictcu -
penstonen , welche sich im Ganzen auf 3755 Mk . jährlich beziffern . Da »
Vermögen der Stiftung besteht in Effecten im Rominalwerthe von
108,707 Mk . 17 Pfg ., welche 4055 Mk . 9 Pfg . Jahreszinsen ertragen .
Tie Unterstützungs lasse für verunglückte Feuerwehrleute
und deren Hinterbliebene hat für sechs im Jahre 1889 vorgekommene
Unglücksfälle Entschädigung zu leisten . Die Einnahme der Kaffe beträgt
2465 Mk . 14 Pfg ., die Ausgabe 1858 Mk . 37 Pfg ., der Einnahme -Ueberschuß
606 Mk . 67 Pfg . Im Tanbstnmmen - Jilftitut zu (Samberg be¬
trug die Zahl der Kinder zu Anfang 1890 : 96 . Jährlich werden der
Anstalt cms den vom Communallandtag zur Verfügung gestellten Mitteln
sehr erhebliche Zuschüsse gewährt . An » dem Bericht über die Verwaltung
der Heil - und Pflegeanstalt Eichderg geht h - rvor , daß am
31 . März 1889 der Krankenbestand 235 Männer und 240 Frauen , zu¬
sammen 475 Personen , der Durchschnittsbestand pro Tag 228 Männer
und 229 Frauen , zusammen 457 Personen betrug . D - r Zugang war um
5 Patienten größer , dagegen der Abgang wieder erheblich geringer , al » im
Vorjahre . Der Zuschuß aus ständischeii Fond » betrug 76,548 Mk . 91 Pfg .
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I der Kaiser bei feiner Eitsfcheidnng ungenügend informirt
gewesen fei und daß es nur der Entsendung des Herrn
Kur - Directors nach Berlin bedürfe , um durch persönlichen
Vortrag Se . Majestät zur Zurücknahme seines Beschlusses
zu veranlassen . Der dadei verfolgte Zweck springt in die Augen : der
dringend nothwendige Theater -Neubau soll wieder auf unbestimmte Zeit
verschoben und der Kampf um einen geeigneten Platz für das Theater von
Neuem begonnen werden . Der Herr Verfasser befindet sich in einem großen
^ rrthum , wenn er meint , daß alle die von ihm erörterten Dinge und noch
diel Anderes mehr in Berlin bei den einschlagenden Stellen und auch von
Sr . Maiestät höchstselbst nicht eingehend geprüft und erwogen worden seien ,
so zwar , daß man zuletzt diese sich in den letzten 10 Jahren zum Spott der
Welt wre eine Sceschlange durch die Verhandlungen der Behörden und die
öffentlichen Blätter hinzlehende Angelegenheit satt hatte und nichts mehr
davon Horen wollte : ebenso , daß die Quertreibereien , welche die Erbauung
des Theaters auf dem schon von weiland Kaiser Wilhelm I . wiederholt
itnb zuletzt tm Jahre 1884 als dem dazu am besten geeignet bezeichneten
Platz und nach den Hoffmann ' schen Plänen bis jetzt verhindert haben und
ferner zu hindern bestrebt sind , sehr genau bekannt sind . Wollte man nach
dem am Schlüsse seiner Ausführungen enthaltenen Vorschlag dieses Spiel
von Neuem beginnen , so könnte man mit diesem Versuch sehr üble Er¬
fahrungen machen , die uns zu ersparen doch wohl sehr im allseitigen Interesse

Verbands -Director Schreiner (Biebrich ) über landwirthschaft -
liche Consum - Vereine sprechen wird . Mitglieder des Vereins ,
sowie Freunde der Landwirthschaft und des Genossenschaftswesens sind
Hi-M etngeladcn .

- i - Die schreckliche Umsngrzeit ist hereingebrochen und gießt den
Straßen unserer Stadt ein eigenartiges Gepräge . Besonders lebhaft scheint
der Wohnungswechsel diesmal in den Geschäftsvierteln zu fein . Alle
möglichen Geröhrte , vom Handkarren und Hundewagen bis zum zwei -
imb dreispännigen Möbelwagen sind jetzt unterwegs , hoch bepackt mit
Möbeln und Geräthschaften aller Art . Sie meisten Erdenbewohner sind ja
nicht so glücklich tote jener Student , der in der Nacht zum Ersten einfach
an der Hausthür klingelte und seiner im vierten Stock herausschauenden
Wirthin zurief : „Wersen Sie mir meinen Papierkragen herunter , ich will
auszichen !" Im Gegentheil , die Unglücklichen , welche umziehen , müssen
sich mit einem schier unübersehbaren Gewirr der verschiedensten Gegen¬
stände , oft auch nur mit altem , aber liebgewordenen Gerümpel abqualen .
Die Dienstmänner stehen jetzt im Zeuith ihrer Wichtigkeit . Sie verdienen
ein gutes Geld allerdings redlich und mühsam , denn cs ist kein leichtes
Stück , die massiven Schränke , Cplinder -Bureaux , Pianosorte rc . mehrere
Treppen heraufzubugsiren . Im Volksmund heißt es : „ Zweimal umziehen
ck so gut tote einmal abbrennen . " In der Thal sind die Sorgen , Plagen
und Kosten eines Umzuges so groß , daß gar mancher Hausvater räuevoll
denkt : ^ Hätt ' ich mir doch die kleine Steigerung gefallen lassen !" In der
neuen Wohnung ist es die erste Zeit noch sehr ungemüthlich : aber die
sorgliche Hand der Hausfrau bringt bald Ordnung in das Chaos und
die Dfterfeiertage können bereits in gewohnter Weise wieder festlich be¬
gangen werden .

- -- Unfall . Die Drahtseilbahn nach dem Neroberge wird eben aus -
gebessert und an verschiedenen Stellen sind Gruppen von Arbeitern be -
schaftigt. Gestern früh 8 Uhr hatte ein Trupp Arbeiter eine Ladung
Sterne auf den Schienen nach der Höhe zu bringen , als plötzlich , in der
Nahe des oberen Wartehäuschens , der Strick riß und ein Mann , auf dem
Wagen sitzend , mit demselben in rasender Schnelle zu Thal fuhr . Die
Arbeiter , welche ungefähr halbwegs der Höhe beschäftigt waren , stoben
auseinander . Der Mann sprang vom Wagen und überstürzte sich. Die
gerade über dem Viaduct beschäftigten Arbeiter gewahrten zu spat das
beranfaufenbe Ungethüm ; sie konnten auch nicht bei Seite springen und der
Wagen traf einen Mann , der vor Schmerzen laut aufschrie . Ob dieser
schwere Verletzungen erlitten , konnte unser Berichterstatter nicht erfahren .
Der erste Mann hat eine bedeutende Verletzung des Nasenbeins zu be¬
klagen und an den Hände » ist ihm die Haut förmlich vom Fleisch ge¬
schunden .

- o - Conrurs , lieber das Vermögen der verstorbenen Ehefrau des
Gastwirths Oscar Fahl , Josefine , geb . Bär , verwittwct gewesene
Steimnler , ist das Concurs -Verfahren eröffnet und Herr RcchtSanivalt
Dr . Romeiß zum Concurs -Verwalter ernannt worden .

* Postalisches . Nach einem Erlasse des Staatssecretärs des Reichs -
Postamts vom 25 . b . M . ist es von jetzt ab allgemein gestattet , Druck¬
sachen tn Rollenform zur Beförderung mit der Briefpost gegen
Entrichtung des Drucksachen -Portos bei den Postanstalten einzuliesern .
Die Sendungen dürfen das Maß von 45 Zentimeter in der Länge , sowie
das Gewicht von 1 Kilogramm nicht überschreiten und müssen im Uebrigcn
den für Druckfachensendungen geltenden Vorschriften ensprechen .
, ~ Nsstize » . Die Gehalts - Zulagen für die Beamten
der Hessischen Ludwlgsbahn haben jetzt begonnen , © te betragen
für die untersten Beamten -Categorien 10 — 20 Pfennig für den Tag . —
Im Caserncnhof wurde gestern Vormittag durch den Brigade -Commandeur
Herrn General -Major von Strantz und Herrn Jntendanturrath Berg
dw Frontmusterung des 1 . Bataillons des Füsilier -Regiments Gersdorff
(Hessisches ) No . 80 abgehalten . Die sogenannte Buchrevision nahm der
letztgenannte Herr schon seit mehreren Tagen vor . Von heute ab wird sich
die Musterung der in Hanau stehenden 2 . und 3 . Bataillone des genannten
Regiments anschließen .

= Die Pacanren - Lifte fitt Militär - Anwärter Mo . 13 liegt an
unserer Expedition Jnteresienten unentgeltlich zur Einsicht offen .

.
* V ' keins - Uachrichtr « . Im „ Wiesbadener Lehrer -Verein "

wird heute Samstag Abend Herr Rector Ferber einen Vortrag halten
über „ Fritz Reuter und seine Zeit " . Außerdem stehen Vereinsangelegen -
helteu , darunter Besprechung über die fernere Arbeit der Jugendschriften -
Coinnnffion aus der Tagesordnung . — Die Gesellschaft „ Fidelio " unter¬
nimmt am zweiten Osterfeiertage einen Ausflug nach Biebrich ( Hotel
Bellevue ) , um ihren auswärtigen Mitgliedern , welche die Feiertage hier
verleben , auch Gelegenheit zu bieten , einer Veranstaltung beizuwohnen .
Jlußer Mitgliedern und deren Angehörigen ist der Eintritt den Fremden
nur gegen besondere Eintrittskarten gestattet , welche durch die Mitglieder
verausgabt werden .

Stimmen au » dem Publikum .
* Hauptbahnhof und Theater - Neubau . Ein letztes , kurzes

Wort auf die im heutigen Tagblatt über dieses Ttstma enthaltenen Aus¬
führungen . Die landläufige Anzapfung im Eingang derselben läßt den
Schreiber biefer Zeilen kalt . Wen allenfalls der Vorwurf der Ueberhebuna
und Selbstüberschätzung in der vorliegenden Frage trifft , erzielst sich zur
Genüge aus den Argumentationen des Herrn Verfassers . Du Gründe des
Herrn Verfassers für die Freihaltung des Terrains hinter der neuen
Colonnabe bewegen sich in den bis zum Ueberdruß breit getretenen Pfaden
oaB die Errichtung des Theaters auf dem nunmehr von den Gemeinde¬
behörden in Nebereinstimmung mit den Allerhöchst tunbgegebenen Wünschen
gewählten Platze mit den Kur -Zwecken unvereinbar fei , wie er sie sich in
fernem Kopfe ausmalt , daß — siehe feinen ersten Artikel — Se . Majestät

4 - Kiedrich , 27 . Marz . Obwohl in den letzten Jahren hier mancher
Neubau errichtet toorben ist , herrscht noch immer eine gewisse Woh -
nungsnoth . Besonbers sinb es kleinere unb mittlere Wohnungen von

Zimmern , welche hier fehlen unb barum von Zuziehenden nur schwer
zu haben sind , während in größeren Wohnungen von 5 — 6 rc. Zimmern
em Ueberfliiß besteht . ES sind darum auch die erstgenannten Wohnungen
die verhaltiiißmaßig theuersten . Wenn sich ein Unternehmer finden toüroe ,der sich mit der Errichtung von einfachen , dabei soliden Häusern mit nicht
zu vielen kleineren Wohnungen befassen wollte , der würde sicherlich ein
gutes Geschäft machen , nicht blos durch Vermiethung , sicherlich würde sich
für solche mancher Kaufliebhaber , finden . Die gleiche Erfahrung hat die
Firma Groh aus Castel mit kleineren Landhäusern an der Schiersteiner
Chaussee gemacht .

+ Eltville , 27 . März Das in No . 72 Ihres geschätzten Blattes
abgedruckte Referat über die Verhandlung Budde -Deißmann bedarf
bringend einer Berichtigung . Einsender dieses war selbst Zeuge der
Gerichtsverhandlung und constatirt auf Grund des ihm vorliegenden Ver -
gleichs Folgendes . Richt Herr Pfarrer D . „gab zu

"
, die angeführten 8tus =

drucke gebraucht zu haben , sondern Herr Hauslehrer B . „gab zu
"

, daß er
durch dw Versicherung des Pfarrers D . die Ueberzeugimg erlangt habe ,da « iene Ausdrucke in der Predigt nicht so gelautet haben , wie er (Herr B .)
f« »uerst m den „Hess . Blätter "

veröffentlicht hatte ! Sodann nahm
die in seinem Artikel enthaltenen Beleidigungen zurück und gabdie Versicherung ab , daß er den Artikel im „Nass . Bote "

nicht in biefer
A- affung emgesanbt habe . Erst auf diese Erklärungen des
Herrn B . hin erklärte Herr Pfarrer D ., nun auch feinerseits annehiue, .
zu wollen , Herr B . habe tn gutem Glauben gehandelt und er (Herr D .)könne daher die Herrn B . beleidigenden Vorwürfe der Verdrehung u . f w .
zurucknehmen - Nach dem ersten Referate Ihres geschätzten Blattes
mutzte man den Eindruck gewinnen , als habe Herr Pfarrer D . etwas
zugegeben , was er vorher in Abrede gestellt hatte und als habe Herr B .
daraufhin ferne Beleidigungen zurückgezogen , während es thatfächlich gerade
umgekehrt ist : Herr B . hat zuerst die Ünrichtlgkeit feines Berichts fit den
" HM . Bl . in den bewußten Punkten zugestanben unb die Beleidigungen
zurückgenommen . Herr Pfarrer D . ging daraufhin auf den Vergleich
m der oben erwähnten Weise ein .

sn -
* Äuusrn v . d . $ ) . , 26 . März . Bei der heute dahier ftattgehabten

c9cS !!?c$ i:[ hm ^ • ? urbc der seitherige Bürgermeister , Herr Künstler ,auf sechs Jahre wiedeigewählt .
(? ) Flörsheim a . M . . 28 . März . Im hiesigen Orte beschäftigensich eme ganze Anzahl Famillen mit der Anzucht und dem Mästen von

.̂ . fl/ugel , hauptsächlich aber von Gänsen . Während die kleineren Ge -
Mfte ihren Bedarf an , Gänsen in der Umgegend , hauptsächlich in der
Wettcran auftaufen , beziehen die größeren Geschäfte die Gänse waggon -
weise und zwar aus den östlichen,preußischen Provinzen , aus Westrublaubund aus Italien . Wenn wir btc Zahl bet im abgelaufenen Jahre hier
gemästeten und geschlachteten Gänse auf 120,000 Stück angeben , so dürfte

Äahl mcht zu hoch gegriffen fei » . Das Absatzgebiet bilden die größerenStädte Mittel - mtd Norbdentschlands , besonbers aber die Kur - und Babe -
siadte . Seit 14 Tagen ist das biesjährige Geschäft schon toicber im Gange .
Xagltcf ) werden junge Ganse , welche aus der Wetterau und ans Italien
kommen dahier verladen . — Die unter der Verwaltung des Herrn Roll -
Haus dahier stehende Filiale der Donner '

fchen Haarschneidefabrik
zu Frankfurt a . M . beschäftigt in der Fabrik 40 Mädchen mit dem foge -
uunitten „Pclzichnitzeln . Außerdem wird aber auch das Schnitzeln als
eine Art HauSludustne sowohl hier , als in den umliegenden Orten RüffelS -
de >m ^ Raunheim , Haßloch , Eddersheim u . f . w . betrieben . Während in
der Fabrik ein Mädchen einen Lohn von 1 Mk . bis 1 Mk . 80 Pst , täg¬
lich ,

verbleut , kann ein Kind im Haufe auch durchschnittlich 1 Mk . 20 Pfg .
tugltch verdienen . Wenn dadurch mancher Familie ein schöner Redender -,
dienst erwachst , der ihr gewiß zu gönnen ist , so wird doch die Heran¬
wachsende Jugend durch diese Beschäftigung ihrem eigentlichen Berufe ent «

, mdes, denn die im späteren Leben so unbedingt nöthigeu Handarbestenals Nahen , Flicken und Stopfen , die nun einmal in keiner Familie ent¬
behrlich sind , werden vollständig vernachlässigt .

- x - Frankfurt a . Nl . , 27 . März . Der aus der Bockenheimer
Hufaren - Affarre bekaiinte frühere Unterofficier Kluge , der einen
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'Untergebenen auf raffintrte Weise gemißhandelt hatte nnd vorige Woche
aogeurtheilt wurde , ist heute als Degradirter unter starker Escorte vom
Hauptbabnhof nach Köln in 's Festungs -Gefängniß transportirt , wo ihm
ine kaiserliche Bestätigung des Urtheils bekanntgegeben wird . Das Urtheil
ist noch nicht pnblieirt , weshalb sich die Zeitungs -Nachrichten über dasselbe
noch sehr widersprechen . Vor der kaiserlichen Bestätigung wird dasselbe
nicht veröffentlicht . Gleichzeitig mit Kluge wurde ein Sergeant des hiesigen
Bezirks -Commaudos eseortirt , der im verflossenen Jahre wegen Unter -
Wagungen flüchtig geworden war . — Heute Nacht erschoß sich in
Bockeuheim wegen Nahrungssoraen und mißlicher Geschäftsverhältiiisse der
Schuhmachermeister Heitler , sechs Kinder hinterlassend , von denen das
tuugfte kaum geboren ist .

= Mahlet » zur Handelskammer . Bei der am 26 . d . M . in
Höchst und St . Goarshausen vorgenommenen Wahl sind neu in die
Kammer gewählt worden : Herr Dr . Pauly von den Höchster Farbwerken
und Herr Heinrich Koch von St . Goarshausen (Firma Heinrich Napp ) .

. .. . -x - Mainz , 27 . März . Das Befinden des Hauptmanns Salm
laßt nur wenig Hoffnung auf Erhaltung seines Lebens , da der Blind¬
darm mehrfach verletzt ist , doch ist Salm bei vollster Besinnung . Eine
Kugel traf ihn in den Unterleib , worauf er seiner Hausthüre zuwankte
und einen zweiten Schuß in den Rücken erhielt , während ein dritter die
Hüfte streifte . Auf seiner Flucht warf Premierlieuteuaut Stoll , von zahl¬
reichen Passanten verfolgt , ein dolchartiges Messer von sich, bedrohte seine
Verfolger mit einem Revolver und schoß sich dann eine Kugel in die Brust ,
welche unterhalb des Herzens eindrang , eine zweite drang mitten in 's
Herz . Stoll ist 1855 in Heidelberg geboren , stand bei der 4 . Jugeuieur -
^ nspection , sollte aber wegen nicht genügender Qualifieation zur Infanterie
zurücktreten . Im Jahre 1889 -90 war er im 118 . Infanterie -Regiment
ocr Compagnie Salm ' s zugetheilt , worauf er wieder nach Köln zurück¬
versetzt wurde . Nichtbeförderung bei der Neubildung der Regimenter , die
er auf ungünstige Berichterstattung Salm 's zurückgeführt zu haben scheint ,
dürfte das Motiv zu der Unthat fein . Salm , sowie andere Officiere
sollen bereits früher ungünstig über ihn berichtet haben . Der Kaiser wurde
heute Morgen telegraphisch von dem Vorkommniß benachrichtigt .

Kunst . Wissen schast . Literatur .

* Königliche Schauspiele . Donnerstag . Zu der überaus großen
Mehrzahl der Bühnenkünstler , deren erster Eindruck auf das Publikum
der entscheidende ist und die uns nach dem Auftreten in den ersten © eenen
schon nichts Neues mehr bieten können , mögen sie auch spielen , was sie
wollen , gehört Frl . Emmy Friedemann vom Stadttheater in Nürn¬
berg . Die Dame hatte beit Muth , für das frei werdende Fach der
jugendlichen Salondame hier zu gaftiren ; das ist löblich , aber sie hat fo
gut wie keine der äußeren und künstlerischen Gaben , welche dieses Fach
beansprucht , und das ist sehr bedauerlich , bedauerlicher um so mehr , da
die Frage nach einem besseren Ersatz des Frl . Nisa für unsere Bühne eine
brennende ist . Wir haben das Spiel der Debütantin durch zwei Acte des
Fulda ' schen Lustspiels : „ Die wilde Jagd " verfolgt , aber nur bestätigt ge¬
funden , was wir und mit uns das theaterkundige Publikum sich sogleich
sagte : die Dame ist keine „ jugendliche Salondaine "

. Dazu gehört eine in
jeder Hinsicht , in Gestalt und Miene elegante Erscheinung , Geschmeidigkeit ,
Chic und ein auch in naiveren Rollen pikantes , lebendiges Spiel , gehören
vornehme Allüren . Frl . Friedemann besitzt keine dieser Eigenschaften .
Ihr Organ ist klein und reizlos , langweilig , ermüdend in der gewöhn¬
lichen Rede , unausgiebig im Affect , wozu noch kommt , daß die Künstlerin
nicht gut declamirt . Ihre Bewegungen sind so einseitig , als möglich und
theilweise sogar unschön . Besonders fiel es uns auf , daß sie die Arme
gerne steif an der Seite niederhängen läßt , eine Bewegung , die bei einem
an seinem Vorgesetzten vorbei gehenden Soldaten mehr am Platze ist .
Kurzum , Frl . Friedemann eignet sich keinesfalls zur Darstellung von
Salonrolleu , am wenigsten , wenn sie eine große , geistvolle , im Gesellschafts -
lebeu erfahrene Malerin , wie Melanie Dalberg , spielen soll . Mag fein , daß
die Künstlerin an einem mittleren Provinztheater gefallen kann und an
ihrem Platze ist ; an einem Hoftheater aber muß die jugendliche Salon¬
dame anders geartet fein . Wir wollen schließlich nur noch im Interesse
des Theaters selbst und namentlich in dem seiner Abonnenten den dringenden
Wunsch nussprechen , daß das unzweifelhaft verfehlte Gastspiel (daß die
Künstlerin noch einmal als Cyprienne auftritt , wird an der Sachlage
nichts Ludern ) nicht , wie jüngst fchou einmal , bequeme Veranlassung geben
möge , den alten Zustand bestehen zu lassen . Damals hat das längere Engage¬
ment eines Künstlers , der sich, wie auch die Theaterleitung sich unmöglich
verhehlen konnte , nicht der Gunst des Publikums erfreute , sehr „ verschnupft "

und es könnte mindestens fehr bedenklich auf das künftige Abonnement
eimvirken , wenn die überaus nothwendige Verbesserung unseres Eiisembles
nicht endlich energisch in Angriff genommen würde . Die Stellung an
tinem Hoftheater , wie die hier frei werdende , wird sicherlich , trotz wenig
glänzender Gage , Künstleriimen von anerkannter Begabung lockend er¬

scheinen und es ist uns unerfindlich , toanim immer nur solche , die in
weitesten Kreisen unbekannt sind , hier gaftiren . Eine sorgfältigere Aus¬
wahl unter den von den Agenten ins Treffen geschickten Kräften wäre sehr
erwünscht . Publikum und Debütant würden dann vor großen Enttäuschungen
bewahrt bleiben , denn nichts ist für beide Theile mißlicher , als ein ver¬
fehltes Gastspiel auf Engagement . Sch . v . B .

* AI « sikPädagagium . Vorgestern fanden in den einzelnen Klassen
dieser Anstalt die am Schluffe eines jeden Semesters üblichen Schüler -
Prüfungen statt . Den Vorträgen in der Elementar -Abthellnng , sowie in
der Mittelklasse Haden wir leider nicht beiwohnen können , dem Urtheile
unseres Gewährsmannes jedoch zufolge waren in diesen Abteilungen
wieder durchaus erfreuliche Resultate zu conftatiren , Erfolge , welche den
Lehrern der Anstalt nur das beste Zeugniß ausstellen , vor allen Dingen
aber die Gewissenhaftigkeit und Gründlichkeit conftatiren , mit welcher man
im Pädagogium bestrebt ist , die der Anstalt anvertrauten Schüler zn
fördern . Von denen , welche sich an den Vorträgen der Mittelklaffe be-
theiligten , seien für diesmal nur die beiden jungen Herren Schwahn und
Schneider erwähnt , von denen ersterer einen Sonatensatz von Beethoven ,
op . 14 Nr . 2 auswendig vortrug , während letzterer den ersten Satz aus
Viottis 20 . Violin -Concert spielte . Die Vorträge der Oberklasse eröffnete
Herr Berberich mit dem 1. Satz des Beethoveii ' schen C -dur Concerts ;
eine Abwechselung in der reichen Folge von Klaviervorträgen brachte der
uns schon von früher her bekannte Herr Kiesewetter , welcher in den sauber
und geschmackvoll gespielten beiden letzten Sätzen des 9 . Violinconcerts
recht erfreuliche Fortschritte bekundete . Die übrigen , in technischer Hinsicht
fast durchgängig die höchsten Anforderungen stellenden Klaviervorträge lagen
m den Händen der Damen Joh . Wilhelm II , Rath , Haacke ,
Sheepmaker , Joh . Wilhelm I , Sieger und M . Reichard . Es
war für einen Prüflingsabend eigentlich etwas zu viel , was uns da ge¬
boten wurde ; eine schwer wiegende musikalische Kost , lauter Concertsätze ,darunter , um nur die nach technischer Hinsicht hervorragendsten zu nennen ,das brillante aber schwierige Es - dur =Goncert von Liszt , gespielt von Frl .
Wilhelm I ., der erste Satz des nach jeder Richtung hin die äußersten
Anforderungen stellenden E -moll =6oncerts von Chopin , gespielt von Frl .
Bieg er und der erste Satz des nicht minder schweren A - moll =6oncert8
von Schumann , welches Frl . Reichard vortrug . Wir können hier selbst¬
verständlich nicht auf die einzelne Nummern des sehr reichhaltigen Programms
näher einzugehen , sind aber dem Director der Anstalt , Herrn H . Spangen¬
berg , die Anerkennung schuldig , daß in pianistischer Hinsicht , und das
Klavier nimmt ja nun einmal in allen diesen Anstalten immer die größte
Zahl der Schüler in Anspruch , ganz Bedeutendes geleistet wird . Wir
wünschen der Anstalt ein weiteres fröhliches Gedeihen .

= Kecker ' sches Couservatorium der Musik . Die öffentlichen
oder Hanpt -Prufungen dieses Instituts , welche den Abschluß des Schul¬
jahres 1889 .90 marfiren , finden am Samstag , den 29 . März , im
Casino -Saale , Friedrichstraße 22 , statt ; Nachmittags von 3 Uhr an :
Elementar - und Mittelklassen , von 47 - Uhr an : Vorgerücktere Mittel¬
und angehende Oberklassen für Solo - und Ensemble -, Klavier - , Violin -
und Violoncellspiel , und Abends von 6 ' / . Uhr : Prüsungs - Concerl
der Oberklassen und Künstlerschule . Das reichhaltige Programm ver¬
zeichnet 48 Vorträge , wovon der größere Theil Einzclvorträge sind , und
enthalt fast nur gediegene Stücke von unseren klassischen und romantischen
Tonmeistern ; durch Schüler der letzten Abthellung , der Höchsten , ge¬
langen u . A . : „ Concertstück für Violoncell von C . Schröder , Huge -
nollen -Fantasie für Violine von Singeläe , Rigoletto Concert -Paraphrase ,
Rhapsodie Nr . 12 von Fr . Liszt , Concert -Walzer von Ketterer , Coucert -
stück für zwei Klaviere von Lysbera , Mazeppa , symphonische Dichtung
von »yr . Liszt , für Klavier zu vier Händen und Lieder für Gesang
von Tosti und Rubinstein " zuni Vortrag . Ausführliche Programme sind
im Conservatoriurn , Schwalbacherstraße 11 , nnd am Saal -Eingang er¬
hältlich .

= Kirchen - Eoncert . Wir machen Interessenten nochmals auf das
heute Samstag Abend 8 Uhr stattfindende Concert des „Evangelischen
Kirchen -Gesangvereins

"
ausmerksam . Da das Programm : „ Die sieben

Worte des Erlösers am Kreuze "
, Oratorium für Chor , Soli und

Orchester von I . Haydn hier noch nie zur Aufführung gekommen ist , so
läßt sich wohl ein großer Andrang erwarten und durfte es sich daher
empfehlen , sich rechtzeitig in den Besitz von Karten zu setzen , welche in
den bekannten hiesigen Buchhandlungen und Abends an der Kaffe zu
haben sind .

= Frankfurter Stadtkkrater . Aus der Canzlei der Intendanz
wird uns geichneben : Rach soeben getroffener Abmachung mit der gefeierten
Sängerin tfreu Marcella Sembrich wird die Künstlerin ein zweites
und letztes Mal nächsten Montag , den 31 . März , im Frankfurter Opern¬
hause als Gast auftreten , und zwar abermals in einer von derselben hier
noch nicht gesungenen Parthie , derjenigen der „Regiments - Tochter "

,
wodurch der Künstlerin Gelegenheit gegeben wird , sich für diesmal in einer
eigentlichen Coloratnr -Parthie , vom Publikum zu verabschieden .

* Ein Streit zwischen der Lüstnrnaenossenlchaft « nd dem
Kusinenueretn (entere aus Schauspielern , letzterer aus Directoren be¬
stehend ) , hat die gejammte deutsche Schauspielerwelt in Bewegung gesetzt .
Namentlich das Vorgehen der Genossenschafter vom Leipziger Stadttheater

'

welche eine Vertrauentzadresse an den Vorsitzenden des Bühnenvereins den
Grafen Hochberg , von dem sich die übrigen Genossen empfindlich gekränkt
suhlen , gesandt hatten , hat Oel in 's Feuer gegossen , und von mehr als
„ ebzig Schausmeierverbänden sind den Herren Betz und Kadelbnrg den
Vorsitzenden der Buhnengenossenschaft , für ihre Haltung in dieser Sache
die wärmsten Zustimmungsadrefsen zugegangen , welche jetzt in langen
Rethen veröffentlicht werden . Diese Adressen kommen in Telegrammen
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Kreusnscher Zandtag .

Abgeordnetenhaus .
Sitzung vom 27 . März .

Dor Eintritt in die Tagesordnung begründet Abg . Graf Limburg -
Stirum (cons .) die bekannte Interpellation Betreffs Sorge für die

Sinterbliebencn
des in Köpenick ermordeten Gensdarmen Müller ,

r wolle damit der Regierung keinen Vorwurf machen , sondern angesichts
der ernsten Lage nur in Gemeinschaft mit der Staatsregierung constatiren ,
daß die Volksvertretung hinter den Beamten stehe . Er bedauere , daß die
Gensdarmen zu Köpenick nur flach gehauen haben . Das Schicksal des
ermordeten Gensdarmen Müller könne er nicht beklagen , er sei den schönen
Tod der Pflichterfüllung gestorben , ebenso wie Polizeirath Rumpff . Er
verlange , daß den Hinterbliebenen der Bezug des Gehaltes des Ver¬
storbenen als Recht , nicht als Gnade bewilligt werde . Den kommenden
Dingen wollten sie im Verein mit der Regierung fest in ' s Auge sehen .
— Minister v . Herrfurth : Ersei in allen Punkten mit dem Ziel und den
Motiven der Interpellation einverstanden , wie Graf Limburg sie heute formu -
lirt habe . Der Zustand der Waffen der Gensdarmen beweise , daß dieselben in
Köpenick scharf gehauen haben . Schon vor der Interpellation habe die
Regierung Einleitungen zur Fürsorge für die Hinterbliebenen getroffen .
Sie sei gewillt , soweit es durch Geld möglich , die Nachtheile durch den
Tod des Ernährers für die Hinterbliebenen auszugleichen . Einstweilen
habe die Familie eine reichliche Unterstützung von dem Ministerium er¬
halten und werde am 1 . Juli das volle Gehalt beziehen . — Abg . Graf
Limburg - Stirn m erklärt , den Zweck seiner Interpellation erreicht zu
haben und verzichtet auf eine Besprechung . — Beim Etatsgesetz ent¬
wickelt sich eine größere Debatte darüber , ob bei der Nichtfertigstellung des
Etats ein Nothgesetz nothwendig sei . Zuletzt wird ein Amendement Zedlitz
und Olzem zum Etatsgesetz angenommen , demzufolge die nach dem 1 . April
erfolgenden Ausgaben nachträglich bis zur Fertigstellung des Etats ge¬
nehmigt werden . — Hierauf folgt die erste Lesung des Gesetzentwurfs ,
betr . die Fürsorge für die Reiteten der Lehrer . Es wird der Commission
überwiesen . Der Rest der Tagesordnung wird ohne Debatten erledigt . —
Freitag : Anträge .

Deutsches Reich .
* $ » f - und Personal - Nachrichten . Dem „ Reichs -Anzeiger "

zu¬
folge wird vom 1 . April ab der gesammte Hofstaat , das Hofmar¬
schallamt und das Cabinet der Kaiserin Augusta aufgelöst .
Ein Theil der in dem letzteren bearbeiteten Geschäfte geht , soweit sie die
von der hochseligen Kaisern ! ausgeübten und von der Kaiserin und Königin
übernommenen Protectorate betreffen , auf das Cabinet der Kaiserin und
Königin über . Das ist u . A . namentlich für das deutsche und das preußische
Central -Comitve der Vereine vom Rothen Kreuz , den Vaterländischen
Franen -Verein , den Frauen -Lazareth -Verein , das Augusta -Hospital in
Berlin , das evangelische Magdalenenmft in Berlin und die Kaiserin
Augusta -Stiftung in Charlottenburg der Fall . Dem bisherigen Cabinets -
rath von dem Knesebeck sind vom 1 . Avril ab die Functionen eines
dienflthuenden Kammerherrn der Kaiserin , sowie die Fortführung der oben
genannten Geschäfte neben seinem Kammerherrndienst übertragen worden .
— Major Wißmann befindet sich indem tropischen Gebiete bereits
über ein volles Jahr ; die Einwirkungen des Klimas sind um so weniger
ausgeblieben , als seine Thätigkeit ihn sehr in Anspruch nahm und in fort¬
währender Bewegung hielt . Er fühlt daher , so behauptet die „Kreuz -

Kttg
"

, das Bedürfnitz nach Erholung ; die Äerzte erkennen an , daß eine
e angemessen und nothwendig ist . Der Reichscommissar wird daher

und in Briefen , es sind die vornehmsten königlichen Theater und alle

großen Privatbühnen dabei vertreten , die Erregung ist gleich groß in Wien ,
Petersburg , Prag , auch im Ausland , überall wo deutsche Bühnen bestehen .
Auch die von dem Präsidium des Bühnenvereins angeregte Zwangs¬
maßregel , für die Wohlthätigkeitskassen der Genossenschaft keine Benefiz -
Vorstellungen mehr zu geben , hat die entgegengesetzte Wirkung gehabt .
Ueberall regt es sich, solche Vorstellungen zu veranstalten , selbst Directoren ,
die dem Bühnenverein angehören , wie z. B . Blumenthal , bringen sie der
Genossenschaft entgegen . Unter solchen Umständen , meint die „ Rational -

Zeitnng
"

, dürfte die Vermittlung , welche Freiherr v . Perfall in München
erstrebt , Erfolg haben . Die Angelegenheit soll auf der im Mai zu München
stattfindenden Versammlung des Bühnenvereins zum Austrag kommen .

* Schauspiele . Aus Dresden schreibt man unterm 26 . d, :
Gestern ging ein seit längerer Zeit erwartetes und angekündigtes Schau¬
spiel „ Ida

" von Eugen Räkosi , nach dem Ungarischen bearbeitet von
Margaretha Heller -Olläh , bei gut gefülltem Haufe erstmalig über unsere
Hofbühne . Dasselbe erwies sich als anständiges Mittelgut und der Er¬
folg war ein dementsprechender . Die Idee ist keine eben neue .

* Verschiedene Mittheilungen . Das älteste gedruckte
Puch der Berliner Königlichen Bibliothek , zur Zeit vielleicht
das älteste in ganz Deutschland , ist , so schreibt man den „M . R . N . "

, eine
alte Ausgabe des chinesischen Formenschatzes „Po -ku - t ’u - lu “

, die vor
Kurzem mit der Sammlung des Professors Friedrich Hirth erworben
wurde . Die Ausgabe wurde mit Holzblöcken gedruckt , die in den Jahren
1308 bis 1312 unserer Zeitrechnung geschnitten wurden , und ist , wie sich
aus der Deutlichkeit des sehr schönen Textes , sowie der zahlreichen Abbil¬
dungen alter Kunstschätze schließen läßt , auch um diese Zeit , oder doch nicht
viel später , abgezogen worden .

* Literarisches . Dem „Vüreau Reuter " zufolge hat Stanley
beute sein Werk : „ Das schwärzeste Afrika

" vollendet , welches in
2 Bänden erscheinen wird .
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einen Urlaub nehmen und bereits anfangs Mai von dort die Ruckreis
nach Europa antreten .

* Der neue Staatsserretär des Aeußeru . Freiherr
v . Marschall ist zum Staatssecretär des Atiswärtigen Amtes ernannt
worden . Graf Alvensleben hatte die Ernennung zum Staatssecretär
definitiv abgelehnt und zwar unter Berufung auf sein Alter und seine
nicht ausreichende Arbeitskraft ; er ist Übrigens erst 54 Jahre als Die

Berufung des badischen Gesandten und Bundesrathsbevollmachtigten ,
Freiherrn Adolf v . Marschall -Bieberstein , zum Staatssecretär des Aus¬

wärtigen Amtes kann als eine besonders glückliche bezeichnet werden .
Herr v. Marschall ist ohne Zweifel einer unserer begabtesten und tüchtigsten
Bundesrathsbevollmächtigteu , der auch unter den Mitgliedern des Reichs¬
tages ein hohes und wohlverdientes Ansehen genießt . Er genießt in
weitesten Kreisen großes Vertrauen . Auf dem Gebiete der socialpoliNschen
Fragen war er einer der sachkundigsten und zuverlässigsten Mitarbeiter .
In die Politik des Fürsten Bismarck ist er vorzüglich eingeweiht ; wie der

Großherzog von Baden , fo hält auch Kaiser Wilhelm große Stücke auf ihn
und seinen Rath . Seine Wahl bietet eine neue Bürgschaft , daß die alt¬
bewährte Bismarck ' sche Friedenspolitik nicht verlassen werden wird . Da¬
neben ist seine Berufung eine große Aufmerksamkeit gegen die,süddeutschen
Staaten , die von neuem bestätigt sehen werden , daß in der diplomatischen
Vertretung des deutschen Reichstages grabe süddeutsche Diplomaten be¬

sonders leicht zu den hervorragendsten Aemtern gelangen , wenn sie nur
tüchtig sind . Auch der Unterstaatssecretär im Auswärtigen , Amt , Graf
Berchem , ist ein Süddeutscher , ein Bayer . Herr v . Marschall ist 47 Jahre
alt , eine große , kräftige Gestalt , seit drei Jahren mit der einzigen Tochter
des badischen Oberkammerherrn Frhrn . v . Gemmingen verheirathet .

* Uom Fürsten Kismarck . lieber die Pensionsverhält¬
nisse des Fürsten Bismarck laufen in den Blättern die seltsamsten Ge¬
rüchte um ; obwohl jeder Beamte Auskunft über die Berechnung der
Pension geben könnte , wird sie auf nicht weniger als drei Viertel von
54,000 Mk ., nämlich auf 41,500 Mk ., angegeben . Das ist ein unbegreif¬
licher Jrrthum . Vom Gehalt des Reichskanzlers ist nur pensionssähig
der Betrag von 86,000 Mk . und von dieser Summe wird der 12,000 Mk .
übersteigende Betrag nur zur Hälfte berechnet . Der Fürst , wird sonach
mir eine Jahrespension von 18,000 Mk . vom Reich belieben , lieber
Kundgebungen zu Ehren des scheidenden Kanzlers seien folgende Mitthei¬
lungen verzeichnet . Berichte über die Huldigungen , welche am Mitt¬
woch dem Fürsten Bismarck auf feiner Fahrt vom Schlosse seitens des
Volkes zu Theil wurden , bestätigen , daß diese Kundgebungen von einer
Begeisterung und Wärme waren , wie sie in Berlin kaum jemals vorkamen .
Die Ausdrücke der Liebe und Verehrung , welche das Volk dem greifen
Fürsten darbrachte , erreichten ihren Höhepunkt , als der Wagen des scheu
gewordenen Pferdes wegen halten mußte . Von allen Seiten drängte man
stürmisch heran , ergriff und küßte Bismarck ' s Hand , während Damen ihn
mit Blumen überschütteten . Er selbst war so tief bewegt , daß ihm
Thränen in den Augen standen . Ein Leser der „T . R ." schreibt : „ Vor
der Commandantur versuchte man , die Pferde auszuspannen . Der Fürst
ließ das eine Wagenfenster nieder und ergriff in tiefer Rührung einige der
Hände , welche ihm unter den Rufen „Unser Bismarck !" von allen Seiten
entgegengeftredt wurden . Auch mir gelang es , seine unbehandschuhte
Rechte zu fassen und an die Lippen zu pressen . Das heute Erlebte werde
ich niemals vergessen ." — Von hervorragenden nationalliberalen
und couservativen Männern ist für Sonntag eine Versammlung
ciuberufen , um eine Dank - Kundgebung für ben Fürsten Bickmarck
zu organisiren . — Wie bas „Deutsche Tageblatt " melbet , bereitet sich auch
m ber Berliner Bürgerschaft eine Kimbgebung zu Ehren bes
scheibenben Fürsten Bismarck vor . — Im Reichskanzler -Palais werden
fortwährend die herrlichsten BIu men spenden für den scheidenden
Fürsten Bismarck abgegeben . Ebenso zahlreich sind die Besucher aus
diplomafischen , militärischen und gesellschaftlichen Kreisen , welche beständig
vor dem Palais vorfahren , um dem fürstlichen Paare ihre Aufwartung
zu machen . — Der König von Württemberg hat an den Fürsten
Bismarck zu dessen Rücktritt ein huldvolles Handschreiben gerichtet , auf
welches der Fürst mit wärmstem Danke erwiderte . — Zu Ehren Bis -
märck 's wird m Stuttgart am 1 . April in der Lieberhalle eine große
Festlichkeit ftattfinbeu . — Die Stadtverordneten - Versammlung in
Darmstadt ernannte ben Fürsten Bismarck zum Ehrenbürger von
Darmstadt . — Auch die conservative unb freiconservative Fraction in
Berlin haben Abressen zu Bismarck ' s Geburtstag beschlossen . — Der
Deutsche Reichsverein in Meißen veranstaltet am 1 . April eine große
Bismarck - Feier .

* Serlitt , 28 . März . Der Kaiser soll , ähnlich wie den Kabinetten
von Wien unb Rom gegenüber , auch beni inzwischen nach Coburg ab -
gereiften Prinzen von Wales ausgesprochen haben , baß er sich des
vollen Gefühls der Verantwortung bewußt sei , die nach der Entlaffnng
des Fürsten Bismarck auf ihm ruht und daß er die Fortsühruug
der Friedenspolitik genau in oen bisherigen Bahnen , auch die Be¬
wahrung der gute » Beziehungen zu England mit allem Ernst anstrebe . —
Ein neues Ehrenzeichen , das „ Allgemeine Ehrenzeichen in Gold "

,
hat ber Kaiser , wie bte „Norbb . Allg . Zig .

" melbet , durch Cabineis -Ordre
vom 17 . März gestiftet , welches solchen Personen des Civfl - und Militär -
standes verliehen werden soll , die bereits das „ Allgemeine Ehrenzeichen "

besitzen und sich einer weiteren Auszeichnung würdig machen . Dasselbe
besteht in einer runden goldenen Medaille , ähnlich dem früheren Allge¬
meinen Ehrenzeichen erster Klasse , welches von Friedrich Wilhelm III .
durch Cabinets -Ordre vom 18 . Januar 1830 in den Rothen Adler -Orden
vierter Klaffe umgetoanbelt worden ist . Die Vorderseite des Allgemeinen
Ehrenzeichens in Gold trägt ben gekrönten königlichen Namenszug und
die Jahreszahl 1890 , die Rückseite die lorbeerumkränzte Inschrift „Ver¬
dienst um den Staat "

. Es wird am Bande des jetzigen Allgemeinen
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' cft eröffnend , schließt die Börse nach mehrfachen Schwankunaenm flauer Haltung . Banken und Bergwerke stark rückgängig .
®
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’* ett-3 srtragen , welches letztere von dem Inhaber bei Verleibnna

G,hreuzeicheils in Gold nicht abgelegt wird , was sonst bei
Verleihung eines höheren Grades eines Ordens geschieht . — Castan ' s

das plastische Bild des Reichskanzlers ,General von Caprivi . — Caprivi hat , wie man dem Berl Taabl "
meldü , den Schutz durch Geheimpolizei abgelchnt . „Als alter Soldat^ f " Nche ich keinen ' polizeilichen Schutz "

, erklärte der neue Reichskanzler
„ ich schütze mich selber '

. Mit diesen Worten lehnte v Caprivi die ihm
zur Verfügung gestellten Polizeibeamten ab .

P 0
* Rundschau im Reiche . Die Bischöfe von Würzburg Passau

Bamberg und Speyer schloffen sich dem Altkath oliken - Ausgleich an
'

DleErnfuhruna der L e i ch e n - V e r b r e n n u n g in H a m b u r g, welche seiteiner Reihe von wahren durch den „Verein für Feuerbestattung " eneraiickibetrieben ift steht nun zum . October in Aussicht Der Senat hatte dw
tonriStU" & tr ° l bcr vielfachen Proteste der Geistlichkeit , welche sich

° el,ört ' . Meters sei am Leben und warte nur aufUnterstützling . ^ etzt Horen wir wiederum , em Araber hätte — in Mamba «
Staube ich - positiv beschworen , er habe Peters ' Leiche geschehen

^ denken , wie tief mich die Trauerbotschaft erschüttert und be -trübt . Volles Vertrauen verdient diese Nachricht aüerdinas nirfit nftprfte beweist doch , daß Gerüchte von dem Untergang Peters ' in Ostafrika^ wer w .eder auftamlien Rach späteren Mitkh ?ilungm hat Borchard anOrte , wo die Peters scheu Expedition ihr Ende gefunden haben soll
^ / / Avven en,es solchen Ereignisses wahrnehmcn können , dagegen inKorokoro am lieitia erfahren , daß Peters schon sechs Wochen von dort
abgegangen war . Er schließt daraus , daß Peters vMeicht schon den
ra pÖf» * .errcl * t oder nmgegangen habe . — Unweit Cotonou hat ein

hatttn 3 TZdte7nd I2 Lrw7ndetê ° ' stattgefunden . Die FLuzosen

Ausland .

^ k^ ^
'
^ lkt - rlngarn . Im österreichischen Abgeordnetenhausedie Jnterpellailon des Abg . Suttner von dem Miuister -Prüsi -

deat/u Grafen von Taaffe constattrt , dieThierseuche sei nur in BöhmenMahren , Schlesien , Nlederöstcrreich und Galizien vorhanden , die übrigen
^ fvvinzen seien schon seit längerer Zeit senchenfrei ; die Lungenseuche habesich seit Anfang dieses Jahres weder weiter ausgebreitet noch seien z Igrößere Seuchenherde vorhanden . Anßergewöhnliche Maßregeln halte er

f “ rn et % Iic6 ' Gegen RußLand und
'

Rumänien bestehe die
ft . f>

e
» ,v,C,r<rh 'ßeFctj .

'v5t(lrtcu unb kue Schweiz sei eine solche wegen der be¬
stehenden Thlerseuchen -Convention unmöglich , gegen Deutschland könne die

tlmrabn / vfun man gänzlich auf die bestehende Vieh -
" us Oesterreich verzichten wolle , was indessen den Absichten der

Reichsvertrctung und der Regierung nicht entspreche . — Die Mitgliederder Ausaleichs - Confereiiz welche gegen den 14 . April in Wien zusammen -tn - « halten .schon vorder von der Regierung vier Gesetz -Entwürfe übernationale Cunen , Wahlorvnung des Großgrundbesitzes , Landesschiilrathund Landesculturrath zur Begutachtung . Auf der Confereuz soll eine
Vereinbarung bcr maßgebenden Parteien für den böhmischen Ausgleichs -
Landtag erzielt werden — Der Gemeinderath von Graz beschloß ein -
M ' ung die feierlichste Verwahrnng gegen , die maßlosen Schulforderungender Bischöfe . — Der ungarische Knegsimnister wird von den Delegationenemen Nachtraas - Credit von vier Millionen Gulden für die Einführung
rauchlosen Pulvers beanspruchen .

^ Frankreich . Es ist eine ebenso sehr den Fürsten Bismarck ,to !.e die Franzofen ehrende Erfchcmung , daß die Letzteren der staats -
mannischcn Bedeutung des bisherigen Reichskanzlers eine Gerechtigkeit
widerfahren lassen und ihm selber eine Hochachtung bezeugen , die man bei
der leidenschaftlichen Erbitterung der Gemüther nicht für möglich gehalten
hatte « 0 sehr man den Fürsten Bismarck haßte , so groß war die Be¬
wunderung seiner Energie und seiner sonstigen Eigenschaften . Wer die
Franzosen besiegte , der mußte ihrer Meinung nach m der That etwas
Alißeraewohnliches fein . Niemand hätte aber geglaubt , daß dieser Respect
schließlich sogar m .eine gewisse Sympathie ausschlagen könne . Und
dow ttt dies , tote die Haltung der Presse jetzt gezeigt hat , der Fall ge-

Seit mehreren Tagen treiben auf der Maas zwischen
Lüttich und Namur zahllose tobte Fische . Wie sich heransgestellt
hat , find dieselben durch Kreosotwasser , welches aus einer Anstalt
3'" /Durchtränken von Eisenbahnschwellen in den Fluß geleitet wurde
vergiftet worden . Dre diesjährige junge Brut gilt als vollständig ver -
mchtet , und der Schaden ist so beträchtlich , daß die Fischereipächter um
eine Ermäßigung ihres Zinses bei der Regierung einkommen wollen . Von
der Staatsanwaltschaft in Namur ist eine gerichtliche Untersuchung ein «

* S - rbien . Der diplomatische . Agent Bulgariens in Bel -
L ^ ^ l ^ ^ Eschewitsch ist infolge eines Befehls seiner Regierung zur
Berichterstattung nach Sofia ab gereist . Mintschewitsch wird jedoch auf
snnen Posten nicht mehr zuruckkehren . Hiermit ist der serbisch ,
bulgarische Conflic : t erledigt , . doch dürften die diplomatischen
Beziehungen zwischeit beiden Landern nicht so bald wieder aufgenommen
werden .

* Fulgari - n . Wie verlautet , bat P anitza nunmehr ein umfassendes
Z eft andili 6 . über bte beabfichttate Verschwörung , welche eine Versöhnung
Bulgariens mit Rußland herbeifuhren sollte , abgelegt . Es ist noch nicht
festgestellt, wann der Proceß anfangen wird . - Wie die „ Agence Bal -
camque meldet , sind in der Angelegenheit Panitza abermals drei
Cfftaere verhaftet worden . Es habe sich ergeben , daß zwei Pläne be¬
standen , bei welchen es sich um die Entführung des Prinzen Ferdinand
und um die darnach einzuleitende Actton gehandelt habe .

* Türkei . Amtlicher Meldung zufolge hat die Pforte die auf Ein¬
sperrung lautenden kriegsrechtlichen Verurtheilunaen aufac =
hoben und in Geldstrafen umgcwaudelt .

u

♦ Afrika . Aus den Briefen Emin Pascha ' s , welche da » im
April erscheinenbe Heft IV von Petermanu 's Mitthelluugen veröffentlichen
wird , theilen wir folgende Stelle eines in Bagamoyo am 24 . Februar
geschriebenen Briefes mit : „ Leider scheinen sich die Unglücks - Nach .
richten von der Expedition Peters m bewahrheiten . Wir

Ans dem Gerichtssaat .

^ ^ skaden , 28 . März . Strafkammer - Sitzung . Einebon
^ obanntäberg ist wegen Beleidigung eines Nachbars

bkn bl !rcb
, Anbringung eines stehlenden Fuchses auf der Wetterfahne/ ves Gartenhaufes als Huhiierdieb bezeichiien wollte , vom Schöffeiiaericbt

®
r»

^vubc8-,eirn 10 Mk . Geldstrafe belegt worden . Die Strafkammerals Berufungsinstanz erhöhte diese Strafe auf 20 Mk . — Die Verhand¬lung über die Berufung bcr König !. Staatsanwaltschaft aeaeit ein Urtheiibe » . hiesigen Schöffengerichts , welches Tie ^ ftmagb6Xrie ^ nn ;^
Fr 1 ah 0 fen von der Beschuldigung der Uebertretung her © efinbeorbnuna

(u0 !*- to/rb ”toctf3 / fiterer Beweisaufnahme vertagt . Es stehtin diesem <yaIle die Frage zur Entscheibiiug , ob Beleidiaunaen unb Mik -
Hand ungen eines Dienstmädchens demselben das Recht geben den Dienstsofort zu verlassen Das Schöffengericht hatte diese Frage bejaht - WegenB « kaufs ranzigerButter wurde der Kaufmam , Carl Sch . von hierunterAnklaae
Stellt , vom Schöffengerichte aber freigesprochen , weil ihm da er nacb -wetslich die hier tu »yrage kommende Süßrahmbutter in kürzen Zwischen¬räumen btrect von der Molkerei bezieht , keine Fahrlässigkeit nS
werden könnte . Die Strafkammerf

'chlößsichÄesem Urth i? an an ? ?!
all -r Verwerfung der Berufung der Kgl . Staatsanwaltschaft —

s !"Ära , ,
‘
S , L hSääKS

äÄ ' ÄÄJÄ “ « « » » .

Jagd ttttbf Sport .
dtttksüfe Vferde - AusftkUung öerlitt IRon

äXSÄ 8S - Ä Ni

tnb über 900 angemeldet und bas Ausstellungs -Directottnm hat ^ kMHunf bem bhaehin arg beschrankten Raum bes „ Hippodroms " unb in dessenIlntgcbung den Üffatz für die Stallungen , Mufferringe und Vorführvlatzezu beschaffen . Rechnet man dazu die bereite nnnem . rh/,, , 7m / r;
Aussicht stehenden Gebrauchspferbe , so siub minbesteus für 1400 PferdeUn erkiinftsraume herzurichten . Da auch die A r nie e - » er toatu uainverschiedenen Gruppen Vorführungen von Pferden toaefaat Ernt m?rÄ!

mU.r dem Ausstelluiigsplatze eiiigestellt sind , da ferner besondere Fahr -
nOtUtt

^ ortührmigen von Pferden verschiedener
Institute rc . in genommen sind , so darf man annekmen dan inden 10 2 !agen der Ausstellung ea . 2000 Pferde au § (icfnchfeftpr
zur BorsteUuiig gelangen werden . In der Zucht -Äbche mi^ si^angemelbet Collectiouen bcr nreuftitoen hnnerifrfiM .

J

brauiischweigis
'
chen und

'
elsaß - lothriiiastcheusotaatsgeitute Größere Collectiv -Aiisstellungen burch die betreffendenVereine werben u . A . veraiistaltet aus Ostpreußen bntnhniiirh,r,r ; . » trD,-

n

au » OIb (mburg , aus Bayern , aber auch Rheinpreußen der Rea » rnnos -
MrtC (

' "U'^ ENburg , Posen sind über Erwarten stark vertreten Die
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Vermischtes

* Uo «
berichten en <

* Nom Tage . Em Blitzstrahl brachte ein Dynamitlager in

Hauch aca , Peru , zur Explosion . Fünf Personen wurden getödtet
und vierzig stark verwundet . — Der berüchtigte Schwindler L u d w - -

t des Prinzen Heinrich letzter Fahrt mit der „ Irene "

e Blätter noch einen ergötzlichen Zwischenfall . Der Prinz
ltar einen Hügel besteigen , dessen Betreten verboten ist .

Der englische Wächter trat ihm auch sofort entgegen und wies ihn zurück .
Der Prinz suchte den Mann zu beschwichtigen und sagte ihm , daß er nur
bis zum Rande des Abgrundes gehen wolle , um einen Blick in die,Tiefe
zu thun . „No . no thoroughfare !“ rief der Wächter . „Aber ich bin der
Commandant der » Irene «,

" warf der Prinz ein . „No , no thoroughfare !“

rief der Wächter auf ' s Neue . „Aber , lieber Mann , ich bin ein preußischer
Prinz I" „ No , no thoroughfare 1“ erwiderte unerschütterlich zum dritten
Male der unbestechliche Wächter . Prinz Heinrich , über die Pflichttreue des
wackeren Mannes erfreut , zog sich nun lachend von dem ihm verbotenen
Hügel zurück .

* Lauenburg . Infolge Verleihung des Titels „ Herzog von
Lauenburg "

giebt es , wie die „Post
" betont , gegenwärtig drei Herzöge

von Lauenburg, , nämlich den König von Preußen , den König von Däne¬
mark und Fürst Bismarck . Daß der einzige legitime Landesherr über
Lauenburg der König von Preußen ist , darüber tft ja kein Zweifel , und
daß die anderen Beiden ebenso dort keinen Regierungsact ausüben
können , steht ebenso fest . Besitzungen hat von obigen hohen Herren im

Herzogthum Laucnburg nur der Fürst Bismarck . Es ist demselben von
Kaiier Wilhelm I . der Sachsenwald auf dem Wege der Dotation Aller¬
höchst verliehen worden , und der Fürst hat FricdrtchSruh , an der Berlin -

Hamburger Bahn gelegen , als seinen liebsten Wohnsitz erkoren . Die Be¬
sitzungen Varzin und Schönhausen werden tveniger besucht . Das Herzog¬
thum Lauenburg hat unendlich viele verschiedene LandcSherrn gehabt . Es
war z. B . Theil des Kurfürstenthums Sachsen - Wittenberg . Herzog
Magnus nahm 1543 die Reformation an , und sein Enkel Franz II . er¬
ließ die Union der Ritter und Landschaft . Von seinen 19 Kindern soll
angeblich Franz Albrecht den König Gustav Adolf bei Lützen erschossen
haben . Noch zu bemerken ist , daß dem Fürsten Bismarck als Herzog von
Lauenburg dar Prädicat „ Durchlaucht " unverändert verbleibt . Die

„ Hoheit
" ist nicht damit selbstverständlich verbunden . So haben die

sächsischen Herzöge , Coburg , Meiningen , Altenburg , erst durch eigene
Machtvollkommenheit die „Hoheit "

angenommen .
* Für unsere Leserinnen , lieber die Toiletten bei der Defilir -

Cour , welche am Mittwoch voriger Woche in Berlin vor dem Kai er -
Paar stattfand , wird berichtet : Von Silberstoff , reich mit Silber getickt ,
war das Kleid und die von den Lcibpagen gehaltene Cour - Schleppe der
Kaiserin . An dem Oraugcbande des Schwarzen Adlerordens glänzte der
Brillantstern desselben , funkelnde Brillanten umgaben den Hals , funkelnde
Brillanten umlenchtetcn in einem großem Diadem da « Haupt , von dem
rückwärts ein feiner duftiger Schleier niederficl . Tie Prinzessin Friedrich
Karl erschien in einer weißen , mit Silber gestickten,Atlasrobe und einer
mit Hermelin besetzten Cour - Schleppe von Silberstoff . Als Ordenszeichcn
trug sie gleich der Kaiserin den Luisen -Orden , den russischen Katharinen -
unb den sächsischen Sidonien -Orden , als Schmuck Collier und Diadem von
Brillanten . Tie Erbprinzessin von Sachsen -Meiningen trug eine weiße ,
mit Gold gestickte Atlasrobe , dazu eine Cour - Schleppe von gleich reich ge¬
sticktem Stoffe ; herrliche Brillanten umgaben in einem Diadem das Haupt
und ein großes Halsband in Brillanten und Smaragden , ei » Theil des
Hausschmuckes des Herzoglich Meiningischen Hauses , umschloß den Hals .
Prinzessin Victoria war mauve d ’argent , einem halb in rosa , halb in
violett schimmernden Silberstoffe , erschienen ; Kleid und Cour -Schleppe
waren gleich . In entsprechender Farbe war der Federschmuck des Hauptes ,
aus dem einzelne Brillanten blitzten , während , andere als Collier dienten .
Ganz in schweren weißen Seidenstoff war Prinzessin Margarethe gekleidet .
Ein Kranz von weißen Federn bildete die Coiffure und Brillanten den
Halsschmuck . Zu einer ponceaurothe » , mit Gold durchwirktcn Robe trug

die Herzogin Wilhelm von Mecklenburg -Schwerin eine reich mit Gold ge¬
stickte Cour -Schleppe aus Purpur -Sammet , dazu Collier und Diadem von
Brillanten . Die Schwester der Kaiserin , die Herzogin von Schleswig ,
hatte Weiß und Lichtbau gewählt , ein weißes Spitzenkleid und Taille uttb

Schleppe von lichtblauem , reich mit Silber gesticktem Seidcnitoff , als
Schmuck Brillanten . Herzogin Johann Albrecht von Mecklenburg -

Schwerin trug Robe und Schleppe van weißem Atlas und kostbaren

Spitzen , Brillanten als Halsschmuck und als Diadem . Die Schleppen
sämmtlicher fürstlichen Damen wurden von Leibpagen getragen ; wie di «
Kaiserin trugen sie den weißen Schleier , ebenso alle übrigen zur Cour er <

schienenen Damen .
* Ei « Wohlgemeintes Wort an die deutschen KäuMMsv

und Kanherrrn spricht der Architect Georg Aster in Gera tn der

„ Rheinische Baufach -Zeitung
"

. Er sagt : Die Geschichte der deutschen
Kunst lehrt uns , daß endlich nach den Befreiungskriegen , im Anfänge
unseres Jahrhunderts , das Joch abgcschüttelt wurde , in welchem die Macht
Frankreichs , wie alles Andere , so auch die Architectur beherrschte und ge¬
fesselt hielt . Es soll nicht Zweck dieser Zeilen sein , kunstgcschichtlich den
Roccoco -Styl zu behandeln , sondern nur zur Begründung des Folgenden
sei das Wesen dieses Styles kurz erwähnt . Daß die Roccoco - Bauweise
aus der Uebersältignng , aus der Verweichlichung und Ausschweifung , aus
der Sucht und dem Haschen nach Bewunderung erregenden Effecten ent¬
stand , daß sie die willkürlichsten und abenteuerlichsten Formen und Linien
aus den edlen Formen der wahren Kunst machte , ist genügend bekannt .
Dadurch wurde sie zum Auswuchs und führte zu einem Verfall der
Architectur , wie er häßlicher nicht gedacht werden kann . Mit Eifer strebten
daher unsere Großeltcru , nachdem Frankreich gedemüthigt war , diese un¬
deutsche Bauweise zu verbannen und zur Mäßigung zurückzukehren . Nach
der abermaligen Niederlage Frankreichs , im Jahre 1870 , aber nahm das
deutsche Volk mit Freuden aus derfelben Stadt , die uns den Kaiser -

gcdanken gebracht , auch das dankbare Streben auf , die alte deutsche Bau¬
kunst wieder zur Geltung zu bringen . Wie sagte diese unseren Gefühlen
zu und wie gerne bauten wir in dieser Weise und schmückten unser Heim .
Aber schon kamen wieder Elemente , welche die wiedergewonnenen schönen
Formen mißverstanden , verzerrten und mißhandelten , ja zu einer lieber «
treibung und Ausartung brachten , daß man täglich die Wiedererstehung
deS Roccoco erwarten mußte ; und richtig , es kam so . Seit einigen Jahren
bringt uns die Metropole des deutschen Reiches den Roccoco mit allen
seinen Unarten in neu erstandener und verklärter '

Wcise . Andere große
Städte äfften nach , die Schüler der Ateliers und Baugeschäfte , tragen unter
Bekehrungs -Versuchen gleich Aposteln diese „Neuheit ' bis in die kleinsten
Orte . Natürlich aus edlem Material können diese schnörkelhaften Effecte
und Affectirtheiten nicht hergestellt werden , das würde für moderne Zier¬
häuser zu theuer . da wurde dann die Hausfronte mit unechtem Stuck - ,
Patzp - und Plundermaterial , wie nur irgend niöglich und unmöglich , voll¬
gehängt , dag man fürchten muß , der Frost löst das Zeug ab und wirft
es den Passanten auf die Köpfe . Die kunsttechnischen Scribenten geben
sich freilich viele Mühe , die feinen Unterschiede des Barock -Roceoco -Zopf -
und Perrücken -Styles klar zu schneide » und die „Blüthezeit

"
desselben

hervorzuhedcn . Blüthen sind es freilich , aber keine frischen , sondern ver -
künstelte , mit falschem Odeur und man verglich früher den Roccoco sehr
richtig mit einer aufgeputzten alten Jungfer . Sogar „bewährte Motive "

des Zesuiten - Styles werden hervorgesucht und das in einer Zeit des be¬
ginnenden Glaubcnskampfes . Wie die Architectur von jeher den Geschmack
aller Gewerke und der Gegenstände unseres täglichen Lebens dictirte , so
auch jetzt , denn Denkmäler , Möbel und Kleiderstoffe nehmen die Mode des
keimenden Styles an und bald werden unsere Damen als Roccoco -
Püppchen mit Perrücke und Schönheitspflästerchen wieder einherstolziren , denn
sonst passen sie nicht mehr in die Salons und Boudoirs . Ein Glück war
es , daß zur Zeit des Beginnes des Deutschen Reichstags - Gebäudes diese
Styl -Verirrung nicht schon wucherte , denn sonst säße » vielleicht unsere
Abgeordneten tn Räumen mit französischem Schnick -Schnack ausgestattet .
Die Franzosen belächeln schon heute mit Stolz unseren edlen Geschmack
und werden es noch offener thun , je mehr er nach auswärts bekannt
wird . Tief zu beklagen ist diese Richtung und eine Schmach für Deutsche
Kunst , ja ich wage es auszusprechen , daß jeder deutsche Architect und
Baumeister sich scheuen müßte , in dieser Weise zu baue » und das Publikum
zu bestimmen . Mögen auch tonangebende Firmen die Achseln zucken und
der eingeschlagenen Richtung weiter huldigen , weil ihre Leute gerade so
hübsch darin eiiigearbeitet sind ; sie bekommen diesen Stvl bald genug
selbst satt und das deutsche Volk mit ihnen . Daß Tausende mit mir
so denken und fühlen , ist sicher und so sollen auch diese wohlgemeinten
Zeilen nur dazu dienern auch Andere zur Einsicht und Umkehr zu veran¬
lassen . — Bauen wir Deutsch !

* Ein Weiblicher Pastor . Die Stadt Kalamazoo in Pennsyl -
vanien darf sich rühmen , in Miß Carrie Bartlett den ersten weiblichen
Priester zu besitzen , welcher von einer Gemeinde zum Seelsorger erwählt
wurde . Rev . Carrie Bartlett , welche sich gegenwärtig in Brooklyn aufhält ,
um daselbst eine Reihe von Vorträgen zu halten , ist ein Zögling der Har¬
vard -Universität und zeichnet sich nicht allein durch einen markigen , kraft¬
vollen Vortrag au », sondern auch durch ihre außergewöhnliche Schönheit ,
welche sie in da » hellste Licht zu setzen versteht . Man weiß nicht , ob die
plötzlich hereingebrochene Frömmigkeit der notorisch gottlosesten jungen
Männer , die nicht allein rauchten , spielten und fluchten , sondern auch —
horribile dictu ! in ’» Theater gingen , den überzeugenden Argumenten ihrer
Reden ober ben sanften Blicken ihrer schönen , braunen Augen znzuschreiben
sei . Red . Bartlett ist noch sehr jung , erst 19 Jahre alt , verfügt über eine
schlanke , schmiegsame Gestalt und eine Fülle brauner Locken , die das ovale
Gesichtchen umrahmen . Sie trägt während des Gottesdienste » niemals ein
priesterliche » Gewand , sondern einen eleganten , ganz modernen schwarzen
Anzug ' und auf dem Kopf einen großen schwarzen Rembrandthut mit

„ „ „ _____ ___________ . . . _____ v j Schwindler Ludwig
Romayne , Inhaber einer Heiraths -Agentnr in New - Pork , hat sich
erschossen . — Ein amerikanischer Geistlicher Namens Erich so n hat die
Zerstörung San Franciscos , Oaklands ( Kalifornien ) und New -
Aorks durch ein Erdbeben für den 14 . April prophezeit . Er hat
zahlreiche Gläubige , namentlich in Kalifornien , gefunden . Täglich finden
Gebets -Versammlungen statt , und viele von seinen Anhängern verschleudern
all ' ihre Habe für einen Spottpreis und flüchten sich in das Gebirge . —
Eine Art von Eiffelthurm soll nunmehr auch in Sydney auf dem
Flagstaff -Hügel , unweit der Stadt , errichtet werden . Der Thurm wird
eine Höhe von 500 Fuß haben mit drei Galerien , von denen die oberste
Vertheidigungs - , Marine - und Beobachtungszwecken gewidmet werden soll .
— Zwischen Niederwiesen (Kreis Alzey ) und Wendelsheim ist in
letzter Zeit ein neues großes Bergwerk , sogenannte « chwefel -
Öuecksilber - Gruben , begonnen worden . Wegen des stark einbringen¬
den Wassers sind gegenwärtig die Arbeiten sehr erschwert , jedoch hofft man ,
durch Abgrabungen dasselbe abzuleiten . — Aufsehen erregt der im Zeit¬
raum einiger Tage erfolgte Selbstmord zweier zusammen wohnender ,
im letzten Semester stehender Erlanger Studenten . — Unter dem Ver¬
dacht , den Mord an der unverehelichten Ristenputt in Braun¬
schweig begangen zu haben , war der Gummistempel -Reisende Ködder
aus Magdeburg verhaftet worden . Dieser Verdacht soll sich indessen nicht
bestätigt haben , so daß K . seiner Entlassung entgegensieht . Seit dem 25 . d .
prangen denn auch große Placate an den Anschlagsäulen , wodurch eine
Belohnung von 500 Mk . für Ermittelung des Mörders ausgesetzt wird . —
In Braunschweig erschoß sich ein Unters ecu n dauer , aus Furcht ,
nicht versetzt zu werden .
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Schauspielhaus
Nur fein Talent .

Opernhaus :

Oberon .

Frankfurter Ktadtttzealrr .

Samstag , 29 . März :

Mainzer Ktad -tthrater .
Samstag , 29 . März : Die beiden Hausärzte .

Königliche Schauspiele .

Samstag , 29 . März . 70 . Vorst . ( 115 . Vorst , im Abonnement .)

Cyprienrre .

( Divorgons !)
Lustspiel in 3 Akten von Victoricn Sardou und E . de Najac .

. Herr Baxmann .* * *
. Herr Neumann .
• Herr Rodins .
. Frl . Rau .
. Frl . Dallgo .
. Frl . Wolff .
. Zerr Köchy.
. Herr Greve .
. Frl . Lipski .
. Herr Geisenhofer .
. Herr Rudolph .
. Herr Brüning .
. Herr Börner .
. Herr Bethge .
. Herr Hotzfeld .
. Herr Spieß .

Sonntag , 30 . März . 71 . Vorst . ( 116 . Vorst , im Abonnement .)
Carmen .

* * * Wärmen . . Frl . Nelly Brodman » von Wien , als Gast .
Erhöhte Preise .

Äc^ct Kopfschmerz und Migräne wird durch denGebrauch von Apotheker Dallmann ’s Hola - I - astillen beseitiat fnn -
£?.nJ ^ >Elben stnd gleichzeitig ein anregendes , den Magen und die Nervenstärkendes Mittel , welches in keiner Familie fehlen sollte . Schachtel

^ aben in allen Apotheken . Haupt - Depot : . . Victoria -Apotheke , Rheinstr ., „ Löwen -Apotheke " , Langgasse 31 . (H . 314 ) 51

.
Der grossartige nie dagewesene Krfol : hat h « .

Abführmitteln die allein ächten ApothekerRichard Brandt 's Schwcizerplllen , das beste sind , weil ihre Wirkuna ab -
solut schmerzlos , müde und sicher ist , dabei die täglichen Kosten nur5 Pfennig betragen , was sic zugleich zum billigsten Arzneimittel marihi £
verlange stets Apotheker Richard Brandt ' s Schwcher ^
sonderer Beachtung des Vornamens , da viele werthlose Nachahmunacneplt -ren - , D,e auf jebei Schachtel auch quantitativ angegeben « -C tnb ‘ Silge , Moschusgarbe , Aloe , Absynth , Bitterklee" ennan . (Man .-No . 3500 ) lli

wallenden weißen Straußfedern . Ihre Ernennung zum Pastor der Uni -
tarrschcn Gemeinde in Kalamazoo erfolgte erst vor einigen Wochen .

* Ueber neue Pariser Mode « berichtet ein Mitarbeiter der
„ Str . P .

" : Seit der Mi -Eareme sind auch die Frühlings - und
Sommermoden erschienen . Zur Freude der galanten Ehemänner und
der liebenswürdigen Herren Papas herrscht bei den Sommermoden die
größte Einfachheit vor und ihre hübschen Frauen und Töchter können
auf 's Modernste gekleidet sein mit - im Vergleich zu den vergangenen
Jahren — geringeren Kosten . Die Modefarben sind grau und dunkel¬
blau . Der Schnitt des Rockes ist höchst einfach , ohne jede Ver¬
zierung und höchstens unten mit einer Borde garnirt ; der Hintere Dl,eil
des Rockes bildet Falten , die in einer kleinen Schleppe auslaufen .
Leider sind auch die langen Schleppenkleider wieder modern !
Die Taillengarnirnng ist eine sehr originelle : entweder sind die Aermel
ganz m,t Spitzen , mit Stickereien oder mit Borden überladen und die
Taille ist ohne jeden Besatz , oder die Taille ist mit Stickereien , mit Spitzen
oder mit Borden ganz besetzt und die Aermel sind ohne jeden Besatz . Das
ist die höchste Novität . Die grauen und dunkelblaue » Kleider sind mit
silbernen und goldenen Tressen besetzt . Anstatt der Stiefel trägt man
Schuhe aus blauer oder grauer Seide oder Atlas . Auch die weißen
Unterröcke sind abgeschafft . In Gesellschaften werden hellseidene und am
Tage dunkelseidene Unterröcke mit schwarzen oder weißen Spitzen
garnirt getragen . Die Ballkleider sind aus Tüll oder gestickter Gaze ge¬
fertigt und mit Blumengarnituren geziert ; Veilchen und Rosen werden
hauptsächlich gewählt . Nm meisten werden Jaquettes getragen ; die einen
sind geöffnet und lassen die Taille sehen , die anderen sind

'
mit doppelter

Reihe Knöpfe und beide mit Borden benäht . Bei den Jaquetts sind die
hochgekrausten Schultern modern . Auch die Strohhüte liegen bereits
aus . Wie im vergangenen Jahre sind sie mit Blume » beladen . Die eng¬
lische Toque , etwas nach hinten gesetzt und mit schwarzen Sammet - Binde -
bandern , die unter dem Kinn gekreuzt und in der Seite mit einer Perlen¬
oder Diamantnadel befestigt werden , werden am meisten gekauft . Die runden
Strohhute habeil breite Ränder aus gebrochenem Stroh und sind mit
Blumen oder Blumenguirlanden , mit Tüll und Spitzen garnirt , der weiße
Tullschleier mit schwarzen Punkten ist höchst modern . Bei den grauen
Kleidern werden graue , schwarz gestickte Handschuhe getragen . Was den
Kopfputz betrifft , so wird die hohe Frisur Marie Antoinettes viel getragen
werden und die frühere Mode , Blumen , auf Sammet gesteckte Diamant¬
nadeln oder Schmetterlinge in ' s Haar zu stecken , taucht wieder auf . Bis
auf die Schleppe sind die Sommermoden hübsch und geschmackvoll .

* Ci « falscher Käse ist der Held der folgenden Geschichte : Der
arme Buckelbauer aus dem Walddorfe hat ein Anliegen an den gestrengen
Herrn Amtmann . Der Gestrenge ist grob und rücksichtslos , wird aber
sehr zugänglich , wenn er irgend ein willkommenes Geschenk wittert . Das
weiß der Buckelbaner , als er sich zu dem Gestrengen begiebt . Der Amt¬
mann fährt den Bittsteller zuerst grob an . Plötzlich fällt sein Blick auf
den Rock des Bauern . Die Züge des Gewaltigen erhellen sich, er schmunzelt
und betrachtet einen bestimmten Punkt des Rockes mit sichtlichem Wohl¬
gefallen . „ Die Sache ist schon bewilligt , lieber Mann , hier habt Ihr den
Schein, " sagte er freundlich . „ Den Hasen könnt Ihr draußen in der Küche
abgeben !" — „ WelchenHasen ? "

fragte derBuckelbaner recht unschuldig . —
— „Nun , den Hasen , den Ihr nnter 'm Rock habt !" — Da knöpft sich der
alte Pfifsikus ganz erstaunt den Rock auf . „Richtig !"

ruft er entrüstet , „ da
chaben mir meine Rackers von Jungen ein Paar alte Hasenpfoten
an den Rock genäht !"

Kehle Drahtnachrichten .

( Nach Schluß der Redaetion cingegaugen .)
* Mainz , 28 . März . In dem Zustande der schwerverwundeten

Hauptmanns Salm ist tn der verflossenen Nacht eine den Umständen
nach wesentliche Besserung eingetreten , so daß Hoffnung vor¬
handen ist , ihn am Leben erhalten zu können . Die beiden Kugeln ,die ihm in den Unterleib eingebrungen sink», konnten bereits entfernt
werben , nur die Kugel im Rücken sitzt noch fest . Die Leiche bes Lieute¬
nants Stoll wird heute in aller Stille nach dem Friedhof gebracht werden .

* Berlin , 28 , März . Wie die „National -Zeitnng
"

erfährt , dürften
den an die verbündeten Eabmete ergangenen Mittheilungen über die
Fortsetzung der bisherigen Politik Deutschlands demgemäß mündliche
Besprechungen der leitenden Staatsmänner folgen . — Das
Abgeordnetenhaus vertagte sich nach Erledigung der heutigen
Tagesordnung bis zum 15 . April , Mittags 12 Uhr .

* L - « do « , 28 . März . Aus Petersburg wird gemeldet , daß dort
soeben eme Verschwörung gegen das Leben des Zaren ent¬
deckt worden ist . Die Verschwörer seien zumeist Armeeofsiciere .

* New - N - rk , 28 . März . Ein furchtbarer Eyclon verwüstete
gestern das Ohwthal von Eineinnati bis Kairo . In Louisville wurden
300 Häuser zerstört und die Bahnstatton in den Fluß geschleudert Das
Rathhaus ist eingestürzt , während darin ein großer Ball abgehalten wurde
Dabei wären mindestens 200 , nach anderen Berichten 300 Menschen
umgekommen . Viele Häuser sind in Brand gerathen . Zahlreiche Be¬
wohner fanden den Flammentod . Der Gesammtverlust an
Menschenleben wird auf 800 angegeben . Aus zahlreichen
kleineren Städten des Mississippithales werden Ueberschwemmungen
mit Verlust an Menschenleben gemeldet .

.
* Kchiffs Aachricht - « . ( Nach der „Franks . Ztg . " .) Angekommen

in New - Dort D . „ Amsterdam " der Niederl .-Amerik . Eo . von Rotter¬
dam . Der Nordd . Lloyd - D . „Aller " von New -York passirte Prawle
point .

Jä SU - B K

Allein -Verkauf : E . Moebus , Taunusstratze 25 .

Personen :
Herr von PrunelleS ........
Eyprienne , feine Gattin

'

Adhsmar von Grätig » an , ihr Cousin
Herr von Clavignac .......
Frau von Brionne , Wittwe

* * * Chprienne . . . . Frl . Emmy Friedemann ,
vom Stadttheater in Nürnberg , als Gast .

Anfang « y3 Uhr . Ende gegen ( I Uhr .

M Theater « . Conrerte W
p

------------------ - --

Frau von Valfontainc .......
Fräulein von Lüsignan .....

'

Basourdi »
Bastien , Kammerdiener | bei Herrn

'
(

Josepha , Kammermädchen J v . PrunelleS i
Ein Portier
Ein Polizei -Commissar .....

Zweiter I Wi8eibicner ] .
' ' '

Joseph , Oberkellner .....
Erster 1 1
Zweiter s

Kellner |
Ei " Buchhändler Herr Schumburg .

Ort der Handlung : Reims .
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Heute Samstag Vormittag 10 Uhr werden auf dem
Güterboden der Rheinbahn 2 Colli Lederfett und Wagen -

schmier öffentlich meistbietend versteigert .

__________________
Königliche Güterverwaltung .

S Bekanntmachung .

Nerobergbahn .

Am 3 . April d . I . werden die regelmäßigen Fahrten
der Nerobergbahn wieder ausgenommen und zwar verkehren die

Züge im Anschluß an die in Beaustte ankommenden und ab¬

gehenden Züge der Dampfbahn . Zwischenzüge werden nach Be¬
darf eingelegt .

Zur Erleichterung für das Publikum werden auch die Schaffner
der Dampfbahn Fahrscheine und Ermäßigungs - Karten zu den

Fahrten auf der Nerobergbahn zum Verkauf führen . Bei starkem
Andrange und an den Nachmittagen der Sonn - und Feiertage
findet indeß dieser Verkauf nicht statt .

Die Jahreskarten werden nur auf dem Bureau der Bahn -

Verwaltung zu Wiesbaden , Louisenftraße 7 , verausgabt .
Darmstadt , den 27 . März 1890 . 392

Bau - und Betriebs -Verwaltung .
. Herrmann Bachstein ._____

/ Ä Tnrn - Uerein .

Heute Samstag , den 29 . März , Abends
8 '

,
'2 Uhr , im Vereinslocale :

Mouats - Bersammlung .

Wegen Besprechung wichtiger Vereins - Angelegenheiten ersucht
jm zahlreiches Erscheinen Der Vorstahd . 377

Photographie .

Bringe mein Atelier Taunusstraße 19 für alle photo¬

graphische Arbeiten in gefällige Erinnerung . Portrait - Aufnahmen
in allen Größen , sowie Vergrößerungen getreu nach dem Original
in geschmackvollster neuester Ausführung und möglichst billigen
Preisen . Aufnahmen von Gesellichafts - und Vereinsgruppen .
Directe Aufnahmen bis über */i Bogengröße . Auswärtige Auf¬
nahmen , als : Häuser , Gräber , Maschinen , Pferde , Interieurs re .
können schnellstens ausgeführt werden , da ich speciell dazu einge¬

richtet bin . 6044
H . Glaeser , 19 Taunnsstraße 19 .

"W "K ie L . Schellenberg ’sche Hof - Buchdruckers ! ,

8 Wiesbaden , Langgasse 27 , liefertinguterundpreis -

J __ Z würdiger Ausstattung : Mitglieder - Verzeichnisse ,

Satzungen , Verträge , Stimmzettel etc .

Eine Normal - Buttermaschine , 20 Ltr . Rahm butternd ,
( ganz neu ) , die 75 Mk . gekostet , ist für 20 Mk . zu verkaufen
Rheinstraße 59 , Part .

Ein erwachsener Mann ( im Unterricht zurückgeblieben ) wünscht
Nachhilfestunden in den Elementarfächern . Gest . Offerten mit
Honorarforderung für 3 Mal wöchentlich 2 Stunden Unterricht
erbeten sub „ Nachhülfe " an die Tagbl . - Exp .

W - nnh WhllW - AMI für Men ,

3 Mainzerstraße 3 .
Aufnahme neuer Schüler in die Classen Sexta bis

Secunda einschließlich . Vorschule für Gymnasien
und Realschulen . 5779

_________________________
Dr . F . Vonneilich .

Eine f . höhere Schulen staatl . gepr . erf . Lehrerin mit guten
Zeugn . u . Referenz , empf . sich ( auch Ausländern ) als Erz . , Ge -

sellsch . , z . Vorlcsen u . Privatunterricht . Näh . Tagbl .- Exp . 5649

Eine staatlich geprüfte Lehrerin wünscht noch einige Privat --

stunden zu ertheilen . Näh . Frankenstraße 19 , 1 . Etage . 5763

JÄF
"

Ein an einer hiesigen höheren Lehranstalt beschäftigter
Philologe wünscht jüngere Schüler bei ihren häuslichen
Arbeiten zu beaufsichtigen . Offerten unter W . h . 42 an
die Tagbl . - Exp . erbeten .__________ _______ _________________________

Für Ausländer .

Besten Unterricht in deutscher Grammatik und Conver -,
sation ertheilt ein Dr . phil . ( Norddeutscher ) . Gest . Offerten
unter 8 . kl . 4 an die Tagbl .- Exp . erbeten .____________________

Spanisch , Port , und Jtal . lehrt durch Deutsch , Englisch
oder Franz . G . RSmer , Mainzerstraße 46 , Part . 3648

Französischer Unterricht wird erth . N . Tagbl . - Exp . 3038 ?
German and Italien lessons by North -
German lady at moderate terms . Apply to ,

Mrssrs . Teller & Geck » , Library , Langgasse 49 . 2870 ,
First rate French , German , English and Italian

lessons by a highly recommended lady ; at her residence
also to gentlemen . Best method . Apply Tagbl . -Exp . 5660 »

W * Clavierstunden werden billig ertheilt . Näh . in der
Keppel & MLller '

schen Buchhandlung , Kirchgasse . 4724

Clavier - Unterricht gründlich , billigst . N . Tagbl . - Exp . 3037

MDMA Immobilien 'WWZUZE

fD^ ret >flPMM0BILIEN ^ HY £ PTHEKEN -AGENTUniriC '=f >

Immobilien x« verkaufen .

Zu verkaufe « :
Ein Eckhaus in der Adelhaidstraße , für Metzgerei passend ;
Haus in der Morihstraße mit Thorfahrt und Seitenbau , für

jedes Geschäft geeignet ;
Haus im südlichen Stadttheil mit großen Kellern , für Wein¬

händler passend ; daselbst ein Haus mit Läden sehr preiswerth ;
Bauplätze in allen Lagen der Stadt , sowie Land für Backstein -

Brennerei werden unentgeltlich nachgewiesen durch die Immobilien »
und Hypotheken - Agentur von L . J . Simon , Göthestr . 5 ,
Sprechst . bis 9 Uhr Morgens . Mittags von 1 — 3 . 4544

[
Mehrere rentable elegante Etagenhäuser in bester Lage , ■

für Beamte und Capitalisten sehr gut geeignet , welche I
nach Abzug der Kosten noch 6 ° /o rentiren , werden nach . I
gewiesen durch 4685 I

E . A . Metz , Emserstraße 10 .

Haus , hier , mit Wirthschaft ( Kegelbahn ) zu verkaufen wegen
Krankheit . Preis mit gutem Inventar 45,000 Mk . Anzahlung
5000 Mk . Günst . Gelegenheit . Ernst ! , directe Offerten unten
E . 45 an die Tagbl .- Exp . erbeten .
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Ein schönes Hans in guter Lage
ist preiswürdig zu verkaufen . Näh . in der Tagbl . - Exp . 5334

In der Nähe von Wiesbaden ist eine schön
gelegene kleine Billa nebst Garten preiswürdig zu

verkaufen . Offerten bittet man unter H . W . 36 an die

Tagbl . - Exp . abzugeben .
der Stadt Backsteinfabrik mit Kalköfen , 4 Morgen ,
im flotten Betrieb , Abtheilung halber sofort billig

zu verkaufen . A . L Fink , Friedrichstraße 9 .
Gemüse - Gärtnerei an fl . Wasser wegen Sterbefall billig zu

verkaufen . A . L . Fink , Friedrichstraße 9 .
Ein Grundstück mit schönen Obstbäumen , Ecke der Schier¬

steiner - und Holzstraße , vis - ä - vis dem Exerzierplatz , ist zu ver¬
kaufen oder zu verpachten . Näh . in der Tagbl . - Exp . 5698

Gärtnerei an einem sehr großen Friedhof ( Rheinland ) , nach¬
weislich 85,000 Mk . Reingewinn per Jahr , ist für 150,000 Mk . ,
bei 40,000 Mk . Anzahlung , an 1 oder 2 tüchtige Leute zu
verkaufen . A . JL . Fink . Friedrichstraße 9 .

Immobilien xrr kaufen gesucht .

In der Rheinstraße , oder angrenzend , ein kleines rentables

Hans gegen Baarz . , ohne Unterhändler , gesucht . Offerten
unter W . Z . 78 an die Tagbl .- Exp . erbeten .

Hans mit grostem Hofraum oder neben ! . Bauplatz gesucht .
Offerten unter F . A . 100 postlagernd .

Rentables Haus
mit flott gehender Schweine - Metzgerei , wobei noch ein Laden für

ein Colouialwaaren - und Delicatessen - Geschäfl ist , in nur bester
Geschäftslage zu kaufen oder beide Geschäfte auf lange Jahre
zu miethen gesucht . Vermittler verbeten .

Gefl . Offerten mit Preisangabe beliebe man unter K . A . 1O7
in der Tagbl . - Exp . niederzulegen .

MiW Geldverlrehr |
Capitalien zu verleihen .

30 — 30,000 Mk . , 36 — 42,000 Mk . und 50 — 60,000 Mk .
auf 1 . Hypothek , sowie 12 — 15,000 Mk . und 20 — 25,000 Mk .

auf Nach - Hypoth . auszuleihen durch Al . Linz , Mauerg . 12 .
Nach - Hypothek bis zu 75 °/o der Taxe zu 4 ' /» °/o in jeder

Höhe sofort auszuleihen . Offerten sub Chiffre G . 300

postlagernd . 5184

300,000 Mark , auch getheilt , zu 4 ' /i ° /o , 60 °/o der Taxe ,
auszuleihen . Offerten sub A . Z . 10 postlagernd erbeten .

Hypotheken - Capital zu 4 °/o auszul . d . M . Linz , Mauerg . 12 .

Gapitalirn zu leihen gesucht .

500 Mk . gegen doppelte Sicherheit und hohe Zinsen
sogleich gesucht . Angebote bitte unter 51 . 8 . 99 bis zum
30 . März in der Tagbl .- Exp . niederzulegen . x

10 — 13,000 Mk . nach der Landesbank gesucht . Näh . bei
1 Bupp , Oranienstraße 11 .
4500 — 5000 Mark werden auf sehr gute zweite Hypothek

baldigst aufzuuchmen gesucht . Offerten unter K . E . 50
an die Tagbl . - Exp . erbeten . 4481

30 — 33,000 Mk . zu 4 ' / , °/o auf gute 2 . Hypothek ( nach
d . Landesbank ) gesucht . Offerten unter A . K . 30 an die

Tagbl .- Exp . erbeten . 5564
4000 Mark werden gegen gute Bürgschaft bis 1 . April c .

zu leihen gesucht . Gefl . Offerten unter X . No . 30 an
die Tagbl . - Exp .

^DUMN Mietygestrche
October eine einfache Wohnung von

fl- f 4 — 5 Zimmern,3 Mansarden nebst Zubehör .
Näheres Mühlgasse 4 , tut Laden . 5505

etne kleine freundliche Wohnung . Offerten
ISPVfUUf * mit Preisangabe unter G . G . 80 an die

Tagbl .- Exp . erbeten .

|büE [ Nermirchunge » jateaj
Geschäft - lokale etc .

Bleichstraste 37 ist ein herzurichtender Laden , geeignet für
Kurzwaaren - , Victualien - , Äetzgergeschäft u . s. w . , per April
zu vermiethen . 3670

Laden S ’ t
miethen Michelsberg 7 . eoeo

Mm ?!l mmicheu NkMlift 16 ,

sehr geeignet für ein Delieatessen - Geschäft . 5868
Heber die Saison vom 1 . April bis 1 . October ist

ein elegantes geräumiges Ladenlocal in bester Kur - u . Geschäfts¬
lage zu vermiethen . Näh . zu erfragen in der Tagbl . - Exp . 4883

QortPPhlftll Nerostraße 16 zu vermiethen . Näheres bei
Ph . Moog , Mühlgasse 9 . 5694

Wohnungen .

li 1 Tr ., 4 Zimmer und Zube '
HlUl ULIIlOi dbbG II , hör auf gleich zu vermiethen .
Gr . Burgstraste 4 ist eine schöne Wohnung von 4 Zimmern

mit Zubehör zu vermiethen . Näh . Wilhelmstraße 42 a , III . 4231

Große Burgstraße 13
ist der 2 . Stock , 6 Zimmer , Küche , Speisekammer und sonst . Zu¬

behör , per 1 . April zu vermiethen . 3977
Platterstraste 4 ist eine schöne Wohnung von 3 Zimmern ,

Küche , Keller , Speisezimmer und Mansarde zu vermiethen .
Einzus . von Morgens 9 — 11 und Nachmittags 3 — 5 Uhr . 2916

Wohnung von 5 Zimmern und Zubehör zu vermiethen
Jahnstraße 1 , ITT . 5655

Filauda am Kochbrunnen 2 . Etage , 4 Zimmer , Küche , Balkon
sowie din Laden sofort zu vermiethen .

Nahe der Taunusftraste ist eine Wohnung von 3 — 4 Zimmern
nebst Zubehör auf 1 . April zu vermiethen . Näheres in der
Tagbl . - Exp . 5708

Möblirte Mahnungen .

Louisenftraste 3 , nahe der Wilhelmstraße und dem Park ,
sind möblirte Wohnungen , sowie einzelne Zimmer zu
vermiethen .

In einer

Billa in bester Lage
ist eine möblirte Wohnung von 5 Zimmern ( Parterre )
nebst großem Balkon für längere Zeit zu vermiethen . Näh .
in der Tagbl . - Exp . 5871

Möblirte Zimmer .

Adolphstraste 13 , 3 Tr . rechts , grostes gutmöblirtes
Zimmer abzugeben . 5572

Albrechtftraste 41 , 1 . St . , ist ein möblirtes Zimmer zu verm .
Hellmnndstr . 53 großes freundl . möbl . Zimmer z . verm . 3026
Kapellenstrasse 37 ein möblirtes Zimmer an eine einzelne

Dame zu vermiethen . 3075
Kirchgasse 33 , 3 St . , ein schön möblirtes Zimmer mit

oder
, ohne Pension auf 1 . April zu vermiethen . 5731

Moritzstraste 9 , im zweiten Hinterhaus , ist ein möblirtes
Zimmer zu vermiethen . 5397

Nerostraste 5 , 2 St . , ein möblirtes Zimmer zu vermiethen .

Villa ^ erotliai IO
möblirte Zimmer mit Pension zu vermiethen . 2215
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Oranienstraße 27 3 schön möblirte Zimmer , ganz oder ge -

theilt , zu vermiethen . 3513

Wellritzstraße 7 ist ein möblirtes Zimmer zu vermiethen .

Zu erfragen im 3 . Stock . 2655

Wellritzstraße 14 , 1 . St . , ein möbl . Zimmer zu verm . 5906

Möblirte Zimmer zu vermiethen Bleichstraße 3 , 1 . St . h . 4335

Schöne frei gelegene möblirte Zimmer sind mit oder

ohne Pension zu vermiethen Geisbergstraße 24 . 4648

Schön möbl . Zimmer von 15 Mk . an pro Monat , gute Pension
von 55 Mk . an im „ Pfälzer Hof "

.

Zwei Zimmer , möbl . oder unmöbl . , zu verm . Bahnhofstraße 1 , II .

Zwei große freundlich möblirte Zimmer ( Wohn -

und Schlafzimmer ) find zum 1 . April preiswerth
zu vermiethen Röderallee 14 , Bel - Etaae . 5047

Zwei schön möbl . Zimmer ( Bel - Etage ) nebst sehr guter
Pension für 100 Mk . monatlich zu vermiethen . MH . in
der Tagbl .- Exp - 5835

Fein möblirter Salon mit Schlafzimmer , auch getrennt ,
auf sofort oder 1 April preiswerth zu vermiethen Albrecht¬
straße 29 , 2 St . 4163

Ein bis zwei sehr schön möblirte Zimmer , eventuell mit Pension ,
sind sehr billig zu vermiethen Helenenstraße 9 , 1 . Et . 4929

Möblirtes Wohn - und Schlafzimmer zu vermiethen
Stiftstraße 25 , 2 St .

Salon mit Schlafzimmer
zu vermiethen Tannusstraße 38 . 3419
Ein bis zwei möbl . Zimmer sofort abzugeben Weilstr . 16 . 5709
Ein möblirtes Zimmer zu vermiethen Adlerstraße 32 . 4755
Ein einfach möbl . Zimmer auf 15 . März zu vermiethen Bleich¬

straße 1 , 1 St . links . 4366
Ein möblirtes Zimmer mit zwei Betten zu vermiethen

Bleichstraße 23 , II .
Möblirtes Zimmer zu vermiethen Faulbrunnenstraße 8 . 5912

Ein gut möbl . Zimmer zu vermiethen Frankenstraße 2 , 1 St .
Ein schön möbl . Zimmer zu vermiethen Friedrichstr . 21 , II . 5913

Ein möblirtes Zimmer , mit oder ohne Kost , an ein Fräulein zu
vermiethen Häfnergasse 7 , im Laden . 5910

Ein fein möblirtes Zimmer mit 1 oder 2 Betten auf gleich zu
vermiethen . Näheres Hellmundstraße 37 , 2 St . 5915

Möbl . Zimmer zu verm . Hirschgraben 5 , Part . r . 5091

G . möbl . Z . m . Kaffee monatl . 20 Mk . Mauerg . 8 , III . 6009

Ein schön möblirtes Zimmer zu vermiethen Moritzstraße 9 , Mtb .
Ein schön möbl . Parterre -Zimmer zu verm . Oranienstr . 11 . 5875

Möblirtes Zimmer zu vermiethen , mit oder ohne Kost ,
Oranienstr . 21 , Stb . 6050

Ein gut möbl . Zimmer zu verm . Schwalbacherstr . 3 , 1 . St . 4014

Ein schön möbl . Zimmer zu verm . Schwalbacherstr . 9 , I . 5401

Ein gut möbl . Zimmer mit oder ohne Pension zu vermiethen , auf

Wunsch Familienanschluß , Sedanstraße 8 , 2 St . l .

Schön möbl . Zimmer auf gleich billig z . vm . Webcrgasse 45 , II . 3298

Ein freundlich möbl . Zimmer zu vermiethen Weilstraße 4 , II .
Ein möbl . Parterre - Zimmer zu verm . Wellritzstraße 33 . 5344

Ein freundlich möblirtes Zimmer in der Mitte der Stadt zum

Preise von 12 Mk . monatlich zu vermiethen . Mh . in der

Tagbl . - Exp . 5882

Schöne möbl . Dachkammer an ein anständiges Mädchen zu ver -

miethcn Schwalbacherstraße 39 , Vrdhs . Part . 5533

Adlerstraße 8 erhalten zwei reinliche Arbeiter Schlafstelle .

Zwei anständige Arbeiter können sch . Zimmer mit Bett haben
Adlerstraße 38 ; daselbst kl . b . Dachstube zu vermiethen . 5876

Anst . junge Leute erhalten Kost und Logis Bleichstr . 2 , tzth . I .
Ein oder zwei saubere Arbeiter erhalte » schönes Logis Ellen¬

bogengasse 7 , Hinterh . III . 5936

Ein reinl . Arbeiter erh . Kost u . Logis Hochstätte 30 , 1 St . 5670

Zwei reinl . Arbeiter erhalten Kost u . Logis Metzgergasse 18 . 6065

Zwei reinliche Arbeiter erhalten Kost und Logis . Näh . Stein¬

gasse 3 , I rechts . 5578

Keere Zimmer , Wansarden .

Heizbares Zimmer sofort zu vermiethen Platterstrahe 10 .
Ein freundliches Zimmer vorn heraus per 1 . April zu vermiethen

Steingasse 31 , 2 Tr . links .

Moritzstraße 9 sind zwei Mansarden an ruhige Leute

zu vermiethen . 5271

Kl . Schwalbacherstraße 8 eine gr . leere Mansarde zu vm .

Eine Mansarde zu vermiethen . 6074

E . V . Urbas , Schwalbacherstraße 11 .

Eine Mansarde zu verm . Wellritzstraße 22 , links Part . 6001

MR Fremden - Pension
Gute billige Pension für Schüler

höherer Lehranstalten , stsi

Dr . F . Vosmeilich , 3 Mainzerstraße 3 .

Pension de 5a Paix
,

Sonnenbergerstrasse 37 .
Comfortable Einrichtung . — Bäder . — Französische Küche .

Für »

Möbl . Zimmer auf 6 Wochen ( Anfang Mai bis Mitte Juni )

billig zu überlassen Moritzstraße 38 , 2 Tr . T

Angenommene STremde .

(Wieeb . Bade - Blatt vom 28 . März .)

Adler :

Marburg .

Müller , Fr . Pfarrer . Klingelbach .

Nicolay , Kfm .
Drews , Kfm .
Oertmann , Kfm .
Schmidt , Kfm .
Fischer , Kfm .

Alleesaal
Krug , Stud .

Bären :

Stuttgart .
Berlin .

Chemnitz .
München .
Hamburg .
Bielefeld .

Köln .
Bigge .

Hesse , Comm .-Rath . Heddernheim .
Lee , Kfm .
Lippmann , Kfm .
Buhler , Kfm .

Belle vue :
▼. Faber , Dr . m . Tocht . Lübeck .

Central - Hotel :
v . Hoberslein . Basel ,
v . Schäffer . Basel .
Winkelhofer , Kfm . Lüneburg .

Einhorn :
Stadelmann , Kfm . Aschaffenburg .
Nilson , Kfm . Köln .
Roth , Kfm . Karlsruhe .
Loonen , Fbkb . Heidelberg .
Heide , Kfm . Freiburg .
Hasse , Kfm . Bremen .
Fischei , Kfm . Chemnitz .
Knittel . Kfm . Offenbach .

Eisenbahn - Hotel :
Fischer , Kfm . Lübeck .
Kalbeitzer , Kfm . Köln -Deutz .
Keller , Kfm . Worms .

Zum Erbprinz :
Blum , Kfm . Limburg .
Bolay , Steinbruchbes . M .-Appeln .
Hoos , Kfm . Herborn .

Vier Jahreszeiten :
v .SeebachjRittergtsb .Langensalza .
Svenson , Dr . Kieff .
Laurentz , Fr . Kieff .

Nonnenhof :
Wiegand m . Bruder . Wetzlar .
Ehemann , Kfm . Mannheim .
New , Kfm . Darmstadt
Bentes , Kfm . Herborn .
Schepping , Kfm . Malmedy .
Horn , Kfm . Diez .
Schönwetter , Kfm . Potsdam .
Altmann , Kfm . m . Fr . Berlin .
Rhein - Hotel & Däpendance :
Schäfer , Fr . Chicago .
Mierssen , Kfm . Hamburg .

Kur - Anstalt Nerothal :
d ’Avis , Landg .-Rath . Darmstadt
Bayerthal , Kfm . Worms .
Sloeren , Architect . Crefeld .
Münchmeyer , Kfm . Breslau .

Pfälzer Hof :
Oppenheimer , Kfm . Camberg .
Schneider . Schlangenbad .
Gleser , Fr . Bamberg .

Ritter ’
s Hotel garnl :

Jacob , Dr . med . Kiel .

Rose :
Heyer , Kfm . Halberstadt .
Cahn , Kfm . m . Fr . u . Bed . England .
Levy , Kfm . m . Farn . London .
Lachmann m . Fr . San Francisco .

Weisses Ross :
Berbig , Lehrer . Leipzig ,
v . Wittenheim , Fr . Cnrland .
Macdonnaldt . Berlin .

Schützenhof :
Waldschmidt , Major m . Farn .

Hofgeismar .
Tannhäuser :

Elteste , Vers .- lnsp . m . Farn .
Frankfurt

Taunus - Hotel :
8s . Durchl . Graf Pfeil . Berlin .
Baron v . Carlowitz . Neapel .
Dülken , Fbkb . Köln .
Goetz , Fr . m . Tocht . Bürbach .
Böhtluyk , Kfm . Petersburg .
Böthluyk , Fr . Bent Baden -Baden .
Weiss , Kfm . Frankfurt .
Harpfner , Bent . m . Farn . New - York .
Warbenheim , Kfm . Berlin .

Hotel Victoria :
Ilenrici , Dr . med . Kiel .
Kalischer , Sanitätsrath , Dr . Berlin .
Hill , Kammersänger . Schwerin .

Hotel Weins :
Stark , Kfm . Dresden .
Hennekens , Kfm . Köln .
Böhm , Kfm . Ober -Lahnstein .

In Privathäusern :
Hotel Pension Quisisana :

Cleveland , Capitän m . Fr . London .
Guild , Fr . Homburg .

Pension Internationale :
Stock , Fr . General m . Bed . London .
Howard , Frl . London .
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W “ Die dentige Nummer enthalt 44 Seiten .
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Fremden - Führer .
Kurhaus , Colonnaden , Kuranlagen .
Inhalatorium in der neuen Trinkhalle am Kochbrunnen . Täglich geöffnet

von 8 — 10 Uhr Vormittags und 3— 5 Uhr Nachmittags .
Kaiserliche Post (Rheinstrasse 19 , Schützenhofstrasse 3 und Taunus¬

strasse 1 ( „Berliner Hof “ ) . Geöffnet von 8 Uhr Morgens bis 8 Uhr
Abends , Sonntags von 8 — 9 Uhr Morgens und von 6 — 7 Uhr Abends .

Kaiserliches Telegraphen - Amt (Rheinstr . 19 ) ist ununterbrochen geöffnet ,
fieroberg mit Restaurations - Gebäude und Aussichtsthurm .
Wartthurm .
Ruine Sonnenberg .
Platte , Jagdschloss des Herzogs von Nassau . Castellan im Schloss .

7 Uhr
Morgens .

757,7
+ 8,3

7,6
93

S .W .
schwach ,

bewölkt .

Tages - UeranstaUnngen .
Königliche Schauspiele . Abends 6 ' / - Uhr : „Eyprienne " .
Kurhaus zu Wiesbaden . Nachmittags 4 und Abends 8 Uhr : Concert .

SeLer
' sche» Konservatorium bet Wust » . Nachmittags : Prüfung .

nrLt -Mittekschuke . Vormittags : Prüsting .
Mittelschule an der Kehrstraße . Vormittags : Prüfung .
Mergschnle . Vor - und Nachmittags : Prüfung .
Elementarschule an der Gasteffstraße . Vor - und Nachmittags : Prüfung .
Olementarschuke an der ILleichstraße . Vor - und Nachmittags : Prüfung .
Worschuß -Werei « zu Wiesbaden . Abends 8 Uhr : Generalversammlung .

Sentliche Schreiner - Mersammlung Abends 8 Uhr ( Stadt Frankfurt ) ,
gcr - und Wilitär -Werein . Abends 8 ‘/s Uhr : Generalversammlung .

Oärtuer -Kerein „ Kedera " . Abends 9 Uhr : Hauptversammlung .
Kecht - ßkuS . Abends von 8 — 10 Uhr : Fechten .
Hurn -Herein . Abends S ' /a Uhr : Monats -Versammlnng .
Wänner -Hurnverein . Abends 8 Uhr : Hauptversammlung .
Tnrn -Kesellschatt . 9 Uhr : Gesellige Zusammenkunft u . Bucher -Ausgabe .
Musikalischer Efub . Abends : Probe .
tz-vangek . Kirchen - Hesangverein . Abends 8 Uhr : Concertin der Hanptkirche .
Mäunrr -Hesangverein , ,Ktte Anion " . Abends 9 Uhr : Probe .
Mänuer - Auartett „ Kilaria " . Abends 9 Uhr : Probe .

Termine .

Vormittags 9 Uhr : Versteigerung von Weinen im „ Rheinischer Hof "
.

( S . Tagbl . 74 .) E — — — —

Airszrrg ons de « Wiesbadener Civilstaudsregister » .
Gehört « : 22 . März : Dem Fuhrmann Wilhelm Pstug e. T . — Dem

Schreineraehülfcu Philipp Schäfer e. S ., Philipp Konstantin Max
Heinrich Joseph . — Dem Maurergehülfen Johannes Roßbach e. S „

Evangelische Kirche .
Samstag , den 29 . März .

Hauptkirche : Vormittags 10 Uhr : Herr Pfr . Bickel (Vorbereitung zum
heil . Abendmahl ) .

Sonntag , den 30 . März . Palm .
Hauptkirche : Frühgottesdienst 8 ' / - Uhr : Herr Pfr . Grein ; Haupt¬

gottesdienst 10 Uhr : Herr Pfr . Bickel ( Konfirmation und heil . Abend¬
mahl ) ; Nachmittags 2 ' / - Uhr : Herr Pfr . Veesenmeqer ( öffentliche
Prüfung der Confirmanden ) .

Bergkirche : Militärgottesdicnst 9 Uhr : Herr Div .-Pfr . Krumm ( Konfir¬
mation n . heil . Abendmahl ) ; Nachmittags 5 Uhr : Herr Pfr . Friedrich .

Amtswoche : 1 . Bezirk : Herr Pfr . Beesenmeyer : Taufen « . Trauungen ;
Herr Pfr . Friedrich : Beerdigungen ; 2 . Bezirk : Herr Pfr . Ziemen -
dorff : Taufen und Trauungen ; Herr Pfr . Bickel : Beerdigungen ;
3 . Bezirk : Herr Pfr . Boruschcin : Taufen und Trauungen ; Herr
Pfr . Grein : Beerdigungen .

Hvaugelisches Aereinshaus , Platterstraße 2 .
Evangelische Sonntagsschnle : Vormittags 11 ' / - Uhr .
Abendandacht : Sonntag 8 Uhr .
Gedetstuude : Montag Vormittags 10 Uhr .

Katholische Kirche , Friedrichstraße 28 .
Sonntag , den 30 . März , Vormittags 10 Uhr : Hochamt mit Predigt .

Der Zutritt ist Jedermann gestattet . Herr Pfr . Hülkart .
Evangelischer Gottesdienst der Gemeinde der Kischöfl .

Methodistenkirche , Dotzheimcrstraße 6 .
Sonntag , den 30 . März , Vormittags 9 ‘/a Uhr und Abends 8 Uhr :

Predigt ; Nachmittags 2 Uhr : Kindergottesdienst .
Gottesdienst der ev . Gemeinde getaufter Christen ( Baptisten ),

Schützenhofstraße 3 .
Sonntag , den 30 . März , Vormittags 9 */ , Uhr und Nachmittags 4 Ubr ;

Kindergottesdienst Nachmittags 2 Uhr . Mittwoch Abends 8 ' / - Uhr .
Unsstscher Gottesdienst , Kapellenstraße 17 .

Sonntag (5 . Fasten - Sonntag ) Vormittags 11 Uhr heil . Messe , Mittwoch
und Freitag Vormittags 10 ' / - Uhr Fastenmesse , Palmsamstag Vor¬
mittags 10 Uhr heilige Messe , Abends 5 Uhr Gottesdienst ( kl. Kapelle ) .

Johann Karl . — 25 . März : Eine unchel . T .. Marie . — Dem Restaurateur
Egmond Hohloch e. S ., Friedrich Heinrich Karl Ludwig . — Dem Graveur
Adolf Schüler c. T ., Khristine . - 27 . März : Dem Tüncher Karl Weber
e. T ., Marie .

Aufgeboten : Schornsteinfeger Johann August Georg Pechatscheck aus
Lochst a . M ., wohnh . daselbst , und Helene Beres au8 Hadamar , Kreis
Limburg , wohnh . hier . — Verwittw . Gymnasiallehrer Dr . phil . Friedrich
Schaab aus Höchst a . M ., wohnh . daselbst , und Katharine Khristine
Philippine Becker aus Usingen , wohnh . hier . — Taglöhner Aloysiu »
Jäger ans Bretzenheim bei Mainz , wohnh . hier , und Barbara Erbach
aus Dehrn , Kreis Limburg , wohnh . hier . — Bäckergehülfe Georg Karl
Wilhelm Stipplcr aus Niedertiefenbach im Oberlahnkrcis , wohnh . hier ,
und Margarethe Rittger aus Elsoff , Kreis Westerburg , wohnh . hier .

Neretzrlicht : 27 . März : Großherzogl . Hess . Gymnasiallehrer Christian
Göckcl aus Worms , wohnh . daselbst , und Rosine Marie Wilhelmine Röll
von hier , bisher hier wohnh , — Metzger Albrecht Dapprich aus Nieder¬
roßbach , Stets Westerburg , wohnh . hier , und Anna Katharine Fiicher
aus Eltville tm Rheingaukreis , bisher hier wohnh . — Taglöhner
Friedrich Wilhelm Blüggel aus Ramsbeck , Kreis Meschede , wohnh . hier ,
und Johanna Katharine Ebelhäuser aus Nastätten , Kreis St . Goars¬
hausen , bisher hier wohnh .

Gestorben : 26 . März : Friedrich , S . des Zimmermanns Jacob Pfaff ,1 <\5e « l« 1 • e

Wiesdade « , 27 . März .

Barometer * (Millimeter ) .
Thermometer ( Eelsius ) . .
Dunstspannung (Millimeter )
Relattve Feuchttgkeit (Proc .)

Windrichtung u . Windstärke

Allgemeine Himmelsansicht .

2 Uhr
Nachm .

757,6
+ 16,1

8,8
64

S .W .
mäßig ,

bedeckt .
Regenhöhe (Millimeter ) . —

* Die Barometerangaben sind auf 0 °

9 Uhr
AbenoS .

757,6
'

+ 12,9
8,9

81
S .W .

schwach ,

bedeckt .

Katholische Pfarrkirche .
30 . März . Palm -Sonntag .

Heil . Messen 6 63/ » und 11 ' / - Uhr ; Militärgottesdienst 7 -/- Uhr ;
Äindergottesdienst 83/ » Uhr ; Hochamt 10 Uhr ; Passion nach Matthäus
mr eingelegten Ehoren (nach Ett ) ; Nachmittags 2 Uhr Khristenlehre ;6 Uhr Fastenpredlgt . Diontag und Dienstag Nachmittags von 5 ,Mittwoch von 4 Uhr , sowie Gründonnerstag von 6 Uhr an Gelegenheit
Mr heil . Beichte . Am Gründonnerstag ist die erste Austheilung der
heil . Kommunion 6 ' / - Uhr , darauf halbstündlich ; das feierliche Soch -
E / beginnt um 9 Uhr . Während des Tages ist stille Anbetung des
Allerhelllgsten ; Abends 6 ' / - Uhr sacramentale Andacht mit Predigt .Am Karfreitag beginnen die heil . Keremonien nm 9 Uhr ; Passion
nach Johannes mit eingelegten Chören ( nach Ett ) „ Popule meus “
von Palestrina . Von 2 Uhr an ist die Kirche zum Besuche des
heil . Grabes geöffnet Abends 6 ' / - Uhr Andacht und Predigt . Am
Kharsauiitag beginnen die Weihen 7 -/ - Uhr ; Hochamt 9 Uhr ; Nach -
cPo Gelegenheit zur heil . Beichte . Au den Wochentagen
stnd heil . Messen 6 ' / ^ 7 -/4, 7M und 9 ' /* Uhr . Die vier letzten Tageder Kharwoche sind Fast - und Abstinenztage .

U

Englisli Cliurch Servicen .
March 30 . Sunday before Easter . — 8 . 30 Holy Communion . 11 Moming

Pray er , Litany and Sermon . 3 . 30 Evening Prayer .
March 31 . Monday . — 11 Ante Communion .
April 1 . Tuesday . — 11 Ante Communion .
April 2 . Wednesday . — 11 Moming Prayer , Litany and Sermon .
April 3 . Thursday . — 11 Holy Communion .
On Monday , Tuesday , Wednesday and Thursday Evening Prayer

will be said at 5 o ’clock .
April 4 . Good Friday . — 9 Morning Prayer . 11 Litany , Ante

Communion and Sermon . 3 . 30 Evening Prayer and Sermon .
Collection for Foreign Missions .

April 5 . Saturday . Easter Eve . — 6 Evening Prayer and Address .
The Chnrch will be open during Holy Week on the first four days

from 2 to 5 and on Good Friday from 9 to 5 .
J . C . Hanbury , Chaplain .

Metier - Aussichten (MchbruI 6erboten.)
auf Grund der täglich veröffentlichten Witter,lngs -ThatbestSnde

her deutschen Secwarte in Hamburg .
30 . März : Vielfach bedeckt , trübe , Niederschläge , in den Küstengegenden

nebelig , wenig veränderte Wärmelage , frische , lebhafte Winde .

Tägliches
Mittel .

757,6
+ 12,5

8,4
79
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